
PKW 
Die Katholische Akademie Stapelfeld liegt 5 km südwestlich von Cloppen
burg. Bitte beachten Sie das Schild »Katholische Akademie Stapelfeld« an 
der B 213 bzw. an der B 68 von  Osnabrück kommend. Wenn Sie die Auto
bahn A1 benutzen, nehmen Sie die Abfahrt Cloppenburg. Bitte fahren 
Sie Richtung Cloppenburg auf der B 72, die in die B 213 übergeht. Nach 
19,5 km in Fahrtrichtung Lingen erreichen Sie Stapelfeld. 

Nahverkehr
Mit dem NahverkehrsAngebot    können Sie bequem 
vom Bahnhof Cloppenburg zu uns gelangen. Die Linie C3 des CityBusses 
fährt montags bis sonntags auf Voranmeldung. Informationen zu Ab
fahrtszeiten, Preisen und Buchungen unter www.moobilplus.de oder 
 telefonisch unter 0800 3030201.

Der Bahnhof wird darüber hinaus von mehreren TaxiUnternehmen 
angefahren. Auch hier empfiehlt sich eine vorherige Bestellung.
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde der Katholischen Akademie Stapelfeld!

Das Verb »stehen« gehört zu den »Grundwörtern« (Goldschmidt) des 
Menschseins. Allein in der deutschen Sprache kommen solche Grund-
wörter wie »stehen«, »liegen«, »sitzen« in jedem dritten Satz vor. Das 
Wort »stehen« lässt sich in mindestens zwanzig Variationen mit einer 
eigenen Vorsilbe kombinieren. So wird eine eigene Bedeutung erzeugt: 
aufstehen, einstehen, entstehen, überstehen oder zustehen sind nur 
einige Beispiele dafür. In der christlichen Tradition ist auch das »Aufer-
stehen« ein Schlüsselbegriff, der Inbegriff unserer Hoffnung. Viele dieser 
Facetten spiegeln sich in dem Leitwort, das wir als Team der Akademie  
für unser neues Jahresprogramm ausgewählt haben: wiederstehen 

»Hier stehe ich und kann nicht anders!« Dieser Satz wird bis heute mit 
dem Reformator Martin Luther verbunden. Hinter den Worten wird eine 
Haltung sichtbar, die auch katholische Christen inspirieren kann, wie es 
sich beim berühmten Cloppenburger Kreuzkampf 1937 gezeigt hat. Die 
christliche Botschaft kann und sollte Kräfte des Widerstandes wecken, 
wenn lebensverneinende Tendenzen und Ideologien um sich greifen, die 
Würde von Menschen verletzt oder unsere freiheitlich-demokratische 
Kultur bedroht wird. Aber der Protest allein hält weder eine Gesellschaft 
noch eine Glaubensgemeinschaft zusammen. Wir brauchen auch Kräfte 
der Erneuerung und das positive Einstehen für Überzeugungen und 
Werte. Wie können wir als Einzelne und gemeinsam ein »Standing« ent-
wickeln, das den großen und kleinen Herausforderungen und Fragen der 
Zeit gewachsen ist? In Kursen, Vorträgen, Ausstellungen und anderen 
Veranstaltungsformaten möchten wir als christliche Bildungseinrichtung 
einen Beitrag dazu leisten, Menschen für das Leben stark zu machen. 

Die Dozentinnen und Dozenten unseres Hauses, aber auch die Mitarbei-
tenden der anderen Dienstbereiche möchten auch im kommenden Jahr 
einen ansprechenden Rahmen für inhaltliche Angebote ermöglichen, die 
auf verschiedene Weise die Kräfte des Wiederstehens in uns wecken 
können. Da wir als Einrichtung in einer Zeit der Transformation stehen, 
werden Sie neben den vertrauten auch einigen unbekannten Gesichtern 
begegnen, die für neue Akzente stehen. Zwei junge Dozentinnen, die 
ganz am Anfang ihrer Tätigkeit stehen, stellen wir Ihnen auf den nächs-
ten Seiten vor. Nach einer Zeit des Ankommens werden sie im Laufe des 
Jahres ihre eigenen inhaltlichen »Duftmarken« entwickeln.

Einen sehr geschätzten Dozenten unseres Hauses 
werden wir im Frühjahr 2025 in den Ruhestand 
verabschieden: An seinen ersten Arbeitstag am 
1. Juli 1991 kann sich Heinrich Siefer noch sehr ge-
nau erinnern. Als junger Theologe und studierter 
Erwachsenenbildner, der einige Jahre im pastoralen 
Dienst tätig war, musste er spontan eine ganze 

Kurswoche für Seniorinnen und Senioren übernehmen. Er hat diese 
Aufgabe und viele andere Herausforderungen der Bildungsarbeit mit 
Bravour gemeistert. Durch seine profilierte Kursarbeit im Themenfeld 
der Lebensbegleitung bis zum Ende, seine profunde Kenntnis der nie-
derdeutschen Sprache und Kultur, seine zahlreichen Studienreisen, Vor-
träge und Medienbeiträge in der Region und nicht zuletzt durch seine 
Rundfunkarbeit gehört Heinrich Siefer zu den markanten und prägen-
den Stapelfelder Gesichtern und Stimmen. Wir danken ihm für seinen 
wichtigen Dienst, der unzählige Menschen aus unterschiedlichen Gene-
rationen für das Leben stark gemacht hat. 

Die Kräfte des »Wiederstehens« können in Bildungsformaten, aber 
auch in einer naturnahen Rahmung erstarken. Dazu laden in Stapelfeld 
unsere Gartenanlagen ein, aber auch die Ausstellungen aus dem Bereich 
der Naturfotografie. Für das neue Jahresprogramm haben wir keine be-
stimmte Farblinie, sondern eine Motivreihe ausgewählt, die unser Thema 
auf unterschiedliche Weise ins Bild setzt: Pflanzen und Tiere, die sich be-
haupten und im Kreislauf der Natur bestehen; Naturkräfte, die gegenein-
ander stehen; das Feine und Zarte, das den Winter, die Stürme oder an-
dere Naturgewalten übersteht. Der Blick auf die Natur, die wir als Chris-
ten als Geschenk und Auftrag des Schöpfers betrachten, kann uns nach 
den Kräften fragen lassen, die uns als Einzelne und Gesellschaft im bes-
ten Sinne wiederstehen lassen. Wir freuen uns als »Ihre« Akademie 
darauf, diese Kräfte mit Ihnen gemeinsam zu wecken und zu entdecken. 
 

Ihre

Pfr. PD Dr. Marc Röbel Willi Rolfes
Akademiedirektor Geschäftsführender Direktor
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Als ein weiteres »neues Gesicht« in unserem Team be-
grüßen wir sehr herzlich Maria Jansen, die gebürtig aus 
Lindern stammt. Sie wird zum einen unsere Dozentin 
Dr. Franziska Zumbrägel, die Leiterin des Fachbereichs 
»Natur – Ökologie – Schöpfung« vertreten, die ihre Fa-
milienzeit wahrnimmt. Frau Jansen wird während dieser 

Zeit das Umweltzentrum als außerschulischen Lernort (RUZ) koordinieren, 
sowie Tagungen und Vortragsveranstaltungen zu aktuellen Themen der 
Ökologie und der Landwirtschaft durchführen. Zum anderen wird sie bei 
einem neuen Schwerpunkt unserer Akademie federführend mitwirken: 
beim Aufbau des Fachbereichs »Junge Akademie«. Die Arbeit mit jungen 
Menschen ist ihr durch ihre beruflichen Erfahrungen sehr vertraut. Neben 
ihrem Bachelorstudium (Management für soziale Dienstleistungen mit 
dem Schwerpunkt Soziale Arbeit) in Vechta war sie als Teamerin beim 
BDKJ Landesverband Oldenburg in verschiedenen Seminaren und Ange-
boten der Messdiener:innenarbeit und der Schüler:innenseelsorge sowie 
als Jugendbildungsreferentin der Orientierungstage tätig und wirkte in 
dieser Funktion über mehrere Jahre hinweg auf dem Jugendhof in Vechta. 

Maria Jansen hat ihren Masterabschluss 2017 an der Hochschule Osnabrück 
im Studium »Management in Nonprofit-Organisationen« mit dem Schwer- 
punkt Entwicklungszusammenarbeit absolviert. Für das Studium zog sie 
nach Osnabrück, wo sie derzeit weiterhin wohnt. Während ihres Studiums 
beschäftigte sie sich mit den Besonderheiten des Nonprofit-Sektors. Dabei 
war ihr die Kombination der wissenschaftlichen Theorie und der prakti-
schen Arbeit immer wichtig. Ihr Hauptaugenmerk in der Masterarbeit lag 
daher auf dem Themenbereich »Globales Lernen« und der Fragestellung, 
wie Kinder und Jugendliche komplexe gesellschaftliche Themen, wie 
beispielsweise die Klimakrise, verstehen und aktiv mitgestalten können.

Maria Jansen kommt nun aus dem Bistum Osnabrück nach Stapelfeld, 
wo sie zuletzt als Referentin bei der Katholischen Landjugendbewegung 
tätig war. In dieser Rolle setzte sie sich intensiv mit den ökologischen 
Schwerpunkten des Jugendverbandes auseinander und leitete verschie-
dene Seminare sowie Workshops und wirkte in Arbeitsgruppen zum 
Thema mit. Sie freut sich darauf, sich beruflich noch stärker diesem 
wichtigen Thema widmen zu können.

         Als neue Dozentin für den Fachbereich Team und Kom-
munikation heißen wir Laura Kaiser sehr herzlich in 
unserer Einrichtung willkommen! Da sie aus unserer 
Region stammt, ist »Stapelfeld« für sie kein völliges 
Neuland. Sie ist in Lindern aufgewachsen und hat schon 
früh eine innere Nähe zur Bildungsarbeit gespürt. Be-

sonders prägend war hierbei die langjährige ehrenamtliche Tätigkeit in 
der kirchlichen Jugendarbeit. Nach dem Abitur hat sie an der Universität 
Vechta die Fächer Geschichte und Kulturwissenschaften studiert. Die 
Katholische Akademie Stapelfeld hat sie während dieser Zeit im Rahmen 
einiger Praktika kennen gelernt. Der Schwerpunkt ihres Studiums lag auf 
der neueren und neusten Geschichte und auf der Auseinandersetzung 
mit gesellschaftlichen Entwicklungen. Dieser Fokus zeigte sich dann auch 
in einer Bachelorarbeit, die sie über die Entstehung der Gedenkstätte 
Esterwegen verfasst hat.  

Nach Abschluss des Bachelorstudiums absolvierte sie den Masterstudien-
gang »Christentum in Kultur und Gesellschaft« an der Universität Münster. 
Der Master schlug eine Brücke zur Kulturwissenschaft und differenzierte 
theologische Aspekte. Parallel zum Masterstudium war sie als Teamerin 
für berufliche Orientierung tätig. Nach dem Studienabschluss im Jahr 
2018 wurde sie als Bildungsreferentin im Rahmen der Erwachsenenbil-
dung tätig. Zu ihren Schwerpunkten gehörten die Arbeit mit Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen, familienpädagogische Angebote und Seminare 
im Bereich der beruflichen Bildung. Darüber hinaus hat sie sich zur zerti-
fizierten Mediatorin mit dem Schwerpunkt Wirtschaft weitergebildet. 
Kennen und schätzen gelernt hat sie durch ihre eigene Heimvolkshoch-
schularbeit den Grundsatz »Leben und Lernen unter einem Dach«, der 
auch für die Erwachsenenbildung in unserer Katholischen Akademie 
zentral ist. In ihrem Fachbereich wird sie Angebote entwickeln, die sich 
an Auszubildende und Mitarbeitende im Gesundheitsbereich, aber auch 
aus anderen Professionen und Zusammenhängen richten. Die Förderung 
einer effizienten Teamarbeit, einer angemessenen Kommunikationskul-
tur in beruflichen und gesellschaftlichen Kontexten, das Einüben einer 
empathischen Kommunikation im Umgang mit sensiblen Situationen 
werden zu ihren Themenfeldern gehören. 

HHe zlich willkommen!
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Wiederstehen
Auftaktveranstaltung zum neuen Programmjahr
Unser Jahresthema ist auch diesmal als Leitwort gedacht, das gesell-
schaftliche, politische und kirchliche Zusammenhänge anleuchten und 
aufschließen kann: wiederstehen. Das Leitwort lässt uns als Einzelne, 
aber auch als Kirche und Gesellschaft fragen, wogegen wir aufstehen, 
wofür wir einstehen und woraus wir in Zeiten der Krise die Kraft des 
Wiedererstehens schöpfen können. Aus unterschiedlichen Blickwinkeln 
werden die Dozentinnen und Dozenten unseres Hauses dieses Thema 
aufnehmen und zugleich kleine Einblicke und Kostproben aus den unter-
schiedlichen Fachbereichen anbieten. Die Veranstaltung bietet zugleich 
die Gelegenheit, Ihnen unser neues Jahresprogramm vorzustellen und 
in geselliger Atmosphäre den Austausch und die Begegnung zu suchen.   

Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel
 Willi Rolfes
Termin:  01.12.2024, 11:00 – 12:30 Uhr
 Seminar-Nr.: 86791

10

Willkommen in Jerusalem
Kunst, Musik und Glaube 
in der heiligen Stadt 
»wiederstehen« ist ein Gedanke, 
den Jerusalem wie kaum eine an-
dere Stadt verkörpert. Denn Jeru-
salem gilt als eine der ältesten 
Städte der Welt. Von der Zeit des 

zweiten Tempels bis zum 21. Jahrhundert hat sie aber auch eine wechsel-
volle Geschichte erlebt, die in ihrer Vielschichtigkeit noch heute sichtbar, 
spürbar und hörbar ist. Für Juden, Christen und Muslime aus aller Welt ist 
die »heilige Stadt« ein wichtiges Zentrum ihres Glaubens. Zugleich ist die 
Kenntnis ihrer Geschichte für das Verständnis ihrer Gegenwart unerläss-
lich.

Leitung: PD Dr. Alexander Linke
 Dr. Ulrike Kehrer
 Marianne Hettrich
Kosten: 190 € EZ | 170 € DZ
Termin:  10. –  12.01.2025
 Seminar-Nr.: 88129

»Gott und die Welt« – Theologie am Kaffeetisch
Leben im 21. Jahrhundert. Leben inmitten seiner kulturellen, gesellschaft-
lichen, wissenschaftlichen, wirtschaftlichen, politischen und ökologischen 
Buntheit und Herausforderungen. Ist Gott hier überhaupt noch da? 
Ja, ist er, und zwar bei jedem Termin, der uns am Kaffeetisch zusammen-
führt. Dort kommen wir mit Hilfe des Jahresthemas »wiederstehen« 
über Gott und die Welt ins Gespräch, betrachten und diskutieren theo-
logische Themen und Fragen interdisziplinär und haben Raum und Zeit 
für uns selbst und die Begegnung mit anderen. Eine Seminarreihe für alle 
neugierigen, suchenden und um die Ecke denken wollenden Menschen. 

Leitung: Marianne Hettrich
Rahmung: jeweils 14:30 – 17:00 Uhr
Kosten: 10 € je Termin

Im Widerstand gegen »… suche Frieden und jage ihm nach« (Ps 34,15) 
Termin:  12.02.2025 
 Seminar-Nr.: 88629
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Im Widerstehen – Ein biblischer 
Streifzug durch das Thema 
»Sünde«
Termin:  09.04.2025
 Seminar-Nr.: 88630
Im Widerstand für – 
»Widerstand und Ergebung« 
(Dietrich Bonhoeffer)
Termin:  11.06.2025
 Seminar-Nr.: 88631

Widerstände haben – 
Von den (Seelen-)Regungen 
des Hl. Geistes
Termin:  20.08.2025
 Seminar-Nr.: 88632

Wieder stehen können – 
Bibel und Resilienz
Termin:  15.10.2025
 Seminar-Nr.: 88633

Im Wi(e)der-Stand sein – 
Mit Humor (aus den Evangelien) 
dem Leben begegnen
Termin:  10.12.2025
 Seminar-Nr.: 88634

wiederstehen – 
Was uns Märchen und Bibel von 
Herausforderungen erzählen
Märchen und Bibeltexte sind uralte 
Geschichten. Sie erzählen von The-
men, die Menschen schon immer 
umgetrieben haben. Dazu gehö-
ren auch die großen Fragen nach 
dem eigenen Weg, dem Umgang 
mit Krisen und dem Wachsen. An 
diesen Geschichten können wir uns 
selbst entdecken und von ihnen 
etwas für unser eigenes Leben mit-
nehmen. An diesem Wochenende 
werden wir viele verschiedene Er-
zählungen hören und miteinander 
entdecken. Dabei werden wir im-
mer wieder miteinander ins Ge-
spräch kommen und auch persön-
liche Nachdenk-Zeiten haben.

Leitung: Marianne Hettrich
 Judith Rönker
Kosten: 185 € EZ | 165 € DZ
Termin:  26 – 28.09.2025
 Seminar-Nr.: 88611 
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Politischer Aschermittwoch 
Der Politische Aschermittwoch in Stapelfeld gehört zu den bewährten 
Traditionen unseres Hauses. Wie schon in den Jahren zuvor laden wir 
wieder politisch verantwortliche Mandatsträger:innen der Region sowie 
Freund:innen und Wegbegleiter:innen der Katholischen Akademie ein. 
Den geistlichen Auftakt bildet die Aschermittwochsliturgie in der Heilig- 
Kreuz-Kirche. Daran schließt sich der Vortragsimpuls an. Das gemeinsame 
Heringsessen bietet die Gelegenheit, mit Vertreter:innen aus der Lokal-, 
Landes- und Bundespolitik, aus Wirtschaft und kirchlichen Organisationen 
in den Austausch zu kommen.

Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel
 Willi Rolfes
Termin:  05.03.2025
 17:00 – 20:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 88270

Martinsabend 2025
Für gesellschaftlich engagierte Menschen im Oldenburger Land
Der Martinsabend der Katholischen Akademie greift traditionell aktuelle 
Themen der Zeit auf. So wie der Heilige Martin Dialog und Diskussion 
nie aus dem Weg gegangen ist, wenn es um Fragen des gerechten und 
friedlichen Zusammenlebens ging, wird auch an diesem Abend in bewährt 
akzentuierter und kritischer Weise miteinander diskutiert, was für das 
Zusammenleben in unserer Gesellschaft heute wichtig und notwendig 
ist. Die Einladung zu diesem Abend richtet sich an alle Interessierte.

Leitung: Marianne Hettrich 
Termin:  10.11.2025
 19:00 – 21:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 88212
 

Tag der Landwirtschaft
Die Landwirtschaft erlebt wie viele 
gesellschaftliche, wirtschaftliche 
und berufliche Lebensbereiche 
enorme Umbrüche. Wir leben im 
Zeitalter der Transformation. Als 
katholische Kirche fühlen wir uns 
mit den Menschen in unserer Re-
gion verbunden, die nach wie vor 
kulturell und wirtschaftlich durch 
die Landwirtschaft geprägt ist. 
Das soll auch der jährliche Stapel-
felder Tag der Landwirtschaft zum 
Ausdruck bringen: Inhaltliche Im-
pulse, Diskussionen, ein geistlicher 
Ausklang und ein kleiner Imbiss 
bilden den Rahmen dieser Begeg-
nung. Wir sind interessiert an den 
Fragen und Nöten der Menschen 
und an einem verantwortlichen 
Umgang mit Gottes Schöpfung. 
Daher lädt unser Weihbischof und 
Offizial Wilfried Theising Fachleute 
und alle, die mit und von der Land-
wirtschaft leben, zum gemeinsa-
men Nachdenken ein.
Das Thema und die Referent:innen 
werden über die Presse bekannt 
gegeben. 

Stapelfelder Ärzteforum 2025
Wie werden wir alt? Die alternde 
Gesellschaft in der medizinischen 
Praxis
Zum sechsten Mal laden wir alle 
im Offizialatsbezirk tätigen 
Ärzt:innen, Zahnärzt:innen und 
Psycholog:innen zum Stapelfelder 
Ärzteforum ein. Diese Veranstal-
tung bietet die Möglichkeit zum 
fachlichen Austausch über aktuelle 
medizinische und medizinethische 
Fragen, versteht sich aber auch als 
ausdrückliches Zeichen der Wert-
schätzung der Akademie und der 
Kirchenleitung unserer Region für 
alle medizinischen Berufe. Die Ta-
gung, die unter der Schirmherr-
schaft von Weihbischof und Offi-
zial Wilfried Theising steht, ist als 
ärztliche Fortbildung konzipiert. 
Fortbildungspunkte sind bei den 
jeweiligen Kammern beantragt. 

Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel
Referent: Prof. Dr. Dr. h.c. Andreas 

Kruse Heidelberg
Termin:  03.12.2025 

17:00 – 21:00 Uhr 
Seminar-Nr.: 88802

STAPELFELDER 
BEGEGNUNGSRÄUME
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PHILOSOPHIE VIKTOR-FRANKL-FORUM

STAPELFELDER PHILOSOPHICUM

PHILOSOPHISCHE LESELUST

UN-GLAUBENSGESPRÄCHE
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Viktor-Frankl-Forum
In Kooperation mit der Gesellschaft für Logothera-
pie und Existenzanalytische Psychotherapie (GLEP) 
stellt das Stapelfelder Viktor-Frankl- Forum das phi-
losophische und therapeutische Konzept des be-
rühmten jüdischen Arztes, Psychiaters und Philoso-
phen einem breiteren Publikum in unterschiedlichen Formaten vor. Als 
Philosoph stand Frankl dem modernen Existenzdenken nahe. Als Psychi-
ater und Psychotherapeut hat er daraus eine sinnbezogene Therapieform 
entwickelt: die Logotherapie und Existenzanalyse. Frankls Schlüsselfrage 
bleibt auch im 21. Jahrhundert aktuell: Wo und wie finden wir in der 
»fluiden Moderne« Antworten auf die Frage nach dem Sinn?

VORTRAGSREIHE

Werte-Wandel 
Antworten der Logotherapie in Zeiten des Umbruchs
Die Traditionsabbrüche der Moderne und Postmoderne hat Viktor Frankl 
als Begründer der Existenzanalyse und Logotherapie vorausgesehen. Reli-
gionen und Konfessionen, aber auch andere kulturelle Traditionen haben 
an Attraktivität und Überzeugungskraft verloren. Die Verständigung auf 
gemeinsame Werte, die für alle gelten sollen, wird immer aussichtsloser. 
Dennoch wird nach Werten und Orientierung gefragt, sei es im persön-
lichen Leben oder bei der Forderung nach einer »wertegeleiteten Außen-
politik«. Für Frankl ist der Sinn des Lebens und die persönliche Reifung 
und Wandlung mit der Verwirklichung von Werten verbunden. Die Vor-
tragsabende beleuchten Frankls Lehre von den Werten und ihre logo-
therapeutische Bedeutung in Theorie und Praxis.

Leitung: PD Dr. Marc Röbel
Kosten: 9 € je Veranstaltung
Rahmung: 19:30 – 21:45 Uhr

Werte-Wandel
Die Sinnfrage nach Frankl im Zeitalter der Transformation
Referent: PD Dr. Marc Röbel
Termin:  09.01.2025
 Seminar-Nr.: 88832

Einführung in die 
Wertimagination
Die Kraft der inneren Bilder nutzen
Referent: Andreas Böschemeyer, 

Hamburg
Termin:  20.03.2025
 Seminar-Nr.: 88833

Wenn Wert und Ton sich 
vermählen
Eine logotherapeutisch- 
musikalische Meditation
Referent: PD Dr. Marc Röbel
Musikalische 
Impulse:  Andrea Brinkhaus- 
 Wermers (Orgel), 
 Emsdetten
Lesungen: Angela Borgmann, 

Emsdetten
Ort:  Heilig-Kreuz-Kirche, 

Stapelfeld
Termin:  08.05.2025
 Seminar-Nr.: 888334

Abbruch – Umbruch – Aufbruch
Die Sinnfrage im Alter
Referent: Prof. Dr. Jörg Zimmer-

mann, Oldenburg
Termin:  26.06.2025
 Seminar-Nr.: 88835

Vom Gefühl zum Wert
Eine philosophische Annäherung 
mit Charles Taylor
Referent: Dr. Sebastian 

Spanknebel, Oldenburg
Termin:  14.08.2025
 Seminar-Nr.: 88836

»Eigentlich bin ich ganz anders!« 
Impulse aus dem Enneagramm 
und der Logotherapie
»Eigentlich bin ich ganz anders – 
ich komme nur selten dazu.« 
(Ödön von Horvath) Aber wie sind 
wir denn »eigentlich«? Wie kön-
nen wir die unbewussten Fesseln 
der Selbstblockaden abstreifen und 
den Sinn des eigenen Lebens fin-
den und verwirklichen?
Auf diese Fragen geben das Ennea-
gramm und die Logotherapie nach 
Viktor E. Frankl eine Antwort. Auf 
der Grundlage des Enneagramms 
lassen sich neun charakterliche 
Fixierungen des Menschen unter-
scheiden. Das Seminar vermittelt 
einen Zugang zu den Typen und 
Untertypen dieser alten Persönlich-
keitslehre. Anhand biographischer 
Beispiele (z. B. Mozart, Thomas 
Merton, Marilyn Monroe) sollen 
Reifungswege aus logotherapeu-
tischer Sicht dargestellt werden. 
Das Seminar setzt sich aus Impuls-
vorträgen, Einzelarbeit und Grup-
pengespräch zusammen.

Leitung: PD Dr. Marc Röbel
Referentin: Christel Plenter, 

Münster
Kosten: auf Anfrage
Termin:  13. – 15.06.2025
 Seminar-Nr.: 88286
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Sinn oder Unsinn der Sinnfrage?
Philosophische Erkundungen in 
»sinnfreien« Zeiten
Für die Existenzphilosophie, aber 
auch die Logotherapie nach Frankl 
stand die Sinnfrage im Zentrum des 
Nachdenkens über den Menschen. 
Der Philosoph Odo Marquard hat 
die Bedeutung der Sinnfrage eher 
ironisch aufgefasst: »Der Sinn, 
und dieser Satz steht fest, ist stets 
der Unsinn, den man lässt.« Inzwi-
schen scheinen Untersuchungen 
der empirischen Sinnforschung zu 
belegen, dass der Sinn als Lebens-
thema an Relevanz eingebüßt hat. 
Gibt es womöglich gar kein ange-
borenes Sinnbedürfnis?

Der Seminarworkshop bietet Fach-
leuten aus dem Bereich der Philo-
sophie und Logotherapie bzw. 
Psychologie die Gelegenheit, sich 
mit diesen Befunden auseinander-
zusetzen: in Vortragsimpulsen, 
Diskussionen und gemeinsamer 
Lektüre. Interessierte sind will-
kommen!

Leitung: PD Dr. Marc Röbel
Referent: Prof. Dr. Jörg Zimmer-

mann, Oldenburg 
Kosten: 230 € EZ | 210 € DZ
Termin:  27. – 29.06.2025
 Seminar-Nr.: 88294

»Unsere Zeit und ihre Ängste« 
(V. Frankl)
Logotherapeutische Impulse für 
das 21. Jahrhundert 
Im Jahr 1947 veröffentlichte W. H. 
Auden sein Gedicht »The age of 
Anxiety« (»Das Zeitalter der Angst«). 
Es traf einen Nerv der Zeit. Entwi-
ckelt sich auch das 21. Jahrhundert 
zu einem Zeitalter der Angst? Die 
so genannten »Angststörungen« 
sind mittlerweile ein bedeutendes 
medizinisches Forschungsfeld. 
Viktor Frankl hat als Psychiater und 
Philosoph den Versuch unternom-
men, der Angst auf den Grund zu 
gehen. Seine existenzanalytischen 
und logotherapeutischen Impulse 

können auch heute in Theorie und 
Praxis zu denken geben. Darüber 
hinaus sind die so genannten 
Angststörungen ein bedeutendes 
medizinisches Forschungsfeld. 
Das Seminar ist zugleich die Jahres-
tagung der GLEP (Gesellschaft für 
Logotherapie und Existenzanaly-
tische Psychotherapie), steht aber 
allen Interessierten offen.

Leitung: PD Dr. Marc Röbel, 
 Prof. Dr. Jörg Zimmer-

mann, Oldenburg
 Referententeam
Kosten: auf Anfrage
Termin:  29. – 31.08.2025 

Seminar-Nr.: 88293 
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Stapelfelder  Philosophicum 
VORTRAGSREIHE

Schlüssel-Werke der Moderne
Ein philosophischer »Kanon«
Auch wenn längst schon von »Post-
moderne« oder »Ultra-Moderne« 
die Rede ist: Die »Moderne« prägt 
bis heute unser Lebensgefühl und 
Selbstbild. Die Abendreihe stellt 
einen kleinen Kanon maßgeblicher 
philosophischer Schlüssel-Texte 
zusammen. Es handelt sich um 
Werke, deren Titel oder Autor im 
weiteren Sinne zu den Klassikern 
der Moderne gezählt werden. 
An jedem Vortragsabend soll das 
Grundanliegen eines jeden Buches 
vermittelt und nach der lebens-
weltlichen Relevanz für das 21. 
Jahrhundert gefragt werden.

Leitung: PD Dr. Marc Röbel
Kosten: 9 € je Veranstaltung
Rahmung: 19:30 – 21:45 Uhr

Oswald Spengler: »Der Unter-
gang des Abendlandes«
Termin:  22.01.2025
 Seminar-Nr.: 88844

Sigmund Freud: 
»Das Unbehagen in der Kultur«
Termin:  12.03.2025
 Seminar-Nr.: 88845

Martin Heidegger: 
»Sein und Zeit«
Termin:  23.04.2025
 Seminar-Nr.: 88846

Simone de Beauvoir: 
»Das andere Geschlecht«
Termin:  28.05.2025
 Seminar-Nr.: 88847

Max Scheler: »Die Stellung 
des Menschen im Kosmos«
Termin:  02.07.2025
 Seminar-Nr.: 88848

Rudolf Otto: »Das Heilige«
Termin:  15.10.2025
 Seminar-Nr.: 88849

Hannah Arendt: »Vita activa«
Termin:  12.11.2025
 Seminar-Nr.: 88850

Verzeihen
Impulse für ein befreites Leben
Die Philosophin Hannah Arendt hat sich nicht als religiöse Denkerin ver-
standen. Dennoch war sie überzeugt von einem Schlüsselgedanken des 
Jesus von Nazareth: von der Kraft des Verzeihens. Hat die christliche Bot-
schaft hierbei ein Alleinstellungsmerkmal? Das Seminar stellt alte und 
neue Philosophien des Verzeihens vor und fragt nach dem Umgang mit 
eigener und fremder Schuld. Dabei geht es nicht nur um theoretische 
Konzepte, sondern nicht zuletzt um konkrete, lebensnahe Impulse aus 
der westlichen und östlichen Philosophietradition. 

Leitung:  PD Dr. Marc Röbel
Kosten: 230 € EZ | 210 € DZ
Termin:  21. – 23.03.2025
 Seminar-Nr.: 88283  

Identität 
Offene Tagung der Philosophischen 
Sektion der Martin Buber-Gesellschaft
»Identität« – das, was das Selbst im 
Innersten ausmacht – ist ein um-
kämpftes Thema, z. B. bei Fragen 
der Geschlechtsidentität oder der 
nationalen Identität. Was aber macht 
das Selbst einer Person, was die 
Identität einer Nation aus? Woran 
macht man Identität fest? Welche 
Rolle spielen äußere Faktoren (wie z. B. biologische Gegebenheiten)? 
Wie sehr legt man seine Identität selber fest? Welchen Einfluss haben 
andere? In welchem Licht erscheinen diese Themen, wenn man – wie 
Martin Buber – Selbstsein und Identität aus dem Bezug zum anderen 
versteht? Die Tagung steht allen Interessierten offen.

Leitung: PD Dr. Marc Röbel
 Ulrich Gorki, Bergisch Gladbach
 Luca Winter, Köln 
 Referent:innen der Martin Buber-Gesellschaft 
Kosten: 190 € EZ | 170 € DZ
Termin:  12. – 14.09.2025
 Seminar-Nr.: 88289
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des 21. Jahrhunderts vor neue Fra-
gen: Was ist und bleibt das »unter-
scheidend Menschliche« im digita-
len Zeitalter? Welche moralischen 
und ethischen Herausforderungen 
stellen sich? Gibt es so etwas wie 
eine »digitale Seele« und was be-
deutet sie für die christliche Hoff-
nung auf das ewige Leben? Das 
Seminar richtet sich in erster Linie 
an Studierende der Theologie, steht 
aber auch anderen Interessierten 
offen.

Leitung: PD Dr. Marc Röbel
Referent: Prof. Dr. Elmar Kos
Kosten: 200 € EZ | 180 € DZ
Termin:  21. – 23.11.2025
 Seminar-Nr.: 88291

Philosophische LeseLust
Die Abendreihe macht neuere 
Buch erscheinungen aus dem Be-
reich der Philosophie zum Thema. 
Ob es um die Künstliche Intelligenz, 
die romantische Liebe, das bedin-
gungslose Grundeinkommen oder 
Fragen der Spiritualität und Sinn-
suche geht – Philosophen begleiten 
seit der Antike das Zeitgeschehen 
mit ihren oft faszinierenden und 
irritierenden Gedanken. Ein Ange-
bot an alle, die neugierig darauf 
sind, mit anderen um die Ecke zu 
denken. Der Buchtitel wird jeweils 
rechtzeitig über die Presse und die 
Homepage der Akademie bekannt-
gegeben.

Leitung: PD Dr. Marc Röbel
Kosten: 9 € je Veranstaltung
Rahmung: 19:30 – 21:30 Uhr

Termine:  07.02.2025
 Seminar-Nr.: 88851 

  11.04.2025
 Seminar-Nr.: 88852

  20.06.2025
 Seminar-Nr.: 88854

  05.09.2025
 Seminar-Nr.: 88855

  14.11.2025
 Seminar-Nr.: 88856

Licht am Ende des Tunnels?
Philosophische Meditationen 
über den Tod
Der Philosoph Hans Blumenberg 
hatte ein merkwürdiges Hobby: 
Er hat berühmte »letzte Worte« 
anderer großer Philosophen und 
Denkerinnen gesammelt. Das war 
für ihn eine Art Praxistest: Welche 
Philosophien geben angesichts 
der letzten Grenze wirklich Orien-
tierung und Halt? Das Seminar stellt 
einige klassische und moderne Ant- 
worten der Philosophiegeschichte 
vor. Dabei steht nicht die theore-
tische Auseinandersetzung im 
Vordergrund, sondern die Lebens-
nähe. Vortragsimpulse, Rundge-
spräche, Impulse für die persön-
liche Auseinandersetzung und das 

Angebot gemeinsamer Meditation 
(im Stil der Zen-Tradition) laden zu 
kleinen philosophischen Exerzitien 
ein.   

Leitung:  PD Dr Marc Röbel
Kosten: 200 € EZ | 180 € DZ
Termin:  25. – 27.04.2025
 Seminar-Nr.: 88284

Digitale Seele?
Die KI als Herausforderung für die 
Theologie und Philosophie
Der Philosoph Ludwig Wittgenstein 
hat bereits im vergangenen Jahr-
hundert die Frage gestellt: 
»Können Maschinen denken?« 
Inzwischen hat das Zeitalter der 
Künstlichen Intelligenz Einzug 
gehalten und stellt die Menschen 
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STAPELFELDER UN-GLAUBENSGESPRÄCHE

»Und sie bewegt sich doch!«
Kirche zwischen Wandel und 
Widerstand
Lässt sich das berühmte Diktum 
über die Erdrotation, das dem Na-
turforscher Galilei zugesprochen 
wird, auch auf die Kirche anwen-
den? Oft scheint es, als begegne 
die Kirche neuen wissenschaft-
lichen Erkenntnissen oder gesell-
schaftlichen Entwicklungen mit 
Misstrauen und Widerstand. Dabei 
ist sie eine lernende Insti tution, wie 
ihre Geschichte zeigt. Die Abend-
reihe zeigt einige dieser Lernschrit-
te auf, fragt nach bisherigen und 
künftigen Wandlungen, aber auch 
nach dem Bleibenden, das dem 
Zeitgeist widersteht.

Leitung: PD Dr. Marc Röbel
Kosten: 9 € je Veranstaltung
Rahmung: 19:30 – 22:00 Uhr

THEMEN UND TERMINE:
Kleine Weihnachtssoziologie
Eine Erwartungshilfe von Advent 
bis Neujahr
Referent: Prof. Dr. Marcel Schütz, 

Hamburg
Termin:  08.12.2024
 Seminar-Nr.: 87520

Eine hörende Kirche sein
Zur Theologie der Synodalität bei 
Papst Benedikt XVI. und Papst 
Franziskus 
Referent:  PD Dr. Marc Röbel
Termin:  06.04.2025
 Seminar-Nr.: 88839

Reform auf katholisch 
Wie Wandel in der katholischen 
Kirche vor sich geht
Referent: Prof. Dr. Michael 

Seewald, Münster
Termin:  04.05.2025
 Seminar-Nr.: 88840

Es geht auch ohne Religion – 
aber wie lange?
Ein Abendgespräch mit Dorothee 
Sölle und Meister Eckhart
Referent:  PD Dr. Marc Röbel
Lesungen:  Angela Borgmann, 

Emsdetten
Termin:  10.08.2025
 Seminar-Nr.: 88841

Eine Kirche, die Gott nicht 
begrenzt
Referent:  Pfarrer Bernd Mönke-

büscher, Hamm 
Termin:  21.09.2025
 Seminar-Nr.: 88842

Liebe im Wandel
Von der »Moral« zu einer 
Theologie der Beziehungen
Referent:  Prof. Dr. Elmar Kos, 

Vechta
 PD Dr. Marc Röbel
Termin:  09.11.2025  
 Seminar-Nr.: 88843
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Zu den Einrichtungen der Stiftung Kardinal von Galen gehört auch die 
im vergangenen Jahr gegründete Fachstelle für Pastorale Bildung und 
Begleitung. Die Fachstelle möchte mit ihren Bildungsangeboten das 
kirchliche Leben in den Pastoralen Räumen unterstützen. Für die Kirche 
im Oldenburger Land ist der Grundgedanke leitend: Bildung ist ein 
Schlüssel der Pastoralentwicklung. 

Die Zielgruppen
Die Angebote der Fachstelle richten sich an haupt- und ehrenamtlich En-
gagierte in den Pfarreien, aber auch Mitarbeitende in kirchlichen Einrich-
tungen und Mitglieder kirchlicher Gremien. In einer Zeit der Transforma-
tion verändern sich auch die Rollenbilder und Zuständigkeiten. Das betrifft 
die Leitung von Gottesdiensten, aber auch von Gremien und Gruppen. 
Wir werden eine Kirche der vielen Gesichter sein. Darauf können pasto-
rale und katechetische Bildungsformate, liturgische Qualifizierungskurse, 
pastoralpsychologische Reflexionsangebote und andere Veranstaltungs-
formen vorbereiten. 

Das Programm
Die Programmangebote der Fachstelle werden in einem eigenen Jahres-
programm dokumentiert. Die Veranstaltungen, die in Stapelfeld durch-
geführt werden, finden Sie auf den folgenden Seiten – gegliedert nach 
den Arbeitsschwerpunkten der Teammitglieder der Fachstelle. Kursan-
gebote, die von Dozenten/innen der Akademie in Kooperation mit der 
Fachstelle veranstaltet werden, sind mit dem Fachstelle-Logo gekenn-
zeichnet. 

Anmeldungen für die Seminare der Fachstelle richten Sie bitte an:
Manuela Meyer
verwaltung@ka-fachstelle.de
Tel. 04471 188-2000

»KIRCHE IN KONTAKT«  
SOZIALRAUM-ORIENTIERUNG

Kirche im Gegenwind
Kritik und Anfragen zur Kirche 
konstruktiv begegnen
Vielleicht schauen Sie selber kri-
tisch auf die Kirche, aber möchten 
diese dennoch bewusst mitgestal-
ten. Deshalb erleben Sie sich oft in 
der Defensive und finden nicht die 
richtigen Worte. Manchmal fehlen 
Ihnen einfach genauere Hinter-
grundinformationen, die Ihre Ein-
schätzung untermauern, dass die 
Kirche auch heute noch in der Ge-
sellschaft gebraucht wird. Möchten 
Sie Ideen entwickeln, wie Sie Ge-
spräche konstruktiv führen können? 
Eingeladen sind Menschen im kirch-
lichen Dienst und engagierte Chris-
ten, die mit anderen einen ehrlichen 
Dialog führen wollen – ohne Be-
schönigung und dennoch selbst-
bewusst.

Leitung: Birgit Henseler
Kosten: 30 €
Termin:   22.03.2025, 

09:30 – 17:30 Uhr 
Seminar-Nr.: 88942

Kirche im Gegenwind »Spezial« 
Der Fokus liegt auf Themen und 
Inhalten, die häufig Gegenstand 
von Anfragen und Kritik an der 
Kirche sind. Die Reihe wendet sich 
an kirchlich Engagierte und Inter-
essierte im Haupt- und Ehrenamt.

Leitung: Birgit Henseler
Kosten: ohne Kosten
Rahmung:  19:00 – 21:00 Uhr

Die wichtigsten Fragen und 
Antworten zur Kirchensteuer
Referent: Dr. Alexander Schmitt, 

BMO Vechta
Termin:   12.05.2025 

Seminar-Nr.: 89078

Warum soll sich Kirche Schule 
leisten?
Referent: Dr. Christian Schulte, 

BMO Vechta
Termin:  08.09.2025
 Seminar-Nr.: 89079

Was hat die Gesellschaft von 
Kitas in kirchlicher Trägerschaft?
Referent: angefragt
Termin:  25.11.2025
 Seminar-Nr.: 89083
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»Unser Platz ist bei den Menschen« (F. Meurer)
Fachtagung für Haupt- und Ehrenamtliche
Wie Zusammenhalt gelingt, Kirchengemeinden lebendig bleiben und 
Religion nicht belanglos wird – damit beschäftigt sich die gemeinsame 
Tagung von Haupt- und Ehrenamtlichen. Dazu inspirieren uns Impulse 
von Pfarrer Franz Meurer, der von dem Engagement der katholischen 
Gemeinde in den Kölner Stadtteilen Höhenberg-Vingst erzählt. In ver-
schiedenen weiterführenden Workshops im Anschluss gibt es die Gele-
genheit zur vertiefenden Auseinandersetzung und zur konkreten Planung 
von eigenen Projekten.
Franz Meurer ist bekannt für sein Engagement, seine hohe Beliebtheit 
bei den Menschen und sein mutiges, authentisches Auftreten.

Leitung: Netzwerk Ehrenamt 
Ansprechpartnerin Birgit Henseler

Referent: Pfarrer Franz Meurer, Köln
Kosten: 30 €
Termin:  02.09.2025, 10:00 Uhr – 15:00 Uhr 

Seminar-Nr.: 88676

Wie die Kirche im Sozialraum aufblüht
Abendveranstaltung für alle Interessierten
Für Pfarrer Meurer ist klar: Eine Kirche, mit der man sich gerne sehen lässt, 
ist eine Kirche, die für die Menschen da ist, wenn es brennt. Sie erwartet 
ein Vortrag mit vielen anschaulichen Beispielen über das Engagement 
der Menschen in Höhenberg und Vingst und darüber, was dies für die 
Entwicklung des Sozialraums bedeutet. Es schließt sich ein Gespräch im 
Plenum an.

Kosten: 9 €
Termin:  02.09.2025, 19:00 Uhr – 21:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 88770

Exnovation 
Workshop zur Frage, wie »loslassen« geht
In den Pfarreien und im Pastoralen Raum wird Bewährtes weiterentwickelt 
und Neues erprobt. Bei der Exnovation geht es nicht in erster Linie um 
die Abschaffung von Altem, sondern darum, sich zu entscheiden, etwas 
wegzulassen, damit Platz für Weiterentwicklung ist. Loslassen geschieht 

nicht von allein. In dem Workshop 
werden mit Hilfe praktischer Tools 
die bisherigen Aufgaben und An-
gebote reflektiert, um Entscheidun-
gen treffen und auch vertreten zu 
können. Methodisch erwarten Sie 
Theorieimpulse, praxisbezogene 
Reflexionsmethoden und Tipps zur 
Weiterarbeit. Der Workshop rich-
tet sich an Hauptamtliche und 
Gremienmitglieder.

Leitung: Birgit Henseler
Kosten: 120 € HA | 60 € EA
Termin:  05. – 06.09.2025 

Seminar-Nr.: 88449

»Argumentieren gegen 
Stammtischparolen«
Umgang mit Populismus in Kirche 
und Gesellschaft
Plumpe Vereinfachungen von 
komplizierten Sachverhalten und 
Behauptungen ohne jedwede 
Überprüfung des Wahrheits-
gehaltes scheinen immer selbst-
verständlicher und akzeptierter zu 
sein. Dadurch verändert sich der 
Kommunikationsstil in vielen Be-
reichen unserer Gesellschaft. 
Stammtischparolen und populis-
tische Aussagen begegnen uns oft 
unerwartet – ob im Arbeitsleben, 
beim Sport oder im kirchlichen En-
gagement. Kaum jemand, der die-
se nicht Situation kennt: sich völlig 
überrumpelt zu fühlen und zu per-
plex zu sein, um zu reagieren. 
Der Seminartag soll dabei helfen, 
sich in aktuelle Diskussionen in 

anderer Weise einzubringen und 
doch klare Positionen zu bezie-
hen.

Leitung: Birgit Henseler
Referent: Alexander Oldiges
Referent:  Theologe und 

Bildungsreferent
Kosten: 30 €
Termin:  13.09.2025, 

09:30 Uhr – 16:30 Uhr 
Seminar-Nr.: 89036

Einsamkeit hat viele Gesichter! 
Im Gespräch: Caritas und Pastoral
Einsamkeit ist ein gesamtgesell-
schaftliches Querschnittsthema. 
Es erwartet Sie eine Einführung in 
das Thema, die die unterschiedli-
chen Facetten von Einsamkeit und 
deren Auswirkungen in unserer 
Gesellschaft aufzeigt. Auf dem 
Markt der Möglichkeiten werden 
Ihnen anschließend konkrete Ideen 
und Projekte von Akteuren und 
Initiativen vorgestellt.

Leitung: Fachstelle 
in Kooperation mit 
Caritas und BMO, 
Ansprechpartnerin: 
Birgit Henseler

Referentin: Daniela Dohr
Kosten: kostenfrei für EA/ HA 

in Caritas/ Pastoral 
Termin:  20.11.2025, 

14:30 Uhr – 18:30 Uhr
 Seminar-Nr.: 88713
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SPIRITUALITÄT

Gemeinsam gut 
Entscheidungen treffen
Ein Workshoptag
Die aktuellen Veränderungen in der 
Kirche stellen uns vor Entscheidun-
gen – über Finanzen oder Immobi-
lien genauso wie über pastorale 
Schwerpunkte oder Konzepte. Was 
führt zu guten und tragfähigen Ent-
scheidungen? Welche Gesprächs-
kultur und welche konkreten 
Schritte sind hilfreich? Wie kann 
der Glaube als Ressource und Ori-
en   tierung genutzt werden? Wir 
erproben gemeinsam bewährte 
Methoden und Haltungen und 

reflektieren sie im Blick auf unsere 
Praxisfelder. Angesprochen sind 
freiwillig und beruflich Engagierte 
aus der Pastoral und der Verwal-
tung, die Gruppen leiten oder mo-
derieren. Wir begrüßen es, wenn 
jeweils mehrere Personen aus ei-
nem Team, einem Gremium oder 
einer Gruppe teilnehmen, um die 
Nachhaltigkeit des Erfahrenen vor 
Ort zu stärken.

Leitung: Dr. Stephan Trescher
 Dr. Annette Höing
Kosten: 30 €
Termin:   17.05.2025, 

09:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Seminar-Nr.: 88735

Kurz und wirksam
Werkstatt Team- und 
Gremienspiritualität
Für haupt- und ehrenamtliche Mit-
glieder von Gremien und Teams 
in Pfarreien und kirchlichen Ein-
richtungen
Ist eine Gruppe auf einer geistlichen 
Ebene verbunden, stärkt das die 
Wertschätzung und Motivation, es 
trägt durch Krisen und Konflikte. 
Die Ausrichtung auf den Geist Got-
tes gibt Orientierung und sensibili-
siert für das, was in der Situation 
wesentlich und sinnvoll ist. Zugleich 
lässt die Fülle an Aufgaben norma-
lerweise wenig Zeit fürs Geistliche. 
Es stellt sich die Frage nach kurzen 

und wirksamen Methoden. Wir ler-
nen verschiedene bewährte For-
men kennen, auf geistliche Weise 
in ein Gruppentreffen einzusteigen, 
wirksame Unterbrechungen zu 
setzen und einen Abschluss zu 
gestalten. Neben spirituellen Ele-
menten für die Gruppe schlagen 
wir Übungen vor, mit denen die 
Einzelnen für sich geistlich sorgen 
können. 

Leitung: Birgit Henseler 
Dr. Stephan Trescher

Kosten: 30 €
Termin:  15.11.2025, 

09.30 Uhr – 17.00 Uhr 
Seminar-Nr.: 89031
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KATECHESE

Hören – Verstehen – Verkünden
Einführung in das Lesejahr A – 
2025/2026
Mit dem Lesejahr A erhalten wir 
in ein besonderes Bibel-Juwel Ein-
blick, des Evangelisten Matthäus. 
Das Matthäus-Evangelium schafft 
es, einen Spannungsbogen zu zie-
hen, der die Glaubenswelt und die 
Lebenswelt miteinander verknüpft. 
Deutlich wird dies in der Person des 
Petrus. Mit Matthäus wird Petrus 
zum »Fels« (Mt 16,18), auf dem 
Jesus seine Kirche bauen will. Ge-
rade mit Petrus können wir uns 
aber auch in all unseren menschli-
chen Dimensionen von Glaubens-
stärke, aber auch Versagen wie-
derfinden. Herzliche Einladung, 
sich diesem Evangelium in all sei-
nen Facetten zu öffnen und mit 
Freude zu widmen. 

Leitung: Sonja Hillebrand
Kosten: 30 €
Termin:  08.11.2025,
 09:00 – 17:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 88828

LITURGIE

»Mit Gott die Welt entdecken« 
Kita-Gottesdienste für die 
Kleinsten gestalten
Grundlagenkurs zur Leitung von 
Wort-Gottes-Feiern in der Kita
Durch die neuen Strukturen inner-
halb der pastoralen Räume be-

schäftigen sich viele Einrichtungen 
mit der zukünftigen Frage, selbst 
kleine Wortgottesdienste zu feiern 
und zu leiten. Wir möchten daher 
Erzieher: innen auf ihre Aufgabe in 
diesem Feld vorbereiten und zu 
einem religiösen Blick für unter-
schiedliche Alltagssituationen ein-
laden. Durch die Teilnahme an 
dieser Fortbildung gewinnen Sie 
unter anderem ein fundiertes Wis-
sen über Aufbau und Struktur der 
Liturgie, Material für kreative, kind-
gerechte Elemente im Gottes-
dienst, Sicherheit im Erschließen 
von biblischen Texten.

Leitung: Tanja Gamers und an-
gefragte Referent:innen

Kosten: 75 €
Termin:  18. – 19.02.2025 
 Seminar-Nr.: 88927

Godly Play 
Zertifizierter 
Erzählkurs
Im Kurs werden Sie zahlreiche Ge-
schichten erleben und auch selbst 
eine Geschichte präsentieren und 
ergründen. Sie üben sich in und 
mit der Kursgruppe ein in die päd-
agogische und theologische Hal-
tung, die Godly Play zugrunde liegt. 
Die Teilnahme am Kurs wird mit 
einem Zertifikat als »Godly Play- 
Erzähler:in« bestätigt (vorherige 
Teilnahme an Einführungskurs vor-
ausgesetzt). Eingeladen sind alle, 
die gerne Godly Play-Geschichten 

erzählen wollen (in der Schule, in 
der KiTa, in der Kinderkirche, Kin-
dern und Erwachsenen in der Ge-
meinde…), Erzieher:innen und 
Pastoralreferent:innen.

Leitung: Julica Boyken  
 Birgit Holstein 
Kosten:  360 €
Termin:  25.01.2025, 

09:00 – 16:00 Uhr 
Einführungs-
veranstaltung online

 Seminar-Nr.: 89181
1. Modul:  07. – 09.03.2025  

Seminar-Nr.: 88225
2. Modul:  04. – 06.04.2025 
 Seminar-Nr.: 88226

»Probier‘s mal aus« – Lebendig 
und kreativ Familiengottes-
dienste gestalten
»Gemeinsam den Glauben entde-
cken«, das wünschen sich Familien 
mit Kindern von ihrer Kirchenge-
meinde vor Ort. Dafür braucht es 
Gottesdienste, die Erwachsene und 
Kinder berühren und ihren Fragen 
Raum geben. Durch die Teilnahme 
an dieser Fortbildung gewinnen Sie 
unter anderem kreative Methoden 
der Mitgestaltung im Gottesdienst, 
Sicherheit im Erschließen von bibli-
schen Texten, verschiedene Metho-
den des biblischen Erzählens. 

Leitung: Tanja Gamers
Kosten: 105 €
Termin:  28. – 30.03.2025
 Seminar-Nr.: 88799

Gottesdienste im Pflegeheim 
empathisch und kreativ gestalten
Die Gestaltung von Gottesdiensten 
im Pflegeheim erfordert besondere 
Sensibilität und Kreativität. In die-
ser Fortbildung werden praxisnahe 
Methoden und einfühlsame An-
sätze vermittelt, um Gottesdienste 
in Pflegeheimen so zu gestalten, 
dass sie den speziellen Bedürfnis-
sen ihrer Bewohner gerecht wer-
den. Dieser Kurs richtet sich im 
Besonderen an Mitarbeiter:innen 
in Pflege- und Altenheimen, die 
Andachten und Wortgottesdienste 
für ihre Bewohner anbieten möch-
ten.

Leitung: Tanja Gamers und 
angefragte Referenten 

Kosten: 30 €
Termin:  24.09.2025, 

09:00 – 17:00 Uhr  
 Seminar-Nr.: 89125
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LEBENSFORMEN UND LEBENSPHASEN

EHEVORBEREITUNG

Ein Tag für uns
Kurs zur Ehevorbereitung
Gönnen Sie sich im Vorbereitungs- und Organisationsstress vor Ihrer Hoch-
zeit etwas Zeit füreinander – und lassen Sie sich gleichzeitig für den ge-
meinsamen Weg inspirieren! In diesem Kurs sprechen wir mit Ihnen über 
Partnerschaft und Ehe, machen Sie mit dem kirchlichen Eheverständnis 
vertraut und zeigen Ihnen hilfreiche Wege für den Umgang mit Konflikten 
und Krisen. Zudem geben wir Anregungen, wie Sie Ihren Traugottesdienst 
ganz persönlich gestalten können.

Leitung: Sabine Orth
Kosten: 50 € pro Paar
Rahmung: 09:30 Uhr – 17:30 Uhr 
Termine:  08.03.2025
 Seminar-Nr.: 88583

  12.04.2025
 Seminar-Nr.: 88584

  17.05.2025
 Seminar-Nr.: 88789

Für Kreative
Gestalten Sie Ihr kirchliches Hochzeitsfest ganz persönlich und individuell! 
In diesem Abendkurs machen wir Sie mit den Riten und Symbolen der 
Trauung vertraut. Sie erfahren alles über den Ablauf, die Elemente und 
die Gestaltungsmöglichkeiten des Gottesdienstes – und wir machen  
Ihnen Vorschläge für Lieder, Texte und Geschichten.

Leitung: Annlen Hunfeld-Warnking 
Karsten Hilgen (ev.-luth. Pfarrer)

Kosten: 19 € pro Paar
Termin:  20.03.2025, 19:30 Uhr – 22:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 88585

Segenszeit: Familienexerzitien
Sie dürfen sich Zeit gönnen für die 
eigene Spiritualität und Gottes-
beziehung. Am Vormittag und 
am Nachmittag haben die Erwach-
senen Zeit für spirituelle Übungen, 
Impulse und Austausch in der Grup-
pe, persönliche Zeit im Schweigen 
sowie ein tägliches Einzelgespräch. 
Für die Kinder wird parallel ein 
spielerisches und kreatives Pro-
gramm gestaltet, das ihnen einen 
altersgerechten Kontakt mit dem 
Glauben ermöglicht. Die Exerzitien 
richten sich an alle Familien – Eltern 
mit Kindern, Ein-Eltern-Familien, 
Patchworkfamilien und Kinder mit 
ihren Großeltern oder Pat:innen. 
Kinder können im Alter von 4 – 14 
Jahren teilnehmen. 

Leitung: Sabine Orth 
Dr. Stephan Trescher

Kosten: 295 € Erwachsene, 
230 € Kinder (ab dem 
3. Kind kostenfrei)

Termin:  04. – 08.08.2025
 Seminar-Nr.: 88688

Umgang mit LSBTIQ+ im Alter
Fachtag für Haupt- und Ehrenamt-
liche in Caritas und Pastoral
Im Blick auf die ältere Generation 
rechnet man noch wenig mit Men- 
schen, die lesbisch, schwul, bise-
xuell, trans, inter oder queer sind. 
Aber sie sind da. Viele sind in 
ihrer sexuellen Orientierung oder 
geschlechtlichen Identität nicht 
sichtbar. Dennoch bringen sie ihre 
ganz eigenen Erfahrungen, Bedürf- 
nisse und Sensibilitäten mit – nicht 
zuletzt durch ihre Diskriminierungs-
geschichte. Der Fachtag richtet sich 
an Haupt- und Ehrenamtliche, die 
in Pflege und Betreuung, in Seel-
sorge und Besuchsdiensten alten 
Menschen begegnen. Mit Fachvor-
trägen und Workshops sensibilisiert 
er für die besonderen Erfahrungen 
und Bedarfe von LSBTIQ+ im Alter. 
Welche Herausforderungen beste-
hen und wie kann ganz praktisch 
mit ihnen umgegangen werden? 
Veranstaltet wird der Fachtag in 
Kooperation zwischen der Uni 
Vechta – Institut für Gerontologie, 
dem Landescaritasverband Olden-
burg und der Fachstelle für Pasto-
rale Bildung und Begleitung.

Leitung: Stefan Kliesch 
Prof. Dr. Andrea Teti 
Dr. Stephan Trescher

Kosten: 60 € (Hauptamtliche) 
30 € (Ehrenamtliche)

 Seminar-Nr.: 88756
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Queere (Glaubens-)Geschichten 
Predigtreihe in Stapelfeld
Worte wie »homosexuell« oder »queer« waren im kirchlichen Sprachge-
brauch lange Zeit tabu. Aber auch außerhalb der Kirche sind Homo- oder 
Transphobie bis heute ein weit verbreitetes Phänomen. Seit der bundes-
weiten Aktion »Out in Church« treten immer mehr Menschen aus dem 
Schatten, die anders leben und lieben als es die katholische Sexualmoral 
lange Zeit vorgab. 
Die Stapelfelder Heilig-Kreuz-Gemeinde versteht sich als Kirche der offe-
nen Tür. In ausgewählten Sonntagsgottesdiensten laden wir queere 
Christinnen und Christen ein, ihre Erfahrungen mit uns zu teilen. Sie 
werden uns in Predigten bzw. persönlichen Zeugnissen von ihren Erfahrun-
gen erzählen: Geschichten von Verletzungen, aber auch von Heilungen 
und Hoffnungen – vielleicht sogar von queeren Berufungen.
Die Gottesdienste beginnen jeweils um 10:00 Uhr. Im Anschluss (ca. 
11:00 Uhr) sind alle Interessierten zu einem vertiefenden Nachgespräch 
in der Kirche eingeladen. Die Liturgie wird von einem eigens gegründe-
ten Projektchor mitgestaltet.

Termine:  siehe www.ka-stapelfeld.de/fachstelle

Queer-Gottesdienst & Stammtisch
Herzliche Einladung, mit uns Gottesdienst zu feiern! 
Wir freuen uns über queere Menschen und alle, die sich mit uns verbun-
den fühlen. Nach dem Gottesdienst besteht die Möglichkeit, bei einem 
Getränk in gemütlicher Runde beisammen zu sein.

Ort:  Kapelle der KAS
Termine:  siehe www.ka-stapelfeld.de/fachstelle

  

PROGRAMM DER AKADEMIEDOZENT:INNEN

Ausbildung der Sakristane 
in Kooperation mit dem Bischöflich Münsterschen Offizialat Vechta
Auch der vierte Durchgang unserer Küsterausbildung für den Offizialats-
bezirk Oldenburg ruht auf drei Säulen: Lerngemeinschaft, Weggemein-
schaft, Glaubensgemeinschaft. Zwei Kurseinheiten in zwei Blöcken, Brand-
schutzseminar, Hausarbeiten, Prüfungen, Erste-Hilfe-Kurs, Präventions-
schulung und Praktika an drei Sonntagen bilden das Kurskonzept sowie 
eine spirituelle Rahmung durch tägliches Morgenlob und Eucharistiefeiern.

Leitung: Marianne Hettrich
 Pfr. PD Dr. Marc Röbel
Termine für
die gesamte
Ausbildung:  20. – 21.01.2025 
 Brandschutz

  24. – 28.02.2025
 Werkwoche I

  02.06.2025 
Präventionsschulung

  06. – 10.10.2025 
Werkwoche II

  18.11.2025 
Schriftliche Prüfung

  13.01.2026 
Mündliche Prüfung

  27.01.2026 
Zeugnisübergabe
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Weltgebetstag der Frauen: 
Vorbereitungswerkstatt
In Kooperation mit dem Bischöflich 
Münsterschen Offizialat
In mehr als 120 Ländern wird all-
jährlich am ersten Freitag im März 
der Weltgebetstag gefeiert. Die 
Konzeption für 2025 stammt von 
Christinnen der Cook-Inseln und 
steht unter dem Motto »wunder-
bar geschaffen«. In dieser Vorbe-
reitungswerkstatt machen wir uns 
mit den Lebensbedingungen in 
der südpazifischen Inselgruppe 
vertraut. Und natürlich lernen 
wir die Gottesdienstvorlage und 
weitere Materialien kennen und 
erhalten Anregungen für die Um-
setzung in der eigenen Gemeinde. 
Anmeldung im BMO: 
andrea.brand@bmo-vechta.de

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
 Mechtild Pille, BMO
Referent:in: Ökumenisches 

Vorbereitungsteam
Kosten: s. Homepage
Termin:  17.01.2025
 14:00 – 18:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 88273

Kommunionhelferschulung 
… denn wir haben alle Teil 
an einem Brot  
Praxisseminar zur Erlangung der 
Kirchlichen Beauftragung für den 
Kommunionhelferdienst
Kommunionhelfer:innen kommen 
aus der Gemeinde und üben ihren 
Dienst für die Gemeinde aus. Sie 

können Spender der Heiligen 
Kommunion in der Messfeier wie 
auch im Krankenhaus, Altenheim 
oder in einer Hausfeier sein. Der 
Kurs dient der inneren und äußeren 
Vorbereitung auf diesen liturgi-
schen Dienst. Die Teilnehmer:innen 
erlangen damit die »Kirchliche Be-
auftragung mit dem Kommunion-
helferdienst«, die ihnen dann in 
Form einer Urkunde in der Gemein-
de vom Pfarrer überreicht wird. In-
teressierte wenden sich bitte zuerst 
an den leitenden Pfarrer ihrer 
Pfarrei. Die Anmeldung kann nur 
im Auftrag des Pfarrers über das 
zuständige Pfarrbüro erfolgen.

Leitung:  Pfr. PD Dr. Marc Röbel
  Tanja Gamers
Rahmung: 08.45 – 18.00 Uhr
Kosten: 30 €
Termine:  08.02.2025
 Seminar-Nr.: 88920

  27.09.2025 
Seminar-Nr.: 88924

Wonderfully Made, WGT-Titelbild 
von Tarani und Tevairangi Napa

»Gott und die Welt« 
Theologie am Kaffeetisch
Leben im 21. Jahrhundert. Leben 
inmitten seiner kulturellen, gesell-
schaftlichen, wissenschaftlichen, 
wirtschaftlichen, politischen und 
ökologischen Buntheit und Her-
ausforderungen. Ist Gott hier 
überhaupt noch da? Ja, ist er, und 
zwar bei jedem Termin, der uns 
am Kaffeetisch zusammenführt. 
Dort kommen wir mit Hilfe des 
Jahresthemas »wiederstehen« 
über Gott und die Welt ins Ge-
spräch, betrachten und diskutie-
ren theologische Themen und 
Fragen interdisziplinär und haben 
Raum und Zeit für uns selbst und 
die Begegnung mit anderen. Eine 
Seminarreihe für alle neugierigen, 
suchenden und um die Ecke den-
ken wollenden Menschen. 

Leitung: Marianne Hettrich
Rahmung: 14:30 – 17:00 Uhr
Kosten: 10 €

 

Im Widerstand gegen – 
»…suche Frieden und jage 
ihm nach« (Ps 34,15) 
Termin:  12.02.2025 
 Seminar-Nr.: 88629

Im Widerstehen – Ein biblischer 
Streifzug durch das Thema 
»Sünde«
Termin:  09.04.2025
 Seminar-Nr.: 88630

Im Widerstand für – 
»Widerstand und Ergebung« 
(Dietrich Bonhoeffer)
Termin:  11.06.2025
 Seminar-Nr.: 88631

Widerstände haben – 
Von den (Seelen-)Regungen 
des Hl. Geistes
Termin:  20.08.2025
 Seminar-Nr.: 88632

Wieder stehen können – 
Bibel und Resilienz
Termin:  15.10.2025
 Seminar-Nr.: 88633

Im Wi(e)der-Stand sein – 
Mit Humor (aus den Evangelien) 
dem Leben begegnen
Termin:  10.12.2025
 Seminar-Nr.: 88634
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Neu hier?
Einführungsseminar für neue Mit-
arbeiter:innen im kirchlichen Dienst
Wer neu ist im kirchlichen Dienst, 
hat sicher die eine oder andere Fra-
ge – zur Organisation der Kirche im 
Oldenburger Land, zur Struktur 
von Diensten und Ämtern, zum 
kirchlichen Arbeitsrecht oder der 
Kirchenfinanzierung. Dieses Semi-
nar thematisiert aber nicht nur, 
was es bedeutet, Teil einer Dienst-
gemeinschaft in der katholischen 
Kirche im Oldenburger Land zu 
sein. Es bietet auch Raum, Kon-
takte zu Kolleg:innen aus anderen 
Arbeitsfeldern zu knüpfen und ge-
meinsam Gottesdienst zu feiern. 

Leitung: Marianne Hettrich
Impulse: Referent:innen aus 

BMO, Fachstelle und 
Akademie

Kosten: übernimmt BMO
Termine:  13. – 14.02.2025
 Seminar-Nr.: 88493

  28. – 29.10.2025
 Seminar-Nr.: 88214

Ein Wochenende wie in Taizé
Gesang – Gebet – Austausch
»Meinen Frieden gebe ich euch. 
Euer Herz verzage nicht«, heißt es 
in einem beliebten Taizé-Lied. Wir 
brauchen Zeiten und Orte, die uns 
auftanken lassen und hoffnungs-
froh und zuversichtlich machen. 
Und so kommen wir an diesem 
Wochenende wieder hier in Sta-
pelfeld zusammen, um gemein-
sam zu beten, zu singen, nachzu-
denken, Ruhe zu finden, aktiv zu 
sein und Freude zu haben, wie 
man das von Taizé kennt.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
 Marianne Hettrich
Kosten: 160 € EZ | 140 € DZ
Termine:  13. – 15.06.2025
 Seminar-Nr.: 88145

  07. – 09.11.2025
 Seminar-Nr.: 88108

Zwischen Himmel und Erde 
Erfahrungen in Bibel, Märchen 
und mit Kreistänzen
»Zwischen Himmel und Erde« – ein 
Thema, das in verschiedenen Kultu-
ren, Märchen und religiösen Tex-
ten vielfältig interpretiert wird. Mit 
seiner reichen und tiefgründigen 
Symbolik öffnet es den Raum für 
Veränderungsprozesse und Über-
gänge, es verbindet das Irdische 
mit dem Göttlichen, das Profane 
mit dem Heiligen. Wir freuen uns 
sehr darauf, über biblische Erzäh-
lungen, Märchen und mit Kreis-
tänzen auf Erfahrungen zu diesem 
Thema zu schauen und es gemein-
sam in seiner Vielfalt und Tiefe zu 
erkunden.

Leitung: Marianne Hettrich
 Sabine Lutkat, 

Oldenburg
Kosten: 235 € EZ | 215 € DZ
Termin:  18. – 20.07.2025
 Seminar-Nr.: 87969

wiederstehen – Was uns 
Märchen und Bibel von Heraus-
forderungen erzählen
Märchen und Bibeltexte sind uralte 
Geschichten. Sie erzählen von The-
men, die Menschen schon immer 
umgetrieben haben. Dazu gehö-
ren auch die großen Fragen nach 
dem eigenen Weg, dem Umgang 
mit Krisen und dem Wachsen. An 
diesen Geschichten können wir uns 
selbst entdecken und von ihnen 
etwas für unser eigenes Leben 

mitnehmen. An diesem Wochen-
ende werden wir viele verschiede-
ne Erzählungen hören und mitein-
ander entdecken. Dabei werden 
wir immer wieder miteinander ins 
Gespräch kommen und auch per-
sönliche Nachdenk-Zeiten haben.

Leitung: Marianne Hettrich
 Judith Rönker
Kosten: 185 € EZ | 165 € DZ
Termin:  26. – 28.09.2025
 Seminar-Nr.: 88611

Fortbildung für Menschen 
in liturgischen Diensten
Das Seminar lädt ein, gemeinsam 
über verschiedene Fragen rund um 
ein theologisches, liturgisches oder 
biblisches Thema mit Menschen 
nachzudenken, die sich in den ver-
schiedenen liturgischen Diensten in 
Pfarreien, Verbänden und Gruppen 
engagieren – sei es als Lektor:in, 
Kommunionhelfer:in oder erwach-
sene Messdiener:in.

Leitung: Marianne Hettrich
Kosten: auf Anfrage
Termin:  10. – 11.11.2025
 Seminar-Nr.: 88211
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Marcel Schütz: Kleine 
Weihnachtssoziologie
Buchvorstellung mit Lesung
Weihnachten ist zwar nicht das 
einzige wichtige Fest des Jahres, 
doch für viele Menschen (fast) un-
bestritten das größte. Die faszinie-
rende Strahlkraft dieser Tage ist 
ohne Vergleich, wie sich beileibe 
nicht nur an den Überstunden für 
Backöfen und einer eklatanten Wie-
derholungsrate von Filmklassikern 
ablesen lässt. Doch was macht 
diesen letzten Monat des Jahres, 
Wochen der Muße und der Hektik 
zugleich, so besonders? Der Sozio-
loge Marcel Schütz nimmt uns mit 
auf einen wissenschaftlich fundier-
ten und unterhaltsamen Streifzug 
durch eine wahrlich berauschende 
Zeit voller Erwartungen – und man-
cher Enttäuschung. Er führt in den 

Zauber des 
Schenkens ein 
und streift 
manch from-
me Wünsche 
nach Versöh-
nung und Zu-
sammenhalt. 

Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel
Referent: Prof. Dr. Marcel Schütz, 

Hamburg
Kosten: 12 €
Termin:  28.11.2025, 

19:30 – 22:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 89034

UNSER ANGEBOT FÜR 
FESTE GRUPPEN

Angesichts der derzeitigen Heraus-
forderungen für Kirche und Glaube 
stellen sich immer mehr Gruppen 
aus Verbänden, Vereinen und 
Pfarreien Fragen, die mit Glaubens-
grundsätzen und Daseinsverständ-
nis zu tun haben. Bei uns können 
Sie diesen Fragen gemeinsam nach-
gehen, Glaube und Spiritualität 
vertiefen und als Kraftquelle für 
das eigene Leben verorten. 

Melden Sie sich gerne und spre-
chen Sie uns an, wenn Sie für Ihre 
Gruppe ein theologisches bzw. 
spirituelles Kursangebot suchen. 
Wir können unsere Inhalte an Ihre 
Bedürfnisse, Fragen und Themen 
anpassen und entwickeln mit Ihnen 
ein Seminar, das sich auf Ihre An-
liegen konzentriert. 

Ansprechpartnerin:  
Marianne Hettrich
m.hettrich@ 
 ka-stapelfeld.de

Schon gesehen?
Weitere theologische Themen 
finden Sie im Fachbereich 2.

SPIRITUALITÄT DES HAUSES
Zum christlichen Charakter unseres Hauses gehört auch die Einladung, zwi-
schendurch die Kapelle, den Meditationsraum oder die Heilig-Kreuz-Kirche 
aufzusuchen, vielleicht eine Kerze anzuzünden für ein persönliches Anlie-
gen oder auch mit anderen innezuhalten, in die Stille einzutauchen, mitei-
nander zu beten, Gottesdienst zu feiern, zu singen oder einem geistlichen 
Gedanken nachzugehen. Einige regelmäßige spirituelle Angebote werden 
hier aufgeführt. Bitte beachten Sie auch den liturgischen Wochenplan.

Morgenlob
Gruppen, die Veranstaltungen in unserem Haus buchen, bieten wir die Ge-
legenheit zu einem von uns gestalteten Morgenlob: Dozent:innen unseres 
Hauses bieten eine etwa zehnminütige spirituelle Einführung in den Tag 
an: Ein kleiner Impuls, ein gemeinsames Lied und ein Wort des Segens 
können helfen, den Tag etwas anders zu beginnen. Erkundigen Sie sich 
bei der Buchung gerne nach diesem Angebot in unserem Planungsbüro. 

Eucharistie
An jedem Dienstag findet um 19.30 Uhr eine Eucharistiefeier in unserer 
Hauskapelle statt. An jedem ersten Mittwoch des Monats sind alle Gäste 
und unsere Dienstgemeinschaft zur Hausmesse eingeladen. Sonntags-
gottesdienste werden in der Heilig-Kreuz-Kirche am Samstagabend als 
Vorabendmesse um 19:30 Uhr und am Sonntag um 10:00 Uhr gefeiert.

Advent
Die Adventszeit gehört zu den großen geprägten Zeiten im Kirchenjahr. 
Wir laden an den Samstagen im Advent zu einem kleinen Abendritual 
mit dem Entzünden der Adventskranzlichter ein: »Wir sagen euch an 
den lieben Advent, sehet die erste Kerze brennt.«

Geistlicher Rundgang
In unserer Akademie lädt auch die Begegnung mit religiöser Kunst zu Au-
genblicken der Betrachtung und inneren Einkehr ein: die Hauskapelle mit 
dem Altar-Triptychon, der Kreuzgarten neben der Kirche, die modernen 
Kreuzweg-Stationen in der Heilig-Kreuz-Kirche und die vielen anderen 
Kunstwerke, die in unserer Einrichtung zu finden sind. Sie sind herzlich ein-
geladen, in der Begegnung mit diesen geistlichen Orten Kraft zu schöpfen 
und sich inspirieren zu lassen. Gönnen Sie sich einen geistlichen Rundgang.
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BILDENDE 
KUNST

KUNSTGESCHICHTE

STUDIENREISEN UND EXKURSIONEN

KREATIVES GESTALTEN

STAPELFELDER FOTOFORUM
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Der Fachbereich Bildende Kunst 
eröffnet Zugänge zur Kunst aus 
Vergangenheit und Gegenwart 
und beleuchtet die Bedeutung von 
Kunstwerken als Spiegel menschli-
cher Welt- und Lebensdeutungen.

Kunst regt immer wieder dazu an, 
über Fragen der Identität sowie 
der gewachsenen Werte und Tra-
ditionen einer Kultur nachzuden-
ken, besonders im christlich ge-
prägten Abendland.

Auch Kreativangebote finden in 
diesem Fachbereich ihren Platz, 
denn Kunst stärkt die Erkenntnis-
kräfte, die Fähigkeit des Denkens, 
der Intuition und Inspiration, das 
Selbstbewusstsein und die Willens-
kraft: Kunst ist ein Lebensmittel!

KUNSTGESCHICHTE

Willkommen in Jerusalem
Kunst, Musik und Glaube 
in der heiligen Stadt
»wiederstehen« ist ein Gedanke, 
den Jerusalem wie kaum eine an-
dere Stadt verkörpert. Denn Jeru-
salem gilt als eine der ältesten 
Städte der Welt. Von der Zeit des 
zweiten Tempels bis zum 21. Jahr-
hundert hat sie aber auch eine 
wechselvolle Geschichte erlebt, die 
in ihrer Vielschichtigkeit noch heute 
sichtbar, spürbar und hörbar ist. 
Für Juden, Christen und Muslime 
aus aller Welt ist die »heilige Stadt« 
ein wichtiges Zentrum ihres Glau-
bens. Zugleich ist die Kenntnis ihrer 
Geschichte für das Verständnis ih-
rer Gegenwart unerlässlich.

Leitung: PD Dr. Alexander Linke
 Dr. Ulrike Kehrer
 Marianne Hettrich
Kosten: 190 € EZ | 170 € DZ
Termin:  10. – 12.01.2025
 Seminar-Nr.: 88129

Die kleine Kunstakademie
Austausch, Werkbesprechungen, Impulse
Warum machen Menschen Kunst? Vielleicht, weil Kunst die Erkenntnis-
kräfte, die Fähigkeit des Denkens, der Intuition und Inspiration, das 
Selbstbewusstsein und die Willenskraft stärkt? Ausgehend von dieser 
Frage lädt Dr. Alexander Linke Künstler:innen zu eigenen Werkpräsen-
tationen und gemeinschaftlichen Gesprächen über Kunst, zum gegen-
seitigen Kennenlernen und zum kollegialen Austausch ein. Ziel ist es, 
die Vielfalt der künstlerischen Positionen und Talente anzuerkennen 
und in ihrer Entwicklung durch fachliche Impulse zu stärken.

Leitung: PD Dr. Alexander Linke
Kosten: 190 € EZ | 170 € DZ
Termine:  04. – 06.04.2025
 Seminar-Nr.: 88132
 
  10. – 12.10.2025
 Seminar-Nr.: 88133
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Kunstgeschichte als Spiegel unserer Identität
Tausend Jahre Kunstgeschichte anhand von drei zentralen Fragen: Wer 
sind wir? Woher kommen wir? Wohin gehen wir? Dr. Alexander Linke lädt 
dazu ein, die hellen und dunklen Epochen der europäischen Zivilisation 
vom Mittelalter bis ins 20. Jahrhundert gemeinsam zu erkunden und in 
ihrer Entwicklung zu verstehen. Im Mittelpunkt stehen die wichtigsten 
Gedanken, Bauten, Bücher und Kunstwerke, die für das Entstehen und 
den Wandel von Werten sowie der religiösen und kulturellen Tradition 
Europas von Bedeutung waren.

Geplant ist eine Fortsetzung der Reihe in 2026 mit den Themen: Barock 
und Aufklärung, Aufbruch in die Moderne, Belle Epoque und Avantgarde.

Leitung:  PD Dr. Alexander Linke
Kosten je Seminar: 190 € EZ | 170 € DZ
Themen und Termine:  27. – 29.06.2025
  Seminar-Nr.: 88140
  Teil 1: Das frühe Mittelalter
  
   26. – 28.09.2025 
  Seminar-Nr.: 88141
  Teil 2: Die Welt der Gotik

   07. – 09.11.2025 
  Seminar-Nr.: 88142
  Teil 3: Die Renaissance

52

Kunst und künstliche Intelligenz
Promptcrafting für Anfänger und 
Fortgeschrittene
KI bestimmt die aktuellen Debatten 
in Kunst und Fotografie. Vielfach 
gibt es Bedenken, vielleicht auch 
durchmischt mit einer Portion 
Skepsis. Tatsächlich sind KI-basierte 
Bildgeneratoren, wie »MidJour-
ney«, spannende Werkzeuge mit 
einem fast unerschöpflichen Poten-
zial, um selbst kreativ tätig zu wer-
den. In diesem Workshop steigen 
wir ein in die kreative Welt der 
KI-Bilder, lernen die Grundlagen 
der Bildgenerierung (Promptcraf-
ting) kennen und entdecken ge-
meinsam die Anwendungsvielfalt 
dieses inspirierenden künstlerischen 
Werkzeugs.

Leitung: PD Dr. Alexander Linke
Kosten: 130 € EZ | 120 € DZ
Termin:  09. – 10.08.2025
 Seminar-Nr.: 88867

STUDIENREISEN 
UND EXKURSIONEN

Von Kirchturm zu Kirchturm
E-Bike Radwandertage mit 
Kirchenerkundungen
Diese Tage laden ein, die schönen 
Seiten des Oldenburger Münster-
landes zu erfahren. Abseits der gro-
ßen Verkehrswege geht es durch 
abwechslungsreiche Landschaften 
und charmante Orte. Dabei wer-
den wir erkunden, wie reich und 
vielfältig die Kirchenbautradition 
dieser Region ist. Denn diese Bau-
werke sind nicht allein architektur-
geschichtliche Denkmäler. Vielmehr 
erzählen sie neben der Geschichte 
der Kunst auch eine Geschichte der 
Kultur und der Menschen, die dem 
Oldenburger Münsterland ein Ge-
sicht gegeben haben.

Leitung: PD Dr. Alexander Linke
Kosten: 360 € EZ | 330 € DZ
Termin:  01. – 04.09.2025
 Seminar-Nr.: 88796
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Studienreise Prag und Wien
Die kunsthistorische Studienreise 
ist immer auch eine Reise zu sich 
selbst. Denn die Kunst ist tief in der 
Kultur einer Region verwurzelt und 
bietet Einblicke in die Geschichte, 
Werte, Traditionen und Emotionen 
der Menschen, die sie geschaffen 
haben. Diese zu entdecken und zu 
verstehen, fördert das Verständnis 
für andere und schärft zugleich 
eigene Sichtweisen. Die Anschau-
ungen vor Ort und das Reisen in 
Gemeinschaft erweisen sich dabei 
als Fenster zu neuen Perspektiven 
und als Impulsgeber für das eigene 
Leben.

2025 fahren wir gemeinsam nach 
Prag und Wien. Die Reise im Herzen 
Europas führt uns an traditionsrei-
che Orte voller kunst- und musik-
geschichtlicher Inspiration. Auch 
in diesem Jahr bereiten wir die 
Studienreise mit kulturgeschicht-
lichen Impulsen aus den Fachbe-
reichen Musik und Bildende Kunst 
an drei Seminarwochenenden in 
der Katholischen Akademie sorg-
fältig vor und schaffen Raum für 
Begegnung und Austausch.

Leitung: PD Dr. Alexander Linke
Kosten: 190 € EZ | 170 € DZ
 je Vorbereitungsseminar
Termine:  29.11. – 01.12.2024
 Seminar-Nr.: 86807
 Entführung nach:
 Prag und Wien

  31.01. – 02.02.2025
 Seminar-Nr.: 88000
 Vorbereitung II
 
  28. – 30.03.2025
 Seminar-Nr.: 88001
 Vorbereitung III

  06. – 13.05.2025
 Seminar-Nr.: 88002
 Studienreise

Prag und Wien im Rückspiegel
Nachbereitung der Studienreise
Nach der Studienreise bietet dieses 
Seminar Gelegenheit zur inhalt-
lichen Nachbesprechung, zum 
Austausch und zur gemeinsamen 
Reflexion. Die Präsentation von 
Fotos und ein geselliger Grillabend 
im Akademiegarten runden dieses 
Seminar ab. Zugleich ist nach der 
Studienreise immer auch vor der 
Studienreise: So bietet sich auch 
ein Ausblick auf kommende Des-
tinationen an.

Leitung: PD Dr. Alexander Linke
Kosten: 130 € EZ | 120 € DZ
Termin:  24. – 25.05.2025
 Seminar-Nr.: 88128

KREATIVES GESTALTEN
KALLIGRAFIE UND ZENTANGLE®

Zentangle®: Strich für Strich
Zentangle® Einstiegsworkshop
Zentangle® ist eine einfach zu erler-
nende, meditative Zeichenform, die 
wunderschöne Bilder aus struktu-
rierten Mustern entstehen lässt. 
Der Begriff »Zentangle®« setzt sich 
aus »Zen« und »Tangle« zusam-
men. Dabei steht »Zen« für den 
meditativen Aspekt und »Tangle« 
für die miteinander verwobenen 
Muster. Gearbeitet wird mit Blei-
stift und schwarzem Tuschestift 
auf kleinen, hochwertigen Papier-
kärtchen, den Kacheln. Henrike 
Bratz ist Certified zentangle® 
teacher und vermittelt in diesem 
Einstiegskurs die Grundlagen der 
Zentangle®-Philosophie und ver-
tieft die verschie denen Aspekte 
der Methode im praktischen Tun.

Leitung: PD Dr. Alexander Linke
Referentin: Henrike Bratz, 

Neudorf-Bornstein
Kosten: 340 € EZ | 320 € DZ
Termin:  29.11. – 01.12.2024
 Seminar-Nr.: 86919
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Den Mustern auf der Spur
Zentangle®-Projekt-Wochenende
Zentangle®-Muster können ganz 
unterschiedlich sein: verspielt oder 
streng, floral oder grafisch, zurück-
haltend oder dramatisch. An die-
sem Wochenende wird in mehreren 
Projekten jeweils ein Muster in den 
Blick genommen und auf verschie-
denen Untergründen und Formaten 
gezeichnet – in schwarz-weiß und 
auch in Farbe. Voraussetzung für 
dieses Seminar ist eine gewisse 
Erfahrung mit der Zentangle®- 
Methode, z. B. durch die Teilnahme 
an einem Basiskurs bei einer CZT 
(Certified Zentangle® Teacher).

Leitung: PD Dr. Alexander Linke
Referentin: Henrike Bratz, 

Neudorf-Bornstein
Kosten: 375 € EZ | 355 € DZ
Termin:  28.02. – 02.03.2025
 Seminar-Nr.: 88130

Modern Calligraphy
Kalligrafie im »Stapelfelder 
Skriptorium«
»Modern Calligraphy« folgt in ihren 
Grundzügen der Spitzfeder-Kalli-
grafie, deren Regeln aber wesent-
lich freier angewendet werden. 

Die Buchstabenformen sind spon-
taner und unkonventioneller als 
bei klassischen Schriftformen wie 
der »Copperplate« oder anderen 
Schreibschriften. Ausgehend von 
einem Basisalphabet entwickeln 
wir variantenreiche Verbindungen, 
individuelle Schwünge und tanzen-
de Buchstabenbewegungen, die 
sich zu spannenden Schrift-Kompo-
sitionen vernetzen. Umsetzungen 
mit dem Spitzpinsel oder den be-
liebten Brushpens (Pinsel-Filzstiften) 
sind ebenfalls möglich. Geeignet 
für Einsteiger, Fortgeschrittene und 
Experimentierfreudige.

Leitung: PD Dr. Alexander Linke
Referentin: Dipl.-Designerin Sabine 

Pfeiffer, Braunschweig
Kosten: 300 € EZ | 280 € DZ
Termin:  28. – 30.03.2025
 Seminar-Nr.: 87825

Eco-Printing
Papier färben mit Pflanzen
»Eco-Printing« bezeichnet eine 
Kreativtechnik, in der über einen 
Kochvorgang Pflanzenfarben und 
Strukturen meist auf Stoff – in 
diesem Kurs jedoch auf Papier – 
übertragen werden. Die entstande-
nen Papiere können für verschiede-
ne andere kreative Projekte weiter-
verarbeitet werden. Hier bietet sich 
die Zentangle®-Methode an, um 
kleine Musterstücke zu ergänzen. 
Hierzu wird es Anleitung geben. 
Es werden keine Zentangle-Kennt-
nisse vorausgesetzt. Auch andere 

Techniken wie Kalligrafie, Aquarell 
oder Acryl sind denkbar. Hier kön-
nen die Teilnehmenden mit ein-
bringen, was immer sie mögen.

Leitung: PD Dr. Alexander Linke
Referentin: Henrike Bratz, 

Neudorf-Bornstein
Kosten: 375 € EZ | 355 € DZ
Termin:  23. – 25.05.2025
 Seminar-Nr.: 88127

Ornament und Muster
Sommerliche Kalligrafiewerkstatt
Seit Jahrtausenden ist das Orna-
ment ein Begleiter von Texten, 
Gemälden, von Bau- und Kunst-
werken aller Art. Muster, Zierfor-
men und Ornamentik sind eine 
Bereicherung unserer Umgebung. 
Ornamente können abstrakt, geo-
metrisch sein oder organische For-
men aufzeigen.

Sie sind Teil unserer kulturellen Iden-
tität und ein nicht versiegender 
Quell der Inspiration. In der som-
merlichen Kalligrafiewerkstatt 
gehen wir der Geschichte des Or-
naments nach und erkunden die 
Vielfalt der Formen. Die Schriften 
Irlands und des Jugendstils sind 
hierbei Schwerpunkte der kalli-
grafischen Arbeit.

Leitung: PD Dr. Alexander Linke
Referentin: Dipl.-Designerin Sabine 

Pfeiffer, Braunschweig
Kosten: 650 € EZ | 600 € DZ
Termin:  04. – 09.08.2025
 Seminar-Nr.: 88138

Book of Kells, um 800
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»NEULAND« entdecken
Kalligrafie im »Stapelfelder Skriptorium«
Rudolf Koch, ein bekannter Schriftschneider der 
Schriftgießerei Gebr. Klingspor in Offenbach, schuf 
Anfang des 20. Jahrhunderts seine Druckschrift 
NEULAND – ohne Vorzeichnung, nur mit Punze und 
Feile. Bis heute fasziniert die NEULAND mit ihren 
»groben« Formen durch ihre expressionistische 
Kraft, die als monumentaler Schriftzug, geprägte Form oder als dichter 
Schriftteppich unsere kalligrafischen Ausdrucksmöglichkeiten erweitern 
und bereichern. Die flächigen Schriftelemente bieten Raum für farbige 
Ausgestaltungen oder Ornamentik. Geeignet für Einsteiger, Fortge-
schrittene und Experimentierfreudige.

Leitung: PD Dr. Alexander Linke
Referentin: Dipl.-Designerin Sabine Pfeiffer, Braunschweig
Kosten: 440 € EZ | 410 € DZ
Termin:  23. – 26.10.2025
 Seminar-Nr.: 87824

Zentangle®: Strich für Strich
Zentangle® Einstiegsworkshop
Zentangle® ist eine einfach zu erlernende, meditative Zeichenform, die 
wunderschöne Bilder aus strukturierten Mustern entstehen lässt. Der 
Begriff »Zentangle®« setzt sich aus »Zen« und »Tangle« zusammen. Da-
bei steht »Zen« für den meditativen Aspekt und »Tangle« für die mitein-
ander verwobenen Muster. Gearbeitet wird mit Bleistift und schwarzem 
Tuschestift auf kleinen, hochwertigen Papierkärtchen, den Kacheln. 
Henrike Bratz ist Certified zentangle® teacher und vermittelt in diesem 
Einstiegskurs an drei Tagen die Grundlagen der Zentangle®-Philosophie 
und vertieft die verschiedenen Aspekte der Methode im praktischen 
Tun.

Leitung: PD Dr. Alexander Linke
Referentin: Henrike Bratz, Neudorf-Bornstein
Kosten: 375 € EZ | 355 € DZ
Termin:  21. – 23.11.2025
 Seminar-Nr.: 88131

MALEREI, BILDHAUEREI 
UND TEXTILKUNST

Double-Faces – Ein textiles 
Abenteuer mit zwei Seiten
Textilworkshop mit 
Margit Amann von Glembotzki
Doubleface ist ein Sammelbegriff 
für Gewebe mit zwei unterschied-
lichen, jedoch gleichwertig »schö-
nen« Seiten, miteinander fest ver-
bunden…
Unter Anleitung von Margit Amann 
von Glembotzki werden grafische, 
technische, dreidimensionale, über-
raschende und spannende Einsatz-
felder dieser Technik erforscht: 
DOUBLE-FACES. Den Varianten der 
»2 Gesichter« werden wir uns mit 
kleinen Projekten annähern und ih-
re textilen Möglichkeiten ausloten.
 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke
Referentin: Margit Amann von 

Glembotzki, Berlin
Kosten: 480 € EZ | 450 € DZ
Termin:  16. – 19.01.2025
 Seminar-Nr.: 88120

Klein, aber mein!
Der eigene, spielerische Umgang 
mit Form und Farbe im kleinen 
Format.
Der Fokus liegt auf der Arbeit im 
»kleinen Format«. In Form und Far-
be wird verschiedenen Möglichkei-
ten von Malerei Raum gegeben. 
Gemalt wird mit Acrylfarben, La-
cken und Tuschen auf Untergrün-
den, die das Maß 30 x 30 cm nicht 
überschreiten. Die eigenen Ideen 
und Inspirationen in einem kleinen 
Format umzusetzen kann sowohl 
Akribie als auch schnelle Gestik 
bedeuten. So entstehen neue Wel-
ten, und es lohnt sich, konzentriert 
und fokussiert auf das kleine For-
mat einzugehen, es immer wieder 
neu in den Blick zu nehmen oder 
zu vervielfachen. Die Künstlerin 
begleitet auf der Spurensuche und 
in erfinderischen Malprozessen.

Leitung: PD Dr. Alexander Linke
Referentin: Claudia Rottsahl- 

Schwach höfer, 
Herdecke

Kosten: 335 € EZ | 315 € DZ
Termin:  28.02. – 02.03.2025
 Seminar-Nr.: 88397
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Die Kraft der Farbe
Frühjahrsatelier mit  
Sybille Hermanns
Mit der Herstellung der Farben aus 
Pigmenten und Eitempera begin-
nen diese Malseminare, in denen 
Grundtechniken der Malerei ver-
mittelt und vertieft werden. Tau-
chen Sie ein in die faszinierende 
Welt der Farben und entdecken Sie 
Ihre Kreativität beim Malen mit Pig-
menten auf Leinwand! Die bekann-
te Künstlerin Sybille Hermanns 
wird sowohl Anfängern als auch 
schon fortgeschrittenen Teilneh-
menden wertvolle Hilfestellung 
leisten und Anregungen geben.

Leitung: PD Dr. Alexander Linke
Referentin: Sybille Hermanns, 

Osnabrück
Kosten: 830 € EZ | 780 € DZ
Termin:  07. – 12.04.2025
 Seminar-Nr.: 88134

Holz und Stein im Dialog
Künstlerische Auseinandersetzung 
mit Holz & Sandstein
Im Garten des Umweltzentrums 
und im Akademiehof laden die 
Bildhauer Sarah Hillebrecht und 
Ivo Gohsmann alljährlich zur 
künstlerischen Auseinanderset-
zung mit Holz und Sandstein ein. 
Alle Workshops sind sowohl für 
Neulinge als auch für Fortgeschrit-
tene konzipiert. Gestalten Sie ein 
individuelles Kunstwerk, egal ob 
abstrakt oder figurativ. Lassen Sie 
sich auf Ihrer Entdeckungsreise 
begleiten von künstlerischer Ex-
pertise und inspirieren von kunst-
geschichtlichen Impulsen. Genie-
ßen Sie die sommerlich-kreative 
Atmosphäre von Stapelfeld. Die 
Workshops sind separat buchbar, 
bieten aber ausreichend Gelegen-
heit zur Begegnung, zum Aus-
tausch und zum Dialog.

Workshop Holz 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke
Referentin: Sarah Hillebrecht, 

Bremen
Kosten: 780 € EZ | 740 € DZ
Termin:  04. – 08.08.2025
 Seminar-Nr.: 88233

Workshop Sandstein
Leitung: PD Dr. Alexander Linke
Referent: Ivo Gohsmann, 

Oerzen/Embsen
Kosten: 740 € EZ | 690 € DZ
Termin:  04. – 09.08.2025
 Seminar-Nr.: 88136

Die kleine Figur
Die Kunst des Handschnitzens 
mit Sarah Hillebrecht und 
Christian Przygodda
In diesem Kurs zeigen die Bildhau-
er Sarah Hillebrecht und Christian 
Przygodda, wie man mit der Hand 
schnitzt. Schritt für Schritt gestal-
ten Sie eine kunstvolle und indivi-
duelle Holzfigur – von der ersten 
Skizze bis zur fertigen Skulptur. 
Lernen Sie den Umgang mit 
Schnitzwerkzeugen und erhalten 
Sie eine Einführung in die 
Werkstoffkunde. Schärfen 
Sie Ihre handwerklichen 
Fähigkeiten und kolorie-
ren Sie Ihre Figur mit 
Acrylfarbe. Egal, ob 
Anfänger oder Fortge-
schrittene – entfalten 
Sie Ihre Kreativität und 
schaffen Sie eine einzig-
artige Holzfigur. Die Ma-
terialien werden gestellt, 
Vorkenntnisse 
sind nicht 
erforderlich.

Leitung: PD Dr. Alexander Linke
Referenten: Sarah Hillebrecht, 

Bremen
 Christian Przygodda, 

Bremen
Kosten: 830 € EZ | 790 € DZ
Termin:  11. – 15.08.2025
 Seminar-Nr.: 88234 B
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Bruch und Aufbruch
Künstlerische Auseinandersetzung 
mit Sandstein
Um aufgebrochene Oberflächen, 
Brüche im Formverlauf und den 
Aufbruch als eigenständige Form 
kreist die diesjährige Auseinander-
setzung mit Sandstein. Dabei ist 
der besondere Kontrast von Ver-
letzung und Verletzlichkeit des 
Steins auf der einen und der dy na-
mischen, aufstrebenden und ins 
Positive gewendeten Formen auf 
der anderen Seite ein inspirieren-
der Ausgangspunkt für die bild-
hauerische Arbeit. Denn aus Ge-
gensätzen entsteht Dynamik und 
entwickelt sich eine besondere 
Kraft, die mit dem Geheimnis-
vollen der Kunst verbunden ist.

Leitung: PD Dr. Alexander Linke
Referent: Ivo Gohsmann, 

Oerzen/Embsen
Kosten: 740 € EZ | 690 € DZ
Termin:  11. – 16.08.2025
 Seminar-Nr.: 88137

Textilobjekte – neue Ideen 
und Vorgehensweisen 
Workshop mit Gabi Mett
Dieser Workshop möchte Ihnen 
Lust machen auf Experimente und 
auf Spiele mit Materialien, Themen 
und Techniken. Textile Ausdrucks-
weisen werden anhand diverser 
Themenstellungen im kreativen 
Prozess und in der praktischen Ar-
beit neu gedacht und umgesetzt. 
Dabei werden wir sehr reduziert 
arbeiten, wir werden uns mit Wick-
lungen beschäftigen, uns Tiny 
Quilts zuwenden, ohne Worte eine 
Geschichte erzählen, alte Stoffe zu 
Wort kommen lassen und uns Ein-
blicke und Ausblicke erlauben. 

Leitung: PD Dr. Alexander Linke
Referentin: Gabi Mett, Essen
Kosten: 480 € EZ | 450 € DZ
Termin:  28. – 31.08.2025
 Seminar-Nr.: 88121

Intuitives Malen
Malen mit Pigmenten im Herbstatelier
»Intuition statt Kochbuch« ist der Titel einer Arbeit von Joseph Beuys. 
Programmatisch steht er für den erweiterten Kunstbegriff, der an die 
kreativen und intuitiven Kraftzentren des Menschen appelliert. Und 
diesem Appell wollen wir in dem Malworkshop folgen. In achtsamer 
Begleitung der erfahrenen Künstlerin Sybille Hermanns lernen Sie in 
Kontakt mit sich und Ihrer schöpferischen Kraft zu kommen. In einer 
motivierenden Atmosphäre können Sie sechs Tage lang Ihren Alltag 
hinter sich lassen und sich ganz in die Welt der Farben vertiefen.

Leitung: PD Dr. Alexander Linke
Referentin: Sybille Hermanns, Osnabrück
Kosten: 705 € EZ | 665 € DZ
Termin:  13. – 17.10.2025
 Seminar-Nr.: 88135
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STAPELFELDER FOTOFORUM

Inspiration Natur
12. Stapelfelder Fototage
Wir laden herzlich ein zu Fototagen 
des inhaltlichen Austausches, des 
sinnlichen Erlebens und natürlich 
auch der Begegnung. Die inspirie-
rende Kraft der Natur für die Foto-
grafie ist das Leitthema der 12. 
Stapelfelder Fototage.
Das Vortragsprogramm mit fas-
zinierenden LiveVorträgen von re-
nommierten Fotograf:innen zeigt 
die große Bandbreite des heutigen 
naturfotografischen Schaffens. 
Die Vorträge über gestalterische 
Grundfragen sowie über Themen 
und Projekte der Naturfotografie 
werden durch ergänzende Work-
shops bereichert.
In seinem Eröffnungsvortrag wird 
der Kunsthistoriker Dr. Alexander 
Linke über LAND ART nachdenken. 
»Wo sich Kunst und Landschaft 
berühren« lautet der Titel seines 
Vortrags.

Die diesjährige Fotoausstellung, die 
im Rahmen der Fototage eröffnet 
wird, zeigt Werke von Dr. Michael 
Jaeschke. Er nimmt uns mit in die 
Welt der Schwarzweiß-Fotografie. 
»Landschaft monochrom« lautet 
der Titel seiner Ausstellung. Lassen 
Sie sich überraschen. Die Fototage 
werden durch einen kleinen Foto-
markt mit renommierten Händlern 
begleitet.

Als Referent:innen sind dabei:
Dr. Alexander Linke, Dr. Michael 
Jaeschke, Wolfgang Hock, Andrea 
Aeckerle-Müller, Sven Sturm und 
Ingrid Schmanker, Willi Rolfes und 
Marco Sagurna, Ole Anders, Katja 
Seidel, Andreas Schüring und 
Farina Graßmann.

Leitung: PD Dr. Alexander Linke
 Willi Rolfes
Referent: Karl-Heinz Georgi, Enger
Kosten: 330 € EZ | 310 € DZ
Termin:  14. – 16.02.2025
 Seminar-Nr.: 83895

14. – 16.02.2025Inspiration
Natur
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Große Landschaften und 
kleine Tiere 
Fotoworkshop mit Karsten 
Mosebach
Offene, weite Moorlandschaften 
sind fotografisch eine echte Heraus-
forderung, aber ideale Orte zur Er-
probung und Umsetzung kreativer 
Bildideen. Neben den großen Land-
schaften widmen wir uns den darin 
lebenden kleinen Tieren. Farben-
frohe Libellen, bedeckt mit unzäh-
ligen winzigen Wassertropfen, 
glitzern in der aufgehenden Mor-
gensonne. Auch hier erproben wir 
verschiedene Perspektiven und 
Blickwinkel. Sowohl die Sonnen-
aufgangs- als auch die Sonnen-
untergangszeiten nutzen wir für 
Exkursionen in die Umgebung.

Leitung: PD Dr. Alexander Linke
Referent: Karsten Mosebach, 
 Hilter
Kosten: 635 € EZ | 605 € DZ
Termin:  01. – 04.05.2025
 Seminar-Nr.: 87405

Den Frühlingswald mit neuen 
Augen sehen
Fotoworkshop mit Martin Stock
Manchmal sieht man den Wald vor 
lauter Bäumen nicht. Ein wildes 
Durcheinander von Zweigen, dicken 
Ästen und knorrigen Stämmen. 
Wie soll ich da bildhafte Ordnung 
hineinbringen, wie soll ich eine kla-
re Gestaltung vornehmen oder gar 
etwas Besonderes hervorheben? 
Doch genau diese Herausforderung 
macht den Reiz aus, und der Früh-
lingswald bietet uns eine einzig-
artige Kulisse dafür. Wir wollen uns 
intensiv mit der besonderen Stim-
mung des Frühlingswaldes ausein-
andersetzen und das Charakteris-
tische kreativ mit neuen Bildideen, 
Abstraktionen und Hervorhebun-
gen von Details interpretieren.

Leitung: PD Dr. Alexander Linke
Referent: Dr. Martin Stock, 

Rantrum
Kosten: 635 € EZ | 605 € DZ
Termin:  01. – 04.05.2025
 Seminar-Nr.: 88791

Fotografie von Karsten Mosebach

Fotografie von Martin Stock
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Frühlingsgeschichten
Workshop mit 
Sandra Westermann
Der Frühling gehört fotografisch 
gesehen zu den schönsten Jahres-
zeiten. Aber was macht für uns 
den Frühling aus? Wie nehmen wir 
die Natur wahr und wie können 
wir die Essenz dieser Jahreszeit in 
Bildern festhalten und mit diesen 
Bildern eine Geschichte erzählen? 
Bei diesem Workshop erarbeiten 
wir ausdrucksstarke Bildserien und 
Einzelbilder, die eindrucksvoll die 
frühlingshafte Schönheit der Natur 
zeigen.

Leitung: PD Dr. Alexander Linke
Referentin: Sandra Westermann, 

Groß Ippener
Kosten: 580 € EZ | 550 € DZ
Termin:  22. – 25.05.2025
 Seminar-Nr.: 88358

Was ist mir heilig?
Eine fotografische Spurensuche 
mit Valérie Wagner
Es kann die morgendliche Medi-
tation sein, die Zeit mit geliebten 
Menschen oder Erinnerungen an

die, die wir verloren haben: Was 
jedem heilig ist, hat viele Facetten. 
Mit der Kamera begeben sich die 
Teilnehmer auf Spurensuche nach 
dem, was sie stärkt und wofür sie 
sich stark machen. Die mitge-
brachten Gegenstände, die das 
Heilige im eigenen Leben symbo-
lisieren, werden inszeniert und in 
Beziehung gesetzt. Fotografisch 
stehen Bildaufbau, Makrofotogra-
fie und Inszenierung im Fokus. Am 
Ende stehen Bilder vom Heiligen, 
die die Teilnehmer im Alltag be-
gleiten und an das Wesentliche in 
ihrem Leben erinnern.

Leitung: PD Dr. Alexander Linke
Referentin: Valérie Wagner, 

Hamburg
Kosten: 395 € EZ | 375 € DZ
Termin:  08. – 10.08.2025
 Seminar-Nr.: 88866

 

Fotografie von Valérie Wagner

Fotografie von Sandra Westermann

Das Moor schweigt
Fotoworkshop mit 
Monika Lawrenz
»Es schweigt von denen, 
die es beherbergt. Von 
Torfmoosen, Pfeifen- und 
Wollgräsern, Moorbirken, 
Kiefern… Das Moor 
schweigt davon, dass es 
Kohlenstoff speichert, 
dass es teilnimmt an einem 
weltweiten Balanceakt.« 
»Das Moor ist in der Wunde verschwunden. In 25-Liter-Säcken Torf, die 
für 13,95 € über Amazon verkauft werden.« Nach diesen Gedichten von 
Anke Bastrop werden wir das Moor fotografisch erkunden und somit die 
besondere Bedeutung dieser Landschaft, die weiterhin als Torfabbauge-
biet entwässert und zerstört wird, hervorheben und thematisieren. Die 
Frage, was uns verloren geht, versuchen wir im Bild zu zeigen. Der Work-
shop ist eine Fortsetzung eines bereits 2024 begonnenen Formats, aber 
auch für Neueinsteiger geöffnet.

Leitung: PD Dr. Alexander Linke
Referentin: Monika Lawrenz, Woosten
Kosten: 660 € EZ | 630 € DZ
Termin:  29.09. – 02.10.2025, Seminar-Nr.: 88794

Fotoforum Impulse 2025
Begegnungstage in Kooperation mit der Zeitschrift fotoforum 
und der fotoforum Community
Diese Begegnungstage eröffnen Fotografen neue Sichtweisen für die 
eigene fotografische Arbeit. Akteure, Experten und Referenten geben 
vielfältige Impulse, wobei die Beiträge gestalterische, technische und 
konzeptionelle Aspekte aufweisen. Eingeladen wird zum Austausch, 
Kennenlernen und Wiedersehen, zum Netzwerken, Diskutieren und 
Fachsimpeln. Bereichert werden diese Fototage durch eine Ausstellung 
mit einer Auswahl herausragender Arbeiten des fotoforum award.

Leitung: PD Dr. Alexander Linke
Kosten: auf Anfrage bei fotoforum.de
Termin:  03. – 05.10.2025, Seminar-Nr.: 80502

Fotografie von Monika Lawrenz
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Der Baum – Ein Sinnbild 
des Lebens
Fotoworkshop zu den Themen 
Landschafts- und Makrofotografie 
sowie Storytelling
Dieser Fotoworkshop widmet sich 
den Bäumen. Besonders alte und 
charaktervolle Bäume stehen im 
Mittelpunkt unseres fotografischen 
Interesses. Wir wollen dem Baum 
aber nicht nur als Abbild begeg-
nen, sondern auch als Sinnbild. 
Als Symbol können Bäume Weg- 
Weiser sein zur Selbsterkenntnis 
und zum Verstehen der Welt. Er-
gänzend zu den fotografischen Er-
kundungen bereichern Impulsvor-
träge sowie intensive Bildbespre-
chungen das Programm. Aber nicht 
nur das einzelne Bild steht im 
Fokus. Wir werden uns mit dem 
Story telling befassen und der Frage 
nach einer Geschichte in einem 
Bild oder einer Serie befassen. Dazu 
werden wir in die Grundlagen des 
Storytelling eintauchen und unsere 
Ideen in die Praxis umsetzen.

Leitung: PD Dr. Alexander Linke
Referent: Willi Rolfes
Kosten: 690 € EZ | 640 € DZ
Termin:  13. – 17.10.2025
 Seminar-Nr.: 88363

Durchs Gedicht gesehen
Mit Kamera und Lyrik in den Wald
Aus Gedichten entstehen Bilder … 
das Seminar ist eine Einladung, 
den Wald durch eine »lyrische Bril-
le« zu sehen. Der Herbst inspiriert 

Fotografie von Willi Rolfes

Fotografie von Tabea Vahlenkamp

und lädt in besonderer Weise dazu 
ein, sich mit Sinnbildern auseinan-
derzusetzen. Tabea Vahlenkamp 
wird lyrische Texte mitbringen, die 
uns in den Wald begleiten. Impulse 
aus der Begegnung mit den Ge-
dichten leiten uns dann auf unserer 
Motivsuche im spätherbstlichen 
Wald. In Bildbesprechungen lassen 
wir das entstandene Zusammen-
spiel von Bild und Text auf uns 
wirken.

Leitung: PD Dr. Alexander Linke
Referentin: Tabea Vahlenkamp, 

Gosen-Neu Zittau
Kosten: 340 € EZ | 320 € DZ
Termin:  24. – 26.10.2025
 Seminar-Nr.: 88360

Waldgeheimnisse – Fotografie u. 
Naturgeschichten im Herbstwald
Workshop mit Farina Graßmann
Im Herbst trägt der Wald sein far-
benprächtigstes Kleid. Auf satt-
grünen Moospolstern schießen Pil-
ze empor und die Waldbewohner 

verstecken emsig Vorräte. Alte 
Wälder sind Geburtsort mystischer 
Geschichten, Heimat seltener Arten 
und Verbündete im Klimaschutz. 
In diesem Workshop entdecken 
wir die Landschaft aus neuen Pers-
pektiven und nehmen spannendes 
Wissen über den Wert unserer 
Wälder sowie die Motive, die uns 
dort begegnen, mit. Zwischen 
knorrigen Naturwäldern und den 
Extremen am Moorrand erleben 
wir eine unvergleichliche Vielfalt.

Leitung: PD Dr. Alexander Linke
Referentin: Farina Graßmann, 

Velbert
Kosten: 380 € EZ | 360 € DZ
Termin:  31.10. – 02.11.2025
 Seminar-Nr.: 88364

Fotografie von Farina Graßmann
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MÄRCHEN UND LITERATUR

Faszination indigene Kulturen
Jahresanfangstagung mit 
Märchen, Musik und mehr
Die beschleunigte Zerstörung unse-
res Planeten und wachsende Ent-
wurzelung unserer Gesellschaften 
lenkt unseren Blick zunehmend auf 
die indigenen Kulturen. Ihre ganz-
heitliche Weltsicht und nachhaltige 
Lebensweise fasziniert und bietet 
Orientierung für den notwendigen 
Wandel unseres Weltbildes und 
Lebensstils. Ohne zu romantisieren 
oder Kontexte zu verharmlosen, 
wollen wir uns in den Vorträgen 
und Workshops von indiginen 
Bräuchen, Märchen, Musiken und 
Kunstwerken berühren und anre-
gen lassen.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
Referenten: Sabine Lutkat, 

Oldenburg
 Marita Lück, 

Orkney-Inseln
 Katja Dorothea Buck, 

Tübingen
 Dr. Martin Feltes, 

Cloppenburg
 Leena Fofonoff, 

Rovaniemi  
 Marianne Hettrich,  

Stapelfeld
Kosten: 355 € EZ | 325 € DZ
Termin:  02. – 05.01.2025
 Seminar-Nr.: 87951

Vom Fluss der Lebenskraft
Tanz- und Märchenseminar
Die Lebenskraft fließt in uns, sie 
umgibt uns, sie trägt uns; manch-
mal ist sie wild und stürmisch, 
manchmal ruhig und sanft. An 
diesem Wochenende tanzen wir 
gemeinsam Kreistänze, die die 
Lebenskraft in uns nähren und 
stärken, wir lassen uns mitreißen 
und treiben. Die Märchen greifen 
diese Themen auf. Wir schauen, 
welche Lebenskräfte in den Mär-
chenfiguren wirksam sind, wie sie 
den guten Kräften des Lebens be-
gegnen und wie sie durch diese 
getragen und genährt werden.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
 Sabine Lutkat, 

Oldenburg
Kosten: 235 € EZ | 215 € DZ
Termin:  04. – 06.04.2025
 Seminar-Nr.: 88105

Musik und Märchen 
über das Meer
In diesem kulturellen Seminar erle-
ben wir Musik und Märchen aus 
verschiedenen Ländern und in un-
terschiedlichen Stilen. Ihre Worte 
und Klänge nehmen uns mit auf 
Spaziergänge entlang der Küste 
und lassen uns die Schönheit und 
Kraft des Meeres bewundern. 
Wir begegnen Meerjungfrauen 
und Wassergeistern, Fischern und 
Seeleuten. Und wir hören etwas 
über unser eigenes Leben und die 
mensch liche Existenz.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
 Sabine Lutkat, 
 Oldenburg
Kosten: 235 € EZ | 215 € DZ
Termin:  25. – 27.04.2025
 Seminar-Nr.: 88107
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Shared Reading – Eine besondere 
Art des gemeinsamen Lesens
Schnupperangebot in Zusammen-
arbeit mit Einrichtungen der Caritas, 
Diakonie und Katholischen Öffent-
lichen Büchereien 
Shared Reading ist ein Leseformat, 
das die Teilhabe zwischen Men-
schen über kulturelle, soziale und 
Altersgrenzen hinweg fördert – 
ohne Vorwissen, ohne Vorrede und 
für die Teilnehmenden immer kos-
tenfrei. Beim Shared Reading brin-
gen wir Menschen für 90 Minuten 
an einem Ort zusammen.

Gemeinsam entdecken und erleben 
wir Geschichten und Gedichte, die 
von einer Leseleitung vorbereitet 
wurden. Dabei entsteht ein Ge-
meinschaftsgefühl, bei dem alle 
zum Gelingen des Austauschs über 
den Text und eigene Erfahrungen 
beitragen.
Auch im Oldenburger Münsterland 
hat Shared Reading schon Fuß ge-
fasst. Wenn Sie dieses Leseformat 
für Ihre Einrichtung ausprobieren 
möchten, melden Sie sich gerne bei 
Marianne Hettrich zur Verein ba-
rung einer kostenlosen »Schnup-
persession«. Wer außerdem daran 
interessiert ist, sich zur zertifizierten 
Leseleitung ausbilden zu lassen, um 
selbst Shared Reading Sessions 
anbieten zu können, kann sich 
gerne ebenfalls bei unserer Do-
zentin melden. 

Leitung: Marianne Hettrich
Termine: auf Anfrage

Zwischen Himmel und Erde 
Erfahrungen in Bibel, Märchen und mit Kreistänzen
»Zwischen Himmel und Erde« – ein Thema, das in verschiedenen Kultu-
ren, Märchen und religiösen Texten vielfältig interpretiert wird. Mit seiner 
reichen und tiefgründigen Symbolik öffnet es den Raum für Veränderungs-
prozesse und Übergänge, es verbindet das Irdische mit dem Göttlichen, 
das Profane mit dem Heiligen. Wir freuen uns sehr darauf, über biblische 
Erzählungen, Märchen und mit Kreistänzen auf Erfahrungen zu diesem 
Thema zu schauen und es gemeinsam in seiner Vielfalt und Tiefe zu er-
kunden.
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Leitung: Marianne Hettrich
 Sabine Lutkat, 

Oldenburg
Kosten: 235 € EZ | 215 € DZ
Termin:  18. – 20.07.2025
 Seminar-Nr.: 87969

Sommer-Oase 
Märchen, Tänze, kreative Tätigkeit
Dieses Wochenende soll wie ein 
Kurzurlaub sein. Im Mittelpunkt 
stehen zwei bis drei Märchen, die 
inhaltlich zusammenhängen. Wir 
werden ihnen und ihren Bildern 
mit Gesprächen und meditativen 
Kreis tänzen nachspüren. Auch mit 
krea tiver Tätigkeit werden wir die 

Bedeutung der Märchen für uns 
erfah ren und bedenken. Bei ent-
sprechender Wetterlage finden ei-
nige Einheiten draußen im Grünen 
statt.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
 Sabine Lutkat, 
 Oldenburg
Kosten: 235 € EZ | 215 € DZ
Termin:  15. – 17.08.2025
 Seminar-Nr.: 88104

wiederstehen – Was uns 
Märchen und Bibel von Heraus-
forderungen erzählen
Märchen und Bibeltexte sind uralte 
Geschichten. Sie erzählen von The-
men, die Menschen schon immer 
umgetrieben haben. Dazu gehören 
auch die großen Fragen nach dem 
eigenen Weg, dem Umgang mit 
Krisen und dem Wachsen. An die-
sen Geschichten können wir uns 
selbst entdecken und von ihnen 
etwas für unser eigenes Leben mit-
nehmen. An diesem Wochenende 
werden wir viele verschiedene Er-
zählungen hören und miteinander 
entdecken. Dabei werden wir im-
mer wieder miteinander ins Ge-
spräch kommen und auch persön-
liche Nachdenk-Zeiten haben.

Leitung: Marianne Hettrich
 Judith Rönker
Kosten: 185 € EZ | 165 € DZ
Termin:  26. – 28.09.2025
 Seminar-Nr.: 88611
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»Vor lauter Lauschen und 
Staunen sei still…« (Rilke)
Tanz- und Märchenseminar
Um Wunder erfahren zu können, 
braucht es die Fähigkeit des Lau-
schens und des Staunens. An die-
sem Wochenende werden wir zu-
sammen mit den Märchenfiguren 
lauschen, staunen und dem Wun-
der begegnen. Passende Kreistänze 
laden dazu ein, diesen Erfahrungen 
nachzuspüren und sie zu vertiefen. 
Wir lauschen mit Hilfe dieser Tänze 
und Märchen in uns hinein und wir 
staunen vielleicht auch ein wenig 
über all das, was wir in uns und 
um uns herum entdecken.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
 Sabine Lutkat, 

Oldenburg
Kosten: 235 € EZ | 215 € DZ
Termin:  21. – 23.11.2025
 Seminar-Nr.: 88106

VERANSTALTUNGEN MIT DER 
EUROPÄISCHEN MÄRCHEN-
GESELLSCHAFT

Von Knochen, Gerippen und 
Totenschädeln im Märchen
Märchenkundliches Seminar
Knochen gelten in vielen Vorstel-
lungen als Sitz der Lebenskraft und 
spielen deshalb in zahlreichen Bräu-
chen und magischen Praktiken eine 
bedeutsame Rolle. Dies spiegelt 
sich auch in Märchen und Märchen-
motiven wider, allen voran in der 
magischen Wiederbelebung aus 
den Knochen. Anhand ausgewähl-
ter Märchen schauen wir, welche 
Motive es gibt und welche Bedeu-
tung diese haben mögen. Anmel-
dung und Kosten über die EMG.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
 Sabine Lutkat
Termin:  07. – 09.11.2025
 Seminar-Nr.: 87955

Märchen x 8
EMG-Ausbildungskurs zum Märchenerzählen
Wir freuen uns, dass die Europäische Märchen-
gesellschaft auch den aktuellen Durchgang  
ihres Ausbildungskurses zum Märchenerzählen 
bei uns durchführt. Über zwei Jahre bzw. acht 
Module hinweg machen sich die Teilnehmen-
den auf den Weg, die Märchen und ihre Bilder zu erarbeiten und leben-
dig werden zu lassen und ihren eigenen Erzählstil zu finden und auszu-
bauen.

PLATTDEUTSCH

Wiehnacht an’n Kamin
Autorenaobend mit Musik
Johr üm Johr van neien – nu all ton 35. Maal hett dat wedder »Wieh nacht 
an´n Kamin« in Stapelfeld. Schrievers ut de Warkstäe stellt weer ehr neien 
Gedichten un Vertellen vör. Dorto gifft dat Musik van bekannte Musikers. 
Laat´t jau överraschen!

Leitung: Heinrich Siefer
Künstler: Jan Cornelius, Dreiklang Ensemble
Kosten: 18 €
Termin:  10.12.2024, 19:30 – 22:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 87465

Plattdüütsch Warkstäe – 
Een Dag för Schrievers
Morgen is uk noch een Dag!
In de Plattdüütsch Warkstäe laat sik Schrieverslüüe wat to een vörgeven 
Thema infallen: Riemels, kotte Vertellen, wat ton Höögen, wat ton 
Smüüstern, uk wat ton Nahdenken. Mitnanner wedd achteran de Texten 
dörgahn. So kann dat een of anner manges noch wat verbetert weern, 
een annern Draih kriegen. Interessieerte sünd dorto van Harten inladen 
– gern uk all de, de dat eis maal utprobeern möget.

Leitung: Heinrich Siefer
Kosten: 38 € je Seminar
Rahmung: 10:00 – 16:30 Uhr

Sabine Lutkat in Aktion.
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Termine und Themen:
 Morgen is uk noch een Dag!

 20.02.2025 
 Seminar-Nr.: 88883

 överLeven...
 03.04.2025  
 Seminar-Nr.: 88886

»Dat kannst mi glöven« Man 
wo find´ik de richtigen Wöör?
Warkstäe för Spreekers van 
Andachten in´t Radio
De plattdüütsch Andachten »Dat 
kannst mi glööven!« giff dat all 
siet den 1. Advent 1953 bi ´n NDR. 
 

Un siet de Tied schrievt evangel-
sche un katholsche Spreekers 
dorför ehre Texten. Man dat is 
nich immer so eenfach, de rich-
tigen Wöör to finnen, wenn ´t 
d´rümme geiht, de Lüüd to packen 
to kriegen. Disse Warkstäe will 
helpen, Ideen up ´t Popeer to brin-
gen, maal dat een of anner utto-
probeern, man uk Stimm un Vör-
drag antokieken.

Leitung: Heinrich Siefer
Kosten: Preis auf Anfrage 

Ende 2024
Termin:  01. – 02.03.2025
 Seminar-Nr.: 88865

Rad – Land – Lüüe: 
E-Bike Radwandertage
Radwannerdaage tosaame mit 
den Heimatverein Cloppenborg
Diese Tage laden ein, die schönen 
Seiten des Oldenburger Münster-
landes (OM) zu erfahren: seine 
Menschen, seine Dörfer und histo-
rischen Plätze. Abseits von den 
großen Verkehrswegen geht es 
durch Alleen vorbei an histori-
schen Gebäuden und Plätzen, 
landwirtschaftlichen Betrieben 
und interessanten Firmen im OM. 
Wisse geiht dat uk maal över den 
Jordan, över de Grenz. Un wat up 
Platt gifft meist uk tüskendör.

Leitung: Heinrich Siefer
Referent: Jürgen Müller, 

Cloppenburg
Kosten: 380 € EZ | 350 € DZ
Termin:  16. – 19.06.2025
 Seminar-Nr.: 88726

Gott sien Schöpfung un wat 
achterna köm
Lesung mit Orgelmusik
Wie fing alles an? Wie fügten sich 
die Dinge zum großen Ganzen? 
Was wird uns die Zukunft bringen? 
Was ist zum Leben überlebens-
wichtig? Diese Fragen bewegen uns 
wohl alle. Mit dieser Lesung am 
Abend möchten wir Sie zu einer be-
sonderen Auseinandersetzung mit 
den großen Fragen des Lebens ein-
laden, man dat up Platt untermalt 
mit Improvisationen an der Orgel 
von Karsten Klinker. Heinrich Siefer 
wird Boy Lornsens wunderbaren 
Text über die Schöpfung der Welt in 
plattdeutscher Sprache vortragen.

Leitung: Heinrich Siefer
Referent: Karsten Klinker, 

Cloppenburg
Kosten: 10 €
Termin:  26.09.2025
 19:00 – 20:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 88898
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MUSIK MUSIK MIT STIMME UND INSTRUMENT

MUSIK IN KITA UND SCHULE

MUSIK UND MEHR
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MUSIK MIT STIMME UND INSTRUMENT 

Unser ANGEBOT für CHÖRE
In diesem Programmjahr arbeiten wir mit einem Dutzend Chören direkt 
zusammen und beherbergen darüber hinaus noch eine ganze Reihe 
weiterer Gesangsgruppen. Gerne sind wir Ihnen behilflich, wenn Sie für 
Ihr Chorwochenende bei uns Referentinnen und Referenten für Stimm-
bildung oder Chorcoaching suchen. Sie können auch unsere Musik-
dozentin Dr. Ulrike Kehrer anfragen, um Einsingeinheiten durchzuführen, 
Einzelstimmproben zu übernehmen, am Klavier zu begleiten oder neues 
Liedrepertoire vorzustellen und einzuüben. 

Unsere OFFENEN SINGSEMINARE
Individuell teilnehmende Gäste können sich 
2025 auf ein ausgeweitetes Angebot freuen. 
Neben dem Stapelfelder Dauerbrenner »Stimm-
Fit 50+«, unserem beliebten Stimmbildungs- und 
Chorgesangsformat für Hobbysänger:innen ab 
50 Jahren, sind auch Veranstaltungen mit ein-
stimmigen Liedern und leichten Kanons für alle Altersgruppen 
in Planung. Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage. 

Ansprechpartnerin: Dr. Ulrike Kehrer 
 ukehrer@ka-stapelfeld.de

Dr. Ulrike Kehrer (links) und Beate Stanko (rechts) in Aktion.

Grafik: Artlana - stock.adobe.com

WIR SIND AUSRICHTUNGSORT FÜR:  

11. Kirchenmusiktag Nord-West
Gemeinsame Tagung des 
Bischöflich Münsterschen 
Offizialats und der Regionalstelle 
für Kirchenmusik Twistringen
Diese Veranstaltung richtet sich an 
alle, die an der Orgel, im Chor oder 
in anderer Form Kirchenmusik 
mitgestalten. 

Termin:  15.03.2025
 09:00 – 16:00 Uhr
Infos: KMD Thorsten 

Konigorski, BMO

5. HELBLING Kinder- 
und Jugendchorseminar
Fortbildungswochenende rund 
um die Kinder- und Jugendstimme
Neben Warm-ups, Singen im 
Plenum und 2 Impulsvorträgen 
mit Erfahrungsaustausch haben 

Sie in 4 Kursschienen die Wahl 
zwischen jeweils 3 Kursen.

Termin:  16. – 18.05.2025
Infos: Heike Weis, Helbling
 https://events.helbling.com

Intensivworkshop der 
»Jazzselection«
Auch in diesem Jahr kommt die 
Schüler-Big Band des Landkreises 
Cloppenburg hier zusammen, um 
ihr neues Programm zu perfektio-
nieren. 

Leitung: Thomas Ellmann, 
Löningen

 Thomas Stanko 
Cloppenburg

Termin:  18. – 23.08.2025
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MUSIK IN KITA UND SCHULE 

Seminare für angehende 
Sozialassistent:innen und 
Erzieher:innen
Für (Berufs-)Fachschul-Klassen 
Sozialpädagogik haben wir ein 
2-Tages-Format zum Singen und 
Musizieren mit Kita-Kindern im 
Angebot. Das Seminar mit unserer 
Musikdozentin vermittelt vielfältige 
Ideen zur Gestaltung von Liedern 
und Klanggeschichten durch Be-
wegung, Tanz, Darstellung, Body- 
Percussion, elementare Instrumen-
te und Natur- und Alltagsmateria-
lien. Sprechen Sie uns gerne an!

Unsere Schule – unser Song. 
Das eigene Schullied schreiben
Fortbildung für Grundschul-
lehrkräfte
Der Schwerpunkt dieses neuen Ta-
gesseminars liegt auf dem Erfinden 
des Songtextes.

Aufbauend auf den Fragen »War-
um ein Lied für meine Schule?« und 
»Was braucht ein Song, um zu 
zünden?« schaffen wir einen Raum 
für Brainstorming und Assoziierung 
und überlegen, wie unsere Schüler-
:innen mit einbezogen werden 
können. Die entstehenden Refrains 
stellen wir uns gegenseitig vor und 
und nutzen das gegenseitige Feed-
back für die Weiterarbeit sowie 
Strukturierung der Strophen.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
 Daniel Schunn, Sehnde
Kosten: 100 € 
Termin:  18.02.2025
 10:00 – 17:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 88563

 

Foto: Monkey Business - stock.adobe.com
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UNSERE SEMINARREIHE FÜR GRUNDSCHULLEHRKRÄFTE 
MIT NEIGUNGSFACH MUSIK

Musik fachfremd unterrichten – Teil 1
Diese Fortbildung hilft Ihnen bei der Einarbeitung in Musik als Neigungs-
fach und bei der Erweiterung Ihres Unterrichtsrepertoires. Sie lernen viel-
fältige Unterrichtsideen und elementare Methoden zu allen Kompetenz-
bereichen des Musikunterrichts kennen. Dabei eignen Sie sich Bewegungs-
lieder, Tänze, Mitmach- und Mitspielsätze, Klang- und Stimmbildungs-
geschichten sowie Liedgestaltungsideen für Stabspiele, Boomwhackers 
und Percussioninstrumente an. Bei der Vermittlung dieser Inhalte werden 
praxisbezogene Aspekte aus Musiktheorie und Methodik/Didaktik be-
sprochen. Auch wird das Organisieren und Anleiten von gemeinsamem 
Singen und Musizieren konkret trainiert. 

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
Kosten: 135 € EZ | 125 € DZ
Termine:  24. – 25.02.2025 
 Seminar-Nr.: 88506 

  Datum folgt
 

Fortsetzungsseminare 
In den weiteren Teilen können Sie Ihren »Musikkoffer« weiter auffüllen. 
In jedem der Seminare werden weitere Ideen zu allen Kompetenzberei-
chen des Musik unterrichts vermittelt. Die Seminare können einzeln ge-
bucht und müssen nicht der Reihenfolge nach besucht werden.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
Kosten: 130 € EZ | 120 € DZ

Teil 2
Termin:  10. – 11.03.2025
 Seminar-Nr.: 88509

Teil 3
Termin:  24. – 25.03.2025
 Seminar-Nr.: 88510

Teil 4
Termin:  17. – 18.11.2025
 Seminar-Nr.: 88513

Teil 5
Termin:  24. – 25.11.2025
 Seminar-Nr.: 88514
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Musikpraxis in der Sek I
Fortbildung für Lehrkräfte mit 
Studien- und Neigungsfach Musik
In diesem Seminar warten ab-
wechs lungsreiche Unterrichtsideen 
zu elementarem Klassenmusizieren 
auf Sie. Dabei liegt der Schwer-
punkt auf kleinen Praxisideen, die 
ohne große Vorbereitung durch-
geführt werden können. Wir ge-
stalten und erschließen uns die 
Songs und Instrumentalstücke mit 
Body Percussion und unserer Stim-
me. Und natürlich kommen E-Gi-
tarren, Keyboards und zahlreiche 
weitere Instrumente zum Einsatz. 
Außerdem halten die Referenten 
viele Tipps zur methodischen Um-
setzung und Anpassung ihrer In-
halte bereit. 

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
 Robert Hinz, 

Schönwalde-Glien 
 Remmer Kruse, Norden
Kosten: 205 € EZ | 195 € DZ
Termin:  20. – 21.03.2025
 Seminar-Nr.: 88507

Studientag Chorklasse 2025
Fortbildung in Zusammenarbeit 
mit der Landesmusikakademie 
Niedersachsen
Neue Unterrichtsideen sammeln 
und sich untereinander vernetzen: 
Dazu bietet der Studientag Chor-
klasse mit seinen Workshops, Prä-
sentationen und Diskussionsforen 
beste Gelegenheit. Egal ob Sie von 
der Chorklassenarbeit, Schulmusik, 
Gesangspädagogik oder Chorlei-
tung kommen: Alle sind herzlich 
eingeladen, für das Singen und 
die Stimmbildung in Grundschulen 
und Sek I-Klassen neue Impulse 
mitzunehmen!

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
 Markus Lüdke, LMA 
Referentin: u. a. Petra Jacobsen, 

Hannover
 Silke Zieske, Wasbüttel
Kosten: siehe Homepage
Termin:  06.09.2025
 10:00 – 17:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 88173

BAND ohne Noten /  
ohne Lehrer / für alle
Fortbildung für Sek I-Lehrkräfte
In einer motivierenden Mischung 
aus wenig Theorie und viel prak-
tischem Tun stellen Robert Hinz 
und Remmer Kruse ihre drei Klas-
senmusizierkonzepte vor. 
»Band ohne Noten« arbeitet beim 
Spiel aktueller Popsongs mit 
alterna tiven Notationsformen. 
Bei »Band ohne Lehrer« wird ein 
gemeinsames Stück kooperativ und 
selbstgesteuert in bis zu sechs Ein-
zelwerkstätten erarbeitet. 
»Band für alle« nutzt Ansätze, die 
ein gemeinsames Musikmachen 
auch bei schweren Beeinträchti-
gungen ermöglichen. Auch Lehr-
kräfte, die in den Klassenstufen 3 
und 4 unterrichten, sind willkom-
men! 

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
 Robert Hinz, 

Schönwalde-Glien
 Remmer Kruse, Norden
Kosten: 205 € EZ | 195 € DZ
Termin:  25. – 26.09.2025
 Seminar-Nr.: 88508
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Wir sind STANDORT FOLGENDER WEITERBILDUNGEN des Nieder-
sächsischen Landesinstituts für schulische Qualitätsentwicklung (NLQ): 

Qualifikationskurs Chorklassenleitung
In 4 mal 4 Weiterbildungstagen und einem Zertifikationsmodul qualifi-
zieren sich niedersächsische Lehrkräfte für die Einrichtung und Leitung 
einer Chorklasse in den Jahrgängen 1 bis 6. 

Musikalische Grundschule (MuGS)
Bei diesem Landesprogramm durchlaufen niedersächsische Grund-
schulen einen zweieinhalbjährigen Schulentwicklungsprozess, der 
Musik in den Unterricht aller Fächer einbindet und zur Profilbildung 
nutzt. Die »Koordinierenden« dieses Prozesses werden in 5 Modulen 
ausgebildet. 

MUSIK UND MEHR

Musik und Märchen 
über das Meer
In diesem kulturellen Seminar erle-
ben wir Musik und Märchen aus 
verschiedenen Ländern und in un-
terschiedlichen Stilen. Ihre Worte 
und Klänge nehmen uns mit auf 
Spaziergänge entlang der Küste 
und lassen uns die Schönheit und 
Kraft des Meeres bewundern. Wir 
begegnen Meerjungfrauen und 
Wassergeistern, Fischern und See-
leuten. Und wir hören etwas über 
unser eigenes Leben und die 
menschliche Existenz.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
 Sabine Lutkat
Kosten: 235 € EZ | 215 € DZ
Termin:  25. – 27.04.2025
 Seminar-Nr.: 88107

SCHON GESEHEN?
Im Fachbereich 5 finden Sie 
ein breites Angebot zum 
Thema Tanz und Märchen.

Und im Fachbereich 13 warten 
spannende Konzerte und an-
dere Kulturveranstaltungen 
auf Sie! 
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Die Verführungsstrategien des 
Rechtspopulismus   
Kooperationsveranstaltung mit 
dem Landes-Caritasverband für 
Oldenburg e. V.
»Welche Pille wählst du?«, fragt 
Morpheus Neo in Die Matrix. »Das 
ist deine letzte Chance. Danach gibt 
es kein Zurück. Nimm die blaue Pil-
le: Die Geschichte endet, du wachst 
in deinem Bett auf und glaubst, 
was du auch immer glauben willst. 
Nimm die rote Pille: Du bleibst hier 
im Wunderland und ich werde dir 
zeigen, wie tief das Kaninchenloch 
reicht.« Extremis tische Gruppie-
rungen wählen u. a. genau dieses 
Bild, um ihre vermeintliche Wahr-
heit zu propagieren und adressieren 
zielgerichtet junge Menschen als 
Zielgruppe. Dieses Seminar richtet 
sich an pädagogisch Tätige, die ei-
nen tieferen Einblick in und für die 
aktuellen Herausforderungen und 
Auswirkungen von Falschinforma-
tionen und Hassreden in sozialen 
Medien besonders für junge Men-
schen erlangen möchten – ohne ei-
ne rote Pille schlucken zu müssen.

Leitung: Dr. Martina Schumacher
Termin:  04. – 05.03.2025
 Seminar-Nr.: 88792
Kosten und Anmeldung über: 
LCV, Sigrid Hausfeld 
Tel. 04441 8707-626 
hausfeld@lcv-oldenburg.de

Digitalisierung im Unterricht – 
Der KI-Werkzeugkoffer
Seminar für Lehrkräfte, 
Referent:innen, Dozent:innen 
der Erwachsenenbildung
KI ist für Bildungseinrichtungen – 
ob Schulen oder Einrichtungen der 
Erwachsenenbildung – kein neues 
Thema mehr. Geeignete Tools und 
Methoden zu finden, für die eige-
nen Zwecke anzupassen und zu 
erproben, kostet jedoch viel Zeit 
und manchmal auch Nerven.

KI-generiert von Dr. Martina Schumacher

In diesem Seminar werden verschie-
dene Tools vorgestellt und gemein-
sam auf ihre jeweilige Praxistaug-
lichkeit hin erprobt. Ziel ist es, einen 
eigenen stimmigen KI-Werkzeug-
koffer für die individuelle Unter-
richtsgestaltung auf- und auszu-
bauen.

Leitung: Dr. Martina Schumacher
Kosten: 130 € EZ | 120 € DZ
Termin:  25. – 26.03.2025
 Seminar-Nr.: 88655

ChatGPT für Anfänger:innen
Seminar für Interessierte, die 
bisher keine Berührungspunkte 
mit KI-Tools haben
Das KI-Sprachmodell ChatGPT ist 
in aller Munde, scheint jegliche 
verschriftlichte Aufgabenstellung 
lösen zu können und eine enorme 
Erleichterung für den privaten und 
insbesondere beruflichen Alltag zu 
sein. Wie kann das funktionieren? 
In diesem Seminar werden wir 
in einem kurzen Abriss die Logik 

textbasierter Sprachmodelle ken-
nenlernen, um dann selbst aktiv 
verschiedene Sprachmodelle zu 
erproben, die Ergebnisse miteinan-
der vergleichen und Strategien der 
Ergebnisoptimierung anwenden.
Voraussetzung zur Teilnahme ist ein 
sicherer Umgang mit dem Tablet.

Leitung: Dr. Martina Schumacher
Kosten: 130 € EZ | 120 € DZ
Termin:  23. – 24.04.2025
 Seminar-Nr.: 88758
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Digitale Kompetenzen 
für Senior:innen
Einführung in die Tabletnutzung
Teilhabemöglichkeiten werden 
durch die digitale Entwicklung 
zusehends eingeschränkt! Diese 
Aussage scheint ein Widerspruch 
zu sein, denn Informationen sind 
immer und überall online verfüg-
bar. Dies gilt jedoch nur für dieje-
nigen, die Tablets und Smartpho-
nes zu nutzen wissen. Menschen, 
denen die Bedienung – aus welchen 
Gründen auch immer – dieser Ge-
räte schwerfällt, werden immer 
mehr abgehängt. In unserem Se-
minar möchten wir Senior:innen 
Schritt für Schritt und leicht ver-
ständlich das Tablet genauer vor-
stellen, gemeinsam entdecken, 
welche Möglichkeiten es bietet, 
und erlernen, wie es im Alltag ein 
hilfreiches Werkzeug sein kann.

Leitung: Dr. Martina Schumacher
Kosten: 130 € EZ | 120 € DZ
Termin:  19. – 20.05.2025
 Seminar-Nr.: 88757

Rechtspopulistische Meinungs-
bildung in Social Media
Kooperationsseminar mit 
dem Mehrgenerationenhaus 
Cloppenburg
In diversen populären Formaten von 
Social Media wird es immer schwie-
riger, konträre Meinungen diskursiv 
auszutragen und unter dem Gebot 
wechselseitiger Akzeptanz auszu-
halten. Für die politische Meinungs-
bildung bedeutet dies, dass das 
Prin zip der Aufklärung, Gespräche 
auf rationaler Basis zu führen, zu-
nehmend erschwert bis verhindert 
wird. Welche Strategien insbe-
sondere rechtsextremistische und 
-populistische Gruppierungen 

Foto: filiz - stock.adobe.com

anwenden, um die eigene Position 
zu stärken und Gegenstimmen zu 
unterdrücken, ist Gegenstand die-
ses Seminars, um hieraus Hand-
lungsoptionen zu entwickeln.

Leitung: Dr. Martina Schumacher
 Ilona Röpke-Jansen, 

Mehrgenerationanhaus 
Cloppenburg 

Kosten: 25 € EZ | 15 € DZ
 Gefördert durch die 

Bundeszentrale für 
politische Bildung (BpB)

Termin:  19. – 20.08.2025
 Seminar-Nr.: 88759

Die Arbeitsgemeinschaft katho- 
lisch- sozialer Bildungswerke e. V. 
(AKSB) ist anerkannter Träger 
der Bundeszentrale für politische 
Bildung (bpb).
Die Katholische Akademie Sta- 
pelfeld ist Mitglied der AKSB.

Foto: Canva (by filipefrazao von Getty)
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Digitalisierung im Unterricht – 
Das digitale Klassenzimmer
Seminar für Lehrkräfte, Referent :-
innen, Dozent:innen der Erwach-
senenbildung
Digitalisierung im Unterricht ist kein 
Neuland. Eine Hürde stellen die 
Vielzahl an Angeboten und Ent-
wicklungen dar. Das Seminar richtet 
sich an diejenigen, die sich auf den 
Weg machen möchten, Arbeits-, 
Lern- und Bildungsprozesse im 
Unterricht sukzessive zu digitalisie-
ren und dabei auf aktuelle KI-Tools 
sowie (medien-) didaktische Mate-
rialien zurückgreifen möchten. Das 
Seminar stellt eine digitale Lern-
umgebung vor, zeigt dabei, welche 
Möglichkeiten vorhanden sind und 
wie diese für die eigene Unterrichts-
planung und -durchführung ge-
nutzt werden können.

Leitung: Dr. Martina Schumacher
Kosten: 130 € EZ | 120 € DZ
Termin:  02. – 03.09.2025
 Seminar-Nr.: 88674

Typisch Mann – Typisch Frau? 
Toxische Geschlechtsrollenbilder 
in social media
Sigma-, Alpha-Male und Tradwi-
ves – nur kleine Randerscheinungen 
in social media? Welche Vorstellun-
gen, Wünsche und auch reaktio-
näre Ansichten von Geschlechter-
rollen kursieren in den sozialen 
Medien? 
Anhand von konkreten Beispielen 
analysieren wir die Reproduktion 
von Geschlechtsstereotypen, den 
Einfluss auf die Gleichberechtigung, 
die Auswirkungen auf das Rollen-
verständnis sowie Erscheinungs-
formen der Diskriminierung ge-
genüber Menschen, die nicht den 
tradierten Geschlechtsidentitäten 
und -rollen entsprechen. 

Foto: KI-generiert

Foto: Canva

Die Potenziale der sozialen Medien 
für Gegenbewegung, Sichtbarkeit, 
Aufklärung und Bildung sowie Öf-
fentlichkeit bilden den zweiten 
Schwerpunkt des Seminars.

Gefördert durch die Bundeszentrale 
für politische Bildung (BpB)

  

Leitung: Dr. Martina Schumacher
Referentin: @josischreibt_  

(Content-Creatorin) 
angefragt

Kosten: 40 € EZ | 30 € DZ
Termin:  28. – 29.10.2025
 Seminar-Nr.: 88766
 
Hate Speech in social media
Ein Workshopangebot für 
Schulklassen und Gruppen
Ausführliche Informationen finden 
Sie in der Rubrik »Junge Akademie« 
ab Seite 120.

Themenwünsche oder 
Gruppenanfragen
Themen der Digitalisierung, wie die 
politische Medienbildung, Lehren 
und Lernen mit digitalen Medien 
und KI sowie Jugendmedienbildung 
und -schutz bilden den Schwer-
punkt des Fachbereiches Medien-
pädagogik (Medien – Bildung – 
Kompetenz).
Haben Sie einen spezifischen The-
menwunsch oder möchten einen 
auf Ihre Gruppe zugeschnittenen 
Workshop buchen, melden Sie sich 
gerne bei uns:

Dozentin / Fachbereichsleitung
Dr. Martina Schumacher 
Tel. 04471 188-1119
mschumacher@ka-stapelfeld.de
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Offenes Forum – Gesellschafts-
politik im Fokus   
Ein Gemeinschaftsprojekt mit dem 
Mehrgenerationenhaus Cloppen-
burg
Wiederstehen in Zeiten gesell-
schaftlicher und politischer Unge-
wissheiten. Was kann das bedeu-
ten? Und die noch schwierigere 
Frage: Wie kann das gelingen?
An vier Terminen möchten wir ge-
meinsam mit Ihnen und Vertreter:-
innen aus Bildung, Politik, Wirt-
schaft, Kirche und Medien über 
aktuell herausfordernde Themen 
ins Gespräch kommen. Themen, die 
keine leichte Kost sind, die Abwehr 
hervorrufen und gleichzeitig so 
wichtig für unser gesellschaftliches 
Miteinander sind.

Leitung: Dr. Martina Schumacher
 Ilona Röpke-Jansen, 

Mehrgenerationenhaus 
Cloppenburg 

Mitwirkende:
 Anne Berning, 

Rektorin Gutenberg-
schule Löningen (HS), 

 Bertholt Kerkhoff, 
Pfarrer kath. Kirchen-
gemeinde St. Vitus

 Alfred Kessen, 
Geschäftsführer Wern-
sing Feinkost GmbH 

 Suraj Mailitafi, 
Stadt- u. Gemeinderats-
mitglied Bersenbrück

 Ulrich Suffner, Chef-
redakteur OM-Medien 
GmbH & Co. KG 

Kosten: 4 € (kostenfrei für 
Schüler: innen, Studie-
rende, Auszubildende)

THEMEN UND TERMINE:
Rassismuskritisches Denken und 
Handeln. Sind wir alle rassistisch 
und was bedeuten weiße Privi-
legien?
Termin:  11.03.2025, 

19:00 – 21:00 Uhr 
Seminar-Nr.: 88760

Demokratiebewusstsein: 
Kann sich unsere Gesellschaft 
Politikverdrossenheit erlauben?
Termin:  24.06.2025, 

19:00 – 21:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 88761

Erfolgreicher Rechtspopulismus? 
Wenn sich Tabugrenzen ver-
schieben
Termin:  27.08.2025, 

19:00 – 21:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 88762

Geschlecht, Rolle und Klischee: 
Divers und Queer in der länd-
lichen Region
Termin:  09.12.2025, 

19:00 – 21:00 Uhr 
Seminar-Nr.: 88763

Gefördert durch die Bundeszentrale 
für politische Bildung (BpB)

101

Cancel Culture und die Gefähr-
dungen der demokratischen 
Ordnung  
Tagung zum Gedenken an Professor 
Dr. Peter Nitschke
Cancel Culture ist als Schlagwort in 
aller Munde und wird von jeder 
politischen Seite (ideologisch mo-
tiviert) jeweils anders betrachtet. 
Unstrittig ist dabei jedoch der Be-
fund, dass unter diesem Schlagwort 
eine Form der Ausgrenzung ver-
standen wird, die in sozialer, kul-
tureller und vor allem politischer 
Hinsicht Menschen mundtot ma-
chen soll im öffentlichen Raum.
Die Tagung wird hierzu in verschie-
denen Perspektiven auf Erschei-
nungsformen der Cancel Culture in 
Bereichen von Politik, Wirtschaft, 
Wissenschaft und Kultur eingehen 
und Optionen für Verhaltensmaß-
nahmen und Gegenstrategien dis-
kutieren. 

Gefördert von

Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel
 Prof. Dr. Rainer Lisows-

ki, Hochschule Bremen
Kosten: 150 € EZ | 140 € DZ
Termin:  15. – 16.11.2025
 Seminar-Nr.: 88285

Migrationsfachtagung 2025  
Landesweite Fachtagung zu aktuel-
len Fragen im Arbeitsfeld Migration
Die Fachtagung in Kooperation mit 
dem Diakonischen Werk der ev.-
luth. Kirche Oldenburg, dem Lan-
des-Caritasverband Oldenburg, dem 
DRK Aurich und dem Niedersächsi-
schen Minsterium für Soziales, Ge-
sundheit und Gleichstellung greift 
jeweils aktuelle Themen der Migra-
tionsentwicklung in Niedersachsen 
auf und stellt sie zur Diskussion. Ex-
pert:innen beleuchten aktuelle Fra-
gen, um anschließend miteinander 
über Ideen, Vorschläge sowie For-
derungen an Politik und Verwal-
tung ins Gespräch zu kommen.

Leitung: Maria Jansen 
Laura Kaiser

Kosten: 130 € EZ | 120 € DZ
Termin:  02. – 03.12.2025
 Seminar-Nr.: 88910
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Zwei Fortbildungsformate haben sich in unserem Haus als Angebote 
für berufliche Teams etabliert:

Teambuilding
Effektivität und Effizienz der Teamarbeit u. a. im Gesundheitswesen 
(Krankenpflegeschulen) gilt es stetig zu verbessern. In diesem Seminar wird 
eine Vielzahl von Teamdynamiken und bewährten Methoden erkundet, 
um die Zusammenarbeit zu fördern und das Arbeitsumfeld harmonisch zu 
gestalten. Die Teilnehmenden lernen, wie sie die Kommunikation im Team 
verbessern und Konflikte auf konstruktive Weise bewältigen können, um 
so die Leistung und das Wohlbefinden aller Teammitglieder zu steigern.

Kommunikation und Kooperation
Diese Formate sind darauf ausgerichtet, die kommunikativen Fähigkeiten 
der Teilnehmenden im Kontakt mit anderen zu fördern. Im Gesundheits-
wesen (etwa in der Zusammenarbeit mit Krankenpflegeschulen) gilt es 
hier, Kompetenzen im Kontakt mit Patienten, Angehörigen und Kollegen 
zu verstärken, um Missverständnisse zu vermeiden und eine empathische 
und professionelle Gesprächsführung zu entwickeln. Darüber hinaus wird 
die Bedeutung der Zusammenarbeit und Koordination betont, um die 
Effizienz in der Arbeitsumgebung zu erhöhen. Nonverbale Kommunikation 
wird gleichermaßen behandelt, um eine ganzheitliche und patienten-
zentrierte Betreuung zu fördern.

Gerne konzipieren wir individuelle Seminare und Fortbildungen passend 
für Ihre Teams. Zu folgenden weiteren Themenschwerpunkten können 
Sie uns gerne ansprechen: 

 Demokratie im Team leben 
 Konfliktmanagement
 Zukunftswerkstatt Team 
 Gleichberechtigung und Teamarbeit 
 Sprechen wir miteinander? 

Die Angebote können gleichermaßen für berufliche wie auch 
ehrenamtliche Teams und Gremien gedacht werden.

104

»Bewegte Zeiten – mit Sprache bewegen«
36. Sprachheiltagung für Mitarbeiter: innen der interdis ziplinären Teams 
der Sprachheilkindergärten/-zentren
Wir leben in einer Welt, die sich ständig verändert und uns immer wie-
der vor neue Herausforderungen stellt. Sprache kann dabei ein Hilfsmit-
tel sein, diesen Herausforderungen zu begegnen. Auf der diesjährigen 
Sprachheiltagung erfahren Sie, wie wir mit Sprache bewegen und wie 
Sprache in Bewegung gefördert und entwickelt werden kann.
Seien Sie dabei, wenn sich Kolleg:innen aus den Sprachheileinrichtungen 
in Niedersachsen treffen und vernetzen. 

Leitung: Laura Kaiser
 Dr. Barbara Stumper, Oldenburg
 Anita Thölke, Bakum
 Gesa Zumhagen, Melle
Kosten: 255 € EZ | 245 € DZ
Termin:  23. – 24.01.2025
 Seminar-Nr.: 88153
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Vernetzungstreffen für Medizinstudierende
In Kooperation mit der Gesundheitsregion Landkreis Cloppenburg
Um auch in Zukunft eine gute medizinische Versorgung zu gewährleis-
ten, hält die Gesundheitsregion Cloppenburg den Kontakt mit jungen 
Menschen aus der Region, die Medizin studieren. Welche Themen be-
schäftigen sie? Wo braucht es Unterstützung und wie können Anreize 
geschaffen werden, wieder zurück in die Heimat zu kommen? So ent-
steht ein guter Austausch zwischen den Studierenden untereinander 
und mit niedergelassenen Ärztinnen und Ärzten der Region.

Leitung: Laura Kaiser
Kosten: 130 € EZ | 120 € DZ
Termin:  19.– 20.09.2025
 Seminar-Nr.: 87923

Eigene Stärken im Beruf neu im Blick
Selbstmanagement mit dem Züricher Ressourcen-Modell (ZRM)
Gerade, wenn es darauf ankommt, wenn der Druck wächst, die Arbeit 
oder Konflikte mehr werden, verhalten wir uns oft anders als wir eigent-
lich wollen: Wir sagen Ja, auch wenn wir uns fest vorgenommen haben, 
diesmal Nein zu sagen. Wir brausen auf oder sind zu kurz angebunden. 
Das schadet der Arbeitsqualität, der Zufriedenheit, der Zusammenarbeit 
mit Kolleg:innen und nicht zuletzt auch der eigenen Gesundheit. 
Das ZRM ist eine an der Universität Zürich entwickelte Methode mit 
wissenschaftlich nachgewiesener Wirksamkeit: Die Teilnehmer:innen 
entwickeln ein individuelles, zur eigenen Person und Situation passen-
des Haltungsziel, erarbeiten entsprechende Verhaltensweisen und den 
Transfer in den beruflichen Alltag. 

Leitung: Laura Kaiser
Referentin: Dr. Silke Mensching, Göttingen
Kosten: 470 € EZ | 450 € DZ
Termin:  29.09. – 01.10.2025
 Seminar-Nr.: 88985
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Einen Schwerpunkt der Arbeit in der Katholischen Akademie Stapelfeld 
bildet die Vielzahl von Seminaren mit Kooperationspartnern in der Aus-
bildung von Menschen im Gesundheitswesen. Hier geht es um praxis-
orientierte Seminarformate, die darauf abzielen, die fächerübergreifende 
Arbeit im Gesundheitswesen zu stärken und zu bereichern. Diese 
Seminare wurden speziell entwickelt, um Ihnen wertvolle Werkzeuge 
und Fähigkeiten für Ihren beruflichen Erfolg zu vermitteln. Melden auch 
Sie sich bei uns und nutzen Sie die Gelegenheit, Ihre Kompetenzen 
auszubauen und Ihr Team zu stärken!

Lebensbegleitung bis zum Schluss 
In diesem Seminarformat für Krankenpflegeschulen beschäftigen wir uns 
mit der sensiblen und bedeutsamen Rolle, die Pflegekräfte bei der Be-
gleitung von Menschen besonders am Ende des Lebens spielen. Sie er hal-
ten hier Einblicke in den Umgang mit Sterbenden, Palliativmedizin und die 
psychologische Unterstützung von Patienten und deren Zugehörigen. 
Es geht aber auch darum, zu lernen, wie Sie diesen herausfordernden, 
aber wichtigen Teil der Begleitung mit Empathie und Würde meistern 
können. Dabei werden auch der eigene Umgang mit dem Thema »Ster-
ben und Tod« berücksichtigt, eigene Rituale entwickelt und Strategien 
zur Reflexion und Bewältigung der eigenen Erfahrungen erarbeitet.

Stapelfelder Trauerforum
Das Stapelfelder Trauerforum ist 
ein Kooperationsprojekt der Ka-
tholischen Akademie mit der Ge-
meindecaritas in den Dekanaten 
Cloppenburg, Vechta und Frie-
soythe sowie dem Hospizdienst im 
Landkreis Cloppenburg. Es greift 
Fragen und Inhalte auf, die sich in 
der Arbeit der ehrenamtlichen 
MitarbeiterInnen im Trauerbe-
suchsdienst, der Trauerbegleitung 
oder dem Hospizdienst stellen. 
Gleichzeitig dienen die Studien-
nachmittage auch dem gemeinsa-
men Austausch, der Begegnung 
und gegenseitigen Stärkung.

Leitung: Heinrich Siefer
Kosten: 15 €
Rahmung: 14:30 – 17:15 Uhr
 

THEMEN UND TERMINE
Sterben, Tod und Trauer bei Men-
schen mit geistiger Behinderung 

 18.03.2025  
Seminar-Nr.: 88899

»Sieh MICH in meiner Trauer« 
Trauerarbeit mit Menschen, 
die an Demenz erkrankt sind

 13.05.2025 
Seminar-Nr.: 88900

Willkommen Gelassenheit  
Balsam für die Seele

 09.09.2025  
Seminar-Nr.: 88901

»Und jetzt?« 
Trauer und Trost in der Bibel

 14.10.2025 
Seminar-Nr.: 88902
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»Einfach mal machen?«
Basis- und Aufbauseminar
Thema ist die Konzeption und Pla-
nung von Vorbereitungskursen 
zur ehrenamtlichen Mitarbeit im 
hospiz lichen Kontext.

Basisseminar 
Hier geht es darum, Handlungssi-
cherheit in der Planung und Durch-
führung von Vorbereitungskursen 
zur ehrenamtlichen Mitarbeit in der 
Ambulanten Hospizarbeit zu erlan-
gen. Themenschwerpunkte sind 
u. a.: Theorie und Praxis der Erwach-
senenbildung, Gestaltung von Lern-
prozessen im Bereich Haltungs- und 
Persönlichkeitsbildung, Zielgruppen-
orientierung, Moderation, Reflexi-
on eigener Haltung zum Lehren.
Dieses Seminar ist als Bildungsur-
laub nach dem Niedersächsischen 
Bildungsurlaubsgesetz anerkannt. 
(B24-122816-91, VA-Nr. 1213/84)

Leitung: Judith Rönker
Referentin: Renate Lohmann, 

Oldenburg
Kosten: 420 € EZ | 400 € DZ
Termin:  17. – 19.03.2025
 Seminar-Nr.: 88049

Aufbauseminar
Ziel ist es, Handlungssicherheit in 
der Auswahl von Themenschwer-
punkten unter Berücksichtigung 
ihrer Relevanz für den Hospizdienst 
und der Rahmenempfehlungen 
des DHPV zu erlangen. Didaktische 
Reduktion, Methodik und grup-

pendynamische Prozesse werden 
im Hinblick auf hospizliche Haltung 
und mögliche ehrenamtliche Mit-
arbeit der Teilnehmenden reflek-
tiert, eingeübt und für die Anwen-
dung in der Praxis umgesetzt. 
Dieses Seminar ist als Bildungsur-
laub nach dem Niedersächsischen 
Bildungsurlaubsgesetz anerkannt. 
(B23-122890-32, VA-Nr. 1213/84)

Leitung: Judith Rönker
Referentin: Renate Lohmann
Kosten: 420 € EZ | 400 € DZ
Termin:  29.09. – 01.10.25
 Seminar-Nr.: 88051

NEU: »Einfach mal machen?«
Praxisseminar Kursleitung
Angesprochen sind Absolvent:innen 
des Basis- und Aufbaukurses sowie 
Kursleitungen in der Durchführung 
von Vorbereitungskursen zur ehren-
amtlichen Mitarbeit im Hospiz-
bereich. Im Mittelpunkt steht das 
Miteinander- und Voneinander- 
Lernen! Austausch und Reflexion 
der eigenen Lehrtätigkeit, Metho-
denwerkstatt zur Inspiration und 
die Möglichkeit, durch wiederhol-
tes Üben und gezieltes Feedback 
die Methodenkompetenz und das 
Selbstbewusstsein als Kursleitung 
zu stärken und zu festigen.

Leitung: Judith Rönker
Referentin: Renate Lohmann
Kosten: 420 € EZ | 400 € DZ
Termin:  18. – 20.08.2025
 Seminar-Nr.: 88052
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3. Stapelfelder Hospiztag
Unter den Aspekten Austausch – 
Begegnung – Information möchte 
die Katholische Akademie Stapel-
feld zu einem Tag für Ehrenamtliche 
im Bereich Hospiz und Trauerbe-
gleitung einladen. Im Mittelpunkt 
soll auch die Auseinandersetzung 
mit der Bedeutung des ehrenamt-
lichen Einsatzes stehen.
Am Nachmittag wird in verschie de-
nen Workshops zu unterschied-
lichen Themen gearbeitet. Für eine 
Kooperation ist der Landesstütz-
punkt Hospizarbeit und Palliativ-
versorgung Niedersachsen ange-
fragt.

Leitung: Judith Rönker
Kosten: 40 €
Termin:  11.09.2025
 10:00 – 16:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 88912
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UNSER ANGEBOT FÜR FESTE GRUPPEN
Uns in Stapelfeld ist es wichtig, das Leben und die Beziehungen wertzu-
schätzen, in denen wir uns befinden. Deshalb sind auch Familienseminare 
ein wichtiger Teil unserer Arbeit. Bei uns ist jeder Mensch willkommen, 
unabhängig von Alter, Geschlecht, Sexualität und Herkunft. Vielfalt und 
Toleranz sind Werte, die wir in Stapelfeld großschreiben und die für uns 
selbstverständlich sind. 

Unsere Familienseminare werden von einer Dozentin oder einem Dozenten 
des Hauses begleitet. Außerdem haben wir ein Team von Kinderbetreuer:-
innen, die eigene Programmeinheiten für die Kinder vorbereiten und durch-
führen können (Juniorzeit). So können mit Eltern und Kindern gemeinsame 
oder auch getrennte Einheiten geplant werden.

Eine Vielzahl von Familienseminaren veranstalten wir auch mit Koopera-
tionspartnern und festen Familiengruppen, die zu uns nach Stapelfeld 
kommen. So sind beispielsweise Polizei- und Militärseelsorge regelmäßig 
zu Familienseminaren in unserem Haus. Wir freuen uns aber auch über 
jeden privaten Familienkreis, der für ein Seminar zu uns nach Stapelfeld 
kommen möchte. Hier finden Sie eine kleine Auswahl an Themen, die 
wir für Familien seminare anbieten können: 

 Eigentlich bin ich ganz anders … 
Anders leben, nicht nur in der 
Fastenzeit

 Gott wohnt auch unterm Sofa 
Familienalltag mit Gott

 Einfach mal machen 
Kreativseminar für Familien

 Sommer, Sonne, Mee(h)r 
Familienseminar zum 
Abschalten und Entspannen

 Weihnachten 
Mit Äpfeln und Zimtsternen, 
Licht und Erwartung

Sollte Ihr Wunschthema nicht dabei sein, sprechen Sie uns einfach an. 
Wir planen gerne ein individuelles Seminar für Ihre Gruppe! 

Ruhestand. Und dann? Zukunft 
mit Leidenschaft gestalten
In Ruhestand zu gehen ist etwas 
anderes als nur die Einkommens-
quelle zu wechseln und den Beruf 
hinter sich zu lassen. Der Übergang 
in den neuen Lebensabschnitt birgt 
die Chance, neue Akzente und 
Ziele im Leben zu setzen und 
fordert uns heraus, aktiv unsere 
Tagesstruktur, sozialen Kontakte 
und Inhalte zu gestalten. 
In diesem Seminar blicken wir zu-
rück auf das, was uns schon im-
mer begeistert hat und wichtig im 
Leben war. Wir reflektieren, bilan-
zieren und visualisieren und dabei 
wird es auch immer wieder Zeit 
zum gemeinsamen Austausch ge-
ben. Am Ende des Seminars ent-
wickelt jede:r sein/ihr Bild von der 
Zukunft und klärt für sich, was so 
bleiben darf wie es ist und welche 
Aspekte man auch noch einmal 
verändern möchte.  
Das Seminar richtet sich an Men-
schen im Übergang in den Ruhe-
stand sowie an all jene, die bereits 
im Ruhestand sind.

Leitung: Marianne Hettrich
Referent: Matthias Frischer, Weyhe
Kosten: 305 € EZ | 285 € DZ
Termine:  14. – 16.03.2025
 Seminar-Nr.: 88623

  26. – 28.09.2025
 Seminar-Nr.: 88624

Förderung durch die Bundeszen-
trale für politische Bildung (BpB) 
ist beantragt.

Familientage der 
Fokolargemeinschaft
Die Familien der Fokolar-Bewegung 
laden herzlich ein, die Tage um das 
Pfingstfest herum dazu zu nutzen, 
das Leben als (junge) Familien in 
einem neuen Licht zu sehen, echte 
Beziehungen zu verwirklichen, 
neue Bekanntschaften zu finden 
und neue Freundschaften zu schlie-
ßen. Mit viel Zeit und Raum für 
Begegnungen, für Gespräche und 
Austausch, mit verschiedenen the-
matischen Impulsen und einem 
bunten Rahmenprogramm wollen 
wir einige erholsame Tage gemein-
sam in der Katholischen Akademie 
Stapelfeld verbringen.

Leitung: Marianne Hettrich
Termin:  06. – 09.06.2025
Infos: Bernhard-Georg Meyer
 www.fokolar-bewegung.de
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Vom Auftanken und Luftholen
Familienseminar in Zusammen-
arbeit mit dem Sozialdienst katho-
lischer Frauen, Cloppenburg
Wer wünscht sich das nicht – für 
ein, zwei Tage einmal rauszukom-
men und einfach mal zu entspan-
nen? Mit Kind und Kegel, mit viel 
Platz und Spaß, im Garten und 
drinnen, mit anderen Kindern und 
Erwachsenen. Gutes Essen, chillen 
und schlafen, Kinderbetreuung. 
Sport und Bewegung, nachdenken, 
quatschen und Musik hören …
Auch dieses Jahr laden der SKF 
Cloppenburg und die Katholische 
Akademie Stapelfeld wieder zu ei-
nem Familienwochenende in der 
Akademie ein. Mit den Erwachse-
nen wird inhaltlich in Impulsen zum 
Jahresthema gearbeitet werden.

Leitung: Marianne Hettrich
Termin:  04. – 06.07.2025
 Seminar-Nr.: 88817
Infos: Julia Büter
  www.skf-cloppenburg.de

Aus der Heimat geflohen – 
Hoffnung auf ein Zuhause in 
unsicheren Zeiten
Gemeinsamkeiten und Unter-
schiede im Bereich von kultureller, 
religiöser und politischer Identität 
entdecken
Eingeladen sind hier besonders 
Flüchtlingsfamilien, die aus den 
unterschiedlichsten Ländern und 
Kulturen zu uns in die Region ge-
kommen sind. Wir wollen infor-
mieren über Perspektiven und 
Möglichkeiten vor Ort und Kon-
takte herstellen helfen zu mögli-
chen Integrations- und Migrati-
onsansprechpartner:innen. Im 
Mittelpunkt stehen auch die ge-
meinsame Begegnung und der 
Austausch über anstehende Fra-
gen, Sorgen und Hoffnungen. Die 
Tage dienen dem gegenseitigen 
Kennenlernen, der Orientierung 
und der Perspektivengewinnung. 

Leitung: Marianne Hettrich
Kosten: auf Anfrage
Termin:  21. – 25.07.2025
 Seminar-Nr.: 87970

Förderung durch die Bundeszen-
trale für politische Bildung (BpB) 
ist beantragt.

Das Leben entdecken mit Bogen und Schwert
Bogenschießen und Schwertkampf erleben wir eher selten in unserem 
Alltag. Gerade deshalb ist es umso spannender, sie zu entdecken. Denn 
beim Schießen mit dem Bogen und beim Kämpfen mit dem Schwert 
wird einiges körperlich erfahrbar, das mit unserem Leben zu tun hat. An 
diesem Wochenende kommen wir nicht nur körperlich in Bewegung, 
sondern auch ins Spüren und Nachdenken über Themen wie Haltung, 
Stress und Mut.  
Es sind keine Vorkenntnisse notwendig. Bei körperlichen Beeinträch-
tigungen sprechen Sie uns bitte an.

Leitung: Judith Rönker
Referent: Manuel Migone, Münster
Kosten: 257 € EZ | 237 € DZ
Termin:  17. – 19.10.2025
 Seminar-Nr.: 88727
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Auch im digitalen Zeitalter ist es jungen Menschen ein Bedürfnis, sich 
persönlich und direkt mit anderen zu »vernetzen«. Eine Möglichkeit der 
direkten Begegnung, des Austauschs und des gemeinsamen Erlebens 
soll unser neuer Fachbereich sein, die »Junge Akademie«.

Dabei wollen wir die Besonderheiten einer ländlich geprägten Region 
besonders in den Blick nehmen. Wir möchten im Rahmen von Schüler-
akademien, Vortragsreihen und mehrtägigen Seminarerlebnissen mit 
jungen Erwachsenen, aber auch Multiplikatoren der Jugendarbeit zu 
dem Fokus »Land Jung Denken« einladen.

In eigenen Veranstaltungen oder auch in inhaltlichen Modulen soll 
es außerdem um die Fragen nach »Demokratie und Beteiligung«, 
»Ökologie und Verantwortung« und andere Themen der Lebens-
deutung junger Menschen gehen. 

122

Hate Speech in social media
Ein Workshopangebot für 
Schulklassen und Gruppen
Hate Speech wird in sozialen Netz-
werken gezielt verbreitet, um Stim-
mung gegen religiöse, poli tische, 
ethnische und soziale Minderheiten 
oder Einzelne zu machen. Interes-
sengruppen setzen gezielt Fake 
News ein, um politisch ungewollte 
Meinungen zu diskreditieren und 
Menschen zu erniedrigen oder um 
die öffentliche Debatte zu ihren 
Gunsten zu beeinflussen. Eine Sen-
sibilisierung für mögliche Manipu-
lationen und Beeinflussungen durch 
gesellschaftliche Gruppen oder Ein-
zelpersonen ist wichtig, damit junge 
Menschen kritisch mit digitalem 
Content umgehen, Hate Speech er-
kennen und Formen von Counter-
speech adäquat anwenden können.

Leitung: Dr. Martina Schumacher
Kosten:  gefördert ca. 50 € p. P. 

(nach Gruppengröße) 

Termine für Gruppenanmeldungen 
mit min. 12 / max. 20 Personen: 

 27. – 28.05.2025 (ausgebucht)
 18. – 19.06.2025 (ausgebucht)
 08. – 09.09.2025
 24. – 25.09.2025

Beginn: 09:00 Uhr Tag 1, 
Ende: 13:00 Uhr Tag 2)
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Schülerakademie im Olden burger Münsterland
Kooperationsprojekt mit zahlreichen Gymnasien aus dem Umkreis
Mit ihrem vielfältigen Kursangebot erweitert die Schülerakademie 
schulisches Lernen inhaltlich und methodisch. Oberstufenschüler:innen 
haben hier die Gelegnheit, sich mit komplexen und spannenden Themen 
aus verschiedenen Fachgebieten intensiv zu beschäftigen und neue Kon-
takte mit Gleichgesinnten aus der Region zu knüpfen. Die Seminararbeit 
wird durch ein erlebnisorientiertes Rahmenprogramm ergänzt. 

Informationen und Anmeldung: www.schülerakademie.org

Leitung: Dr. Martina Schumacher
 Sebastian Siebels, Liebfrauenschule Oldenburg
Termin:  13. – 18.10.2025
 Seminar-Nr.: 88147 

Zukunft | Beruf
Für Schulklassen: Berufsorientierung und Bewerbungsvorbereitung 
mit Expert:innen aus der beruflichen Praxis
Erstmals die eigene berufliche Zukunftsplanung in Angriff zu nehmen, 
verlangt eine Menge ab: Fragen der Interessen, Neigungen und Stärken 
gilt es zu erkunden. In diesem Seminar haben Schüler:innen die Chance, 
mit Unterstützung von Arbeitgeber:innen, Geschäftsführer:innen und 
anderen Fachleuten des Arbeitsmarktes die eigenen Stärken mit den 
persönlichen beruflichen Wünschen abzugleichen. Professionelles Feed-
back und die Tipps der Expert:innen schaffen konkrete Anknüpfungs-
punkte für die eigene Berufswegplanung.

Sollte dieses Format für die Mittelstufenjahrgänge Ihrer Schule in Frage 
kommen, freuen wir uns auf die Zusammenarbeit mit Ihnen.

Umsetzung und Termine: In Kooperation und nach Vereinbarung
Ansprechpartnerinnen: Marianne Hettrich 

Tel. 04471 188-1126 
mhettrich@ka-stapelfeld.de

 Dr. Martina Schumacher 
Tel. 04471 188-1119 
mschumacher@ka-stapelfeld.de

Foto: Maridav - stock.adobe.com
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Lüchterkark mit Laway
Alljährlich trägt die »Musik in d‘ 
Lüchterkark – FOLK MEETS CLAS-
SIC« die Friedensbotschaft der 
Weihnacht in die Welt hinaus. 
Seit Jahren ist sie im Nordwesten 
Deutschlands eine Kultveranstal-
tung von außergewöhnlicher mu-
sikalischer Vielfalt: vom Christmas 
Carol über bekannte Arien aus Oper 
und Oratorium, vom Winterfolk 
und weihnachtlichen Volksliedern 
aus aller Welt bis zu mitreißender 
Instrumentalmusik. Ein grenzüber-
greifendes Crossover-Projekt um die 
Friesenfolker der Gruppe LAWAY, 
die 2019 ihr 40-jähriges Jubiläum 
feierten. 
Besondere Höhepunkte bringen 
Borkums singender Wattführer 
Albertus Akkermann, der mexika-
nische Lautenist Fernando Olivas 
und die Global-Folker von LA 
KEJOCA mit ein, die 2022 mit 

dem begehrten Preis der Deutschen 
Schallplattenkritik für ihr neues 
Album LIBERTAD ausgezeichnet 
wurden.  

Leitung: Heinrich Siefer
Kosten: 30 €
Termin:  29.11.2024
 19:30 – 21:30 Uhr 

(Einlass ab 18:30 Uhr)
 Seminar-Nr.: 88884
Ort: Heilig-Kreuz-Kirche 

Stapelfeld

Wiehnacht an´n Kamin
Autorenaobend mit Musik
Johr üm Johr van neien – nu all ton 
35. Maal hett dat wedder »Wieh- 
nacht an´n Kamin« in Stapelfeld. 
Schrievers ut de Warkstäe stellt 
weer ehr neien Gedichten un Ver-
tellen vör. Dorto gifft dat Musik 
van bekannte Musikers. 
Laat´t jau överraschen!

Leitung: Heinrich Siefer
Kosten: 18 €
Termin:  10.12.2024
 19:30 – 22:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 87465

Theater ex libris: Der kleine Lord
Live-Hörspiel mit Bildprojektion 
und Live-Musik
Der Roman von Frances Hodgson 
Burnett hat alles, was ein Weih-
nachtsklassiker braucht: einen alten 
Griesgram, einen kleinen Jungen 

mit viel Herz und eine Menge Hu-
mor – denn wenn die angestaubte 
Welt der englischen Aristokratie auf 
das moderne Amerika trifft, gibt 
es viel zu lachen. »Der kleine Lord« 
bringt jeden in Weihnachtsstim-
mung; selbst den strengen Earl of 
Dorincourt. 
Das Theater ex libris zeigt mit sei-
nem brandneuem Programm, was 
den Originalroman von seiner be-
rühmten Verfilmung unterscheidet 
und sorgt mit weihnachtlicher Mu-
sik für die passende Atmosphäre.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
Referenten: Christoph Tiemann und 

das Theater ex libris
Kosten: 18 €
Termin:  12.12.2024
 19:00 – 22:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 88102

Foto: Hanno Endres
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Spurensuche: Von Oldenburg 
(Oldb) nach Oldenburg 
(Schleswig-Holstein)
Studienreise in Zusammenarbeit mit 
dem Heimatverein Cloppenburg
Wenn man in Schleswig-Holstein 
von »den Oldenburgern« spricht, 
dann sind damit nicht die Bürger 
Oldenburgs in Holstein gemeint, 
sondern das Adelsgeschlecht derer 
von Oldenburg. Ihr Name geht auf 
die Aldenburg an der Hunte zu-
rück, also das heutige Oldenburg 
in Niedersachsen. Was die Verwir-
rung komplett macht, ist die Tat-
sache, dass zum späteren Herzog-
tum Oldenburg auch Teile Osthol-
steins mit der Residenz Eutin ge-
hörten. Oldenburg in Holstein war 
dagegen nicht Teil des Herzogtums 
Oldenburg. Es gehörte zum Herzog-
tum Holstein. Auf dieser Studien-
reise sollen die Verbindungen zwi-
schen den niedersächsischen und 
schleswig-holsteinischen Olden-
burgern erkundet werden.  

Leitung: Heinrich Siefer
Kosten: 905 € EZ | 695 € DZ
Termin:  19. – 23.05.2025
 Seminar-Nr.: 88752

Rad – Land – Lüüe: 
E-Bike Radwandertage
Radwannerdaage tosaame mit 
den Heimatverein Cloppenborg
Diese Tage laden ein, die schönen 
Seiten des Oldenburger Münster-
landes (OM) zu erfahren: seine 

Menschen, seine Dörfer und histo-
rischen Plätze. Abseits von den 
großen Verkehrswegen geht es 
durch Alleen vorbei an histori-
schen Gebäuden und Plätzen, 
landwirtschaftlichen Betrieben 
und interessanten Firmen im OM. 
Wisse geiht dat uk maal över den 
Jordan, över de Grenz. Un wat up 
Platt gifft meist uk tüskendör.

Leitung: Heinrich Siefer
Referent: Jürgen Müller, 

Cloppenburg
Kosten: 380 € EZ | 350 € DZ
Termin:  16. – 19.06.2025
 Seminar-Nr.: 88726

Musik in´n Gorn
Musik un plattdüütsche Texten 
van Leevde un Sömmertied 
In ´n Gorn van Stapelfeld gifft dat 
uk dissen Sömmer weer feine Mu-
sik up Platt mit Otto Groote un 
Texten van Heinrich Siefer – unner 
´t Steernentellt in´n Appelgorn.

Leitung: Heinrich Siefer
Referent: Otto Groote, Bremen
Kosten: 20 €
Termin:  25.07.2025
 19:30 – 21:30 Uhr
 Seminar-Nr.: 88885

Sommerabend in den  
Stapelfelder Gärten
Unser Beitrag zum Cloppenburger 
Kultursommer
Erleben Sie mit uns einen entspann-
ten Sommerabend voller Unter-
haltung und Flair. Freuen Sie sich 
an stimmungsvoller Live-Musik in 
unseren wunderschönen Garten-

anlagen, lassen Sie sich von ab-
wechslungsreichen Vorführungen 
begeistern und bewundern Sie 
handgemachte Kunstwerke krea-
tiver Aussteller. Stoßen Sie außer-
dem bei leckeren Häppchen mit-
einander an und genießen Sie 
die gesellige Atmosphäre in lauer 
Abendluft. Wir freuen uns auf Sie! 

Leitung: Stapelfelder 
Dozententeam

Kosten: siehe Homepage
Termin:  23.08.2025
 Seminar-Nr.: 88113

Foto: Stephan Walzl

K
O

N
Z

E
R

T
E

, 
LE

S
U

N
G

E
N

, 
S

T
U

D
IE

N
R

E
IS

E
N



132 133

Gott sien Schöpfung un wat 
achterna köm
Lesung mit Orgelmusik
Wie fing alles an? Wie fügten sich 
die Dinge zum großen Ganzen? 
Was wird uns die Zukunft bringen? 
Was ist zum Leben überlebens-
wichtig? Diese Fragen bewegen uns 
wohl alle. Mit dieser Lesung am 
Abend möchten wir Sie zu einer 
besonderen Auseinandersetzung 
mit den großen Fragen des Lebens 
einladen, man dat up Platt unter-
malt mit Improvisationen an der 
Orgel von Karsten Klinker. Heinrich 
Siefer wird Boy Lornsens wunder-
baren Text über die Schöpfung der 
Welt in plattdeutscher Sprache 
vortragen.

Leitung: Heinrich Siefer
Referent: Karsten Klinker 

Cloppenburg
Kosten: 10 €
Termin:  26.09.2025
 19:00 – 20:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 88898

Marcel Schütz: Kleine 
Weihnachts soziologie
Buchvorstellung mit Lesung
Weihnachten ist zwar nicht das 
einzige wichtige Fest des Jahres, 
doch für viele Menschen (fast) un-
bestritten das größte. Die faszinie-
rende Strahlkraft dieser Tage ist 
ohne Vergleich, wie sich beileibe 
nicht nur an den Überstunden für 
Backöfen und einer eklatanten 
Wiederholungsrate von Film-
klassikern ablesen lässt.

Doch was macht diesen letzten 
Monat des Jahres, Wochen der 
Muße und der Hektik zugleich, so 
besonders? Der Soziologe Marcel 
Schütz nimmt uns mit auf einen 
wissenschaftlich fundierten und 
unterhaltsamen Streifzug durch 
eine wahrlich berauschende Zeit 
voller Erwartungen – und mancher 
Enttäuschung. Er führt in den Zau-
ber des Schenkens ein und streift 
manch fromme Wünsche nach 
Versöhnung und Zusammenhalt. 

Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel
Referent: Prof. Dr. Marcel Schütz, 

Hamburg
Kosten: 12 €
Termin:  28.11.2025 

19:30 – 22:00 Uhr 
Seminar-Nr.: 89034

Schon gesehen?
Kunsthistorische Studienreisen mit 
kulturgeschichtlichen und landes-
kundlichen Vorbereitungssemina-
ren sowie e-Bike-Radwandertage 
mit Kirchenerkundungen finden 
Sie im Fachbereich Bildende Kunst 
ab Seite 48.
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NOVEMBER/DEZEMBER 2024

29.11. – 01.12. Entführung nach: Prag und 
Wien – Vorbereitung I (S. 54) 
Vorbereitung auf die Studienreise 
2025, Teil 1 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 86807

29.11. – 01.12. Zentangle®: Strich für Strich 
(S. 55) Zentangle® Einstiegsworkshop 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 86919

29.11. – 01.12. Eine Reise durch die ameri
kanischen Kontinente 
Musikseminar für Ehepaarkreis 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 87300

29.11. – 01.12. Besinnungswochenende in Zu
sammenarbeit mit dem Verein 
kath. Religionslehrer an berufs
bildenden Schulen 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 87947

29.11.  Lüchterkark mit Laway (S. 128) 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 88884

01.12. Auftaktveranstaltung 2024 
(S. 10) Auftaktveranstaltung zum 
neuen Programmjahr 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 86791

02. – 04.12. ZukunftAusbildungBeruf 
Seminar zur vertieften Vorbereitung 
auf den Beruf in Zusammenarbeit 
mit einer Schule 
Leitung: Dr. Martina Schumacher 
Seminar-Nr.: 87943

02. – 06.12. »Wenn es soweit sein wird mit 
mir« – Umgang mit Sterben 
und Tod im Pflegealltag 
Fortbildungstage in Zusammenar-
beit mit der Schule für Pflegeberufe 
St. Franziskus, Cloppenburg 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 84989

04. – 05.12. »Das passt zu mir!« – Zukunft 
Ausbildung und Beruf 
Seminar zur vertieften Berufsorien-
tierung in Zusammenarbeit mit 
einer Schule 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 86597

04. – 08.12. TAI CHI CH`UAN 
Tai Chi Seminar im klassischen 
Yang-Stil 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 85510

06. – 08.12. Familienseminar zum Advent 
Familienseminar zur Vorbereitung auf 
Weihnachten in Zusammenarbeit 
mit der Kath. Militärseelsorge 
Leitung: Laura Kaiser 
Seminar-Nr.: 87807

06. – 08.12. Adventsseminar 
Familienseminar zur Vorbereitung auf 
Weihnachten in Zusammenarbeit 
mit der Kath. Militärseelsorge 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 87894

08.12. Stapelfelder UnGlaubens
gespräche: Kleine Weihnachts
soziologie (S. 27) 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 87520

10.12. Wiehnacht an´n Kamin (S. 77, 129) 
Autorenaobend mit Musik 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 87465

11. – 13.12. »Wenn es soweit sein wird mit 
mir…« Umgang mit Sterben 
und Tod im Pflegealltag 
Fortbildung in Zusammenarbeit mit 
der Akademie des Klinikums Osna-
brück, Fachbereich Gesundheits- 
und Krankenpflege 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 87198

12.12. Theater ex libris: Der kleine 
Lord (S. 129) 
Live-Hörspiel mit Bildprojektion und 
Live-Musik 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88102

13. – 15.12. Familienseminar zum Advent 
Familienseminar zum Advent in Zu-
sammenarbeit mit der Katholischen 
Militärseelsorge 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 86651

13. – 15.12. Familienseminar zum Advent 
Familienseminar der Militärseelsorge 
Münster zur Vorbereitung auf Weih-
nachten 
Leitung: Laura Kaiser 
Seminar-Nr.: 86790

28.12. – 01.01. Seminar in Zusammenarbeit 
mit NDGeschäftsstelle 
NDKMF e.V., Köln 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 86217

K ALENDER

JANUAR 2025

02. – 05.01. Faszination indigene Kulturen 
(S. 72) Jahresanfangstagung mit 
Märchen, Musik und mehr 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer, 
Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 87951

06. – 08.01. Berufsorientierungstage 
Liebfrauenschule Vechta 
Leitung: Dr. Martina Schumacher 
Seminar-Nr.: 87953

09.01. ViktorFranklForum (S. 18) 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88832

10. – 12.01. Chorwochenende des Borkumer 
Gospelchors »Um Himmels 
willen« 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88089

10. – 12.01. Willkommen in Jerusalem (S. 11) 
Kunst, Musik und Glaube in der 
heiligen Stadt 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88129

11. – 12.01. Seminar der Frauengruppe der 
Kolpingfamilie Harkebrügge 
Leitung: Judith Rönker 
Seminar-Nr.: 88239

16. – 19.01. DoubleFaces – Ein textiles 
Abenteuer mit zwei Seiten 
(S. 59) Eine textile Reise durch und 
mit der Natur (Seminar für Fortge-
schrittene) 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88120

17.01. Weltgebetstag der Frauen: 
Vorbereitungswerkstatt (S. 42) 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88273

20. – 21.01. Ausbildung der Sakristane 
2024/26 Werkwoche: Brand
schutz Gesundheit – Arbeits
sicherheit (S. 41) 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 87557

20. – 24.01. Teambildung 
Fortbildungstage in Zusammenar-
beit mit der Schule für Pflegeberufe 
St. Franziskus, Cloppenburg 
Leitung: Laura Kaiser 
Seminar-Nr.: 86965

20. – 24.01. Märchen x 8, Teil II 
EMG-Ausbildungskurs zum 
Märchenerzählen 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 87421

22.01. Stapelfelder Philosophicum (S. 22) 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88844

23. – 24.01. »Bewegte Zeiten – mit Sprache 
bewegen« (S. 105) 
36. Sprachheiltagung für Mitarbeiter:-
innen der interdisziplinären Teams 
der Sprachheilkindergärten/-zentren 
Leitung: Judith Rönker 
Seminar-Nr.: 88153

24. – 26.01. Kreatives Wochenende für 
Landfrauen 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 88350

25. – 26.01. Chorwochenende des Frauen
chors Frohsinn Oythe 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88555

27. – 31.01. Teambildung 
Fortbildungstage in Zusammenar-
beit mit der Schule für Pflegeberufe 
St. Franziskus, Cloppenburg 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 86964

27. – 31.01. Teambildung 
Fortbildungstage in Zusammenar-
beit mit der Schule für Pflegeberufe 
St. Franziskus, Cloppenburg 
Leitung: Laura Kaiser 
Seminar-Nr.: 88615

31.01. – 02.02. Prag und Wien: Musik und Kunst 
im Dialog (Vorbereitung II) (S. 54) 
Vorbereitung auf die Studienreise 
2025, Teil 1 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88000

FEBRUAR 2025

03. – 07.02. Teambildung 
Fortbildungstage in Zusammenar-
beit mit der Schule für Pflegeberufe 
St. Franziskus, Cloppenburg 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 86955

07.02. Philosophische LeseLust (S. 25) 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88851

07. – 09.02. Chorwochenende »AufTakt«, 
Merzen 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88589
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07. – 09.02. Erstkommunionfamilien 
Wochenende für Familien im Rahmen 
der Vorbereitung auf die Erstkom-
munion mit der Pfarrei St. Marien, 
Delmenhorst 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 87457

08.02. Kommunionhelferschulung 
...denn wir haben alle Teil an 
einem Brot (S. 42) 
Praxisseminar zur Erlangung der 
Kirchlichen Beauftragung für den 
Kommunionhelferdienst 
Leitung: PD Dr. Marc Röbel, 
Tanja Gamers 
Seminar-Nr.: 88920

10. – 13.02. Qualifikationskurs 
Chorklassenleitung 
Weiterbildung des NLQ 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88170

10. – 14.02. Teambildung 
Fortbildungstage in Zusammenarbeit 
mit der Schule für Pflegeberufe 
St. Franziskus, Cloppenburg 
Leitung: Laura Kaiser 
Seminar-Nr.: 86956

12.02. »Gott und die Welt« – Theo
logie am Kaffeetisch (S. 43) 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 88629

13. – 14.02. Neu hier? (S. 44) 
Einführungsseminar für neue Mitar-
beiter:innen im kirchlichen Dienst 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 88493

14. – 16.02. Inspiration Natur (S. 64) 
12. Stapelfelder Fototage 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke, 
Willi Rolfes 
Seminar-Nr.: 83895

17. – 19.02. »Sprechen wir es an!« – 
Gespräche führen – Probleme 
lösen – Kooperation stärken 
Fortbildung in Zusammenarbeit mit 
der Akademie des Klinikums Osna-
brück, Fachbereich Gesundheits- 
und Krankenpflege 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 88619

17. – 21.02. Gespräche führen – Probleme 
lösen – Kooperation stärken 
Fortbildung für Praxisanleiter/-innen 
in Zusammenarbeit mit einem Kran-
kenhaus 
Leitung: N. N. 
Seminar-Nr.: 86982

18.02. Unsere Schule – unser Song. 
Das eigene Schullied schreiben 
(S. 84) Fortbildung für Grundschul-
lehrkräfte 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88563

19. – 20.02. Fake News und Hate Speech 
erkennen – (K)eine leichte 
Aufgabe? 
Leitung: Dr. Martina Schumacher 
Seminar-Nr.: 88549

19. – 21.02. Qualifikationskurs »Musikali
sche Grundschule« – Modul V 
Weiterbildung des NLQ 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 86274

20.02. Plattdüütsch Warkstäe – Ein 
Dag för Schrievers (S. 77) 
Morgen is uk noch een Dag! 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 88883

24. – 25.02. Musik fachfremd unterrichten – 
Teil 1 (S. 85) 
Fortbildung für Grundschullehrkräfte 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88506

24. – 28.02. Ausbildung der Sakristane 
2022/24 – 1. Werkwoche (S. 41) 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 87558

28.02. – 02.03. Klein, aber mein! (S. 59) 
Der eigene, spielerische Umgang mit 
Form und Farbe im kleinen Format. 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88397

28.02. – 02.03. Den Mustern auf der Spur (S. 56) 
Ein Zentangle-Projekt-Wochenende 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88130

MÄRZ 2025

01. – 02.03. »Dat kannst mi glöven« – Man 
wo find´ik de richtigen Wöör? 
(S. 78) Warkstäe för Spreekers van 
Andachten in´t Radio 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 88865

04. – 05.03. Die Verführungsstrategien des 
Rechtspopulismus (S. 92) 
Kooperationsveranstaltung mit dem 
Landes-Caritasverband für Olden-
burg e. V. 
Leitung: Dr. Martina Schumacher 
Seminar-Nr.: 88792

05.03. Politischer Aschermittwoch 
(S. 14) 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel, 
Willi Rolfes 
Seminar-Nr.: 88270

07. – 09.03. Chorwochenende des Gospel
chors »Free Voices« Hooksiel 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88341

08.03. Ja – mit Gottes Segen! (S. 38) 
Ehevorbereitung kompakt 
Leitung: Dr. Stephan Trescher, 
Fachstelle 
Seminar-Nr.: 88583

10. – 11.03. Musik fachfremd unterrichten – 
Teil 2 (S. 85) 
Fortbildung für Grundschullehrkräfte 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88509

11.03. Offenes Forum – Gesellschafts
politik im Fokus (S. 100) 
Rassismuskritisches Denken und 
Handeln. Sind wir alle rassistisch 
und was bedeuten weiße Privilegien? 
Leitung: Dr. Martina Schumacher 
Seminar-Nr.: 88760

12.03. Stapelfelder Philosophicum  
(S. 22) 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88845

14. – 16.03. Ruhestand. Und dann? 
Zukunft mit Leidenschaft 
gestalten (S. 117) 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 88623

15.03. 11. Kirchenmusiktag 
NordWest (S. 83) 
Gemeinsame Tagung des Bischöflich 
Münsterschen Offizialats und der 
Regionalstelle für Kirchenmusik 
Twistringen 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88318

17. – 19.03. Bildungsurlaub – »Einfach mal 
machen?« Basisseminar (S. 112) 
Basisseminar: Konzeption und Pla-
nung von Vorbereitungskursen zur 
ehrenamtlichen Mitarbeit im hospiz-
lichen Kontext 
Leitung: Judith Rönker 
Seminar-Nr.: 88049

17. – 21.03. Kolpingseniorenwoche 
Seniorenbildungswoche in Zusam-
menarbeit mit dem Kolpingsbil-
dungswerk Land Oldenburg 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 88207

18.03. Stapelfelder Trauerforum (S. 111) 
Sterben, Tod und Trauer bei Men-
schen mit geistiger Behinderung 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 88899

20.03. »Damit es ein Fest wird« (S. 38) 
Ehevorbereitung kreativ 
Leitung: Dr. Stephan Trescher 
Seminar-Nr.: 88585

20.03. ViktorFranklForum (S. 19) 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88833

20. – 21.03. Musikpraxis in der Sek I (S. 86) 
Fortbildung für Lehrkräfte mit 
Studien- und Neigungsfach Musik 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88507

20. – 23.03. Nähgruppe 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88176

21. – 23.03. Verzeihen – Impulse für ein 
befreites Leben (S. 23) 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88283

22. – 23.03. Chorwochenende für »Chorage« 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88858

24. – 25.03. Musik fachfremd unterrichten – 
Teil 3 (S. 85) 
Fortbildung für Grundschullehrkräfte 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88510

25. – 26.03. Digitalisierung im Unterricht – 
Der KIWerkzeugkoffer (S. 92) 
Seminar für Lehrkräfte, Referent:-
innen, Dozent:innen der Erwach-
senenbildung 
Leitung: Dr. Martina Schumacher 
Seminar-Nr.: 88655

28. – 30.03. Modern Calligraphy (S. 56) 
Kalligrafie im »Stapelfelder Skrip-
torium« 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 87825

28. – 30.03. Prag und Wien im Lichte von 
Literatur und Architektur 
(Vorbereitung III) (S. 54) 
Vorbereitung auf die Studienreise 
2025, Teil 3 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88001

28. – 30.03. Klausurtagung Kirche am 
Campus 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 88155
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31.03. – 02.04. Macht und Ohnmacht 
Fortbildung für Mitarbeitende der 
Forensischen Psychiatrie in Koope-
ration mit dem Landschaftsverband 
Westfalen-Lippe (LWL) 
Leitung: Judith Rönker 
Seminar-Nr.: 88606

31.03. – 04.04. Stipendiatenseminar der Deut
schen Bundesstiftung Umwelt 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 88357

APRIL 2025

01. – 03.04. Lebensbegleitung bis zum 
Schluss 
Seminar zum Umgang mit Sterben, 
Tod und Trauer in Zusammenarbeit 
mit einer Berufsschule 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 87180

02. – 03.04. KI im Unterricht für Einsteiger – 
Der richtige Prompt macht’s 
Leitung: Dr. Martina Schumacher 
Seminar-Nr.: 88550

03.04. Plattdüütsch Warkstäe – 
Ein Dag för Schrievers (S. 77) 
överLeven… 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 88886

04. – 06.04. Vom Fluss der Lebenskraft (S. 73) 
Tanz- und Märchenseminar 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88105

04. – 06.04. Die kleine Kunstakademie (S. 51) 
Austausch – Werkbesprechungen – 
Impulse 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88132

06.04. Stapelfelder UnGlaubens
gespräche (S. 27) 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88839

07. – 12.04. Die Kraft der Farbe (S. 60) 
Frühjahrsatelier mit Sybille Hermanns 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88134

09.04. »Gott und die Welt« – Theo
logie am Kaffeetisch (S. 11, 43) 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 88630

11.04. Philosophische LeseLust (S. 25) 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88852

12.04. Ja – mit Gottes Segen! (S. 38) 
Ehevorbereitung kompakt 
Leitung: Dr. Stephan Trescher, 
Fachstelle 
Seminar-Nr.: 88584

22. – 25.04. Alles neu?! – Polizei und 
aktuelle gesellschaftliche 
Entwicklungen 
Familienseminar in Zusammenarbeit 
mit der Kath. Polizeiseelsorge im 
Bistum Münster 
Leitung: Judith Rönker 
Seminar-Nr.: 88426

23.04. Stapelfelder Philosophicum 
(S. 22) 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88846

23. – 24.04. ChatGPT für Anfänger:innen 
(S. 93) Seminar für Interessierte, die 
bisher keine Berührungspunkte mit 
KI-Tools haben 
Leitung: Dr. Martina Schumacher 
Seminar-Nr.: 88758

23. – 25.04. Lebensbegleitung bis zum 
Schluss 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 86900

25. – 27.04. Licht am Ende des Tunnels? 
Philosophische Meditationen über 
den Tod 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88284

25. – 27.04. Musik und Märchen über das 
Meer (S. 73, 89) 
Seminar in englischer Sprache 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88107

MAI 2025

01. – 04.05. Den Frühlingswald mit neuen 
Augen sehen (S. 65) 
Fotoworkshop mit Martin Stock 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88791

01. – 04.05. Große Landschaften und 
kleine Tiere (S. 65) 
Fotoworkshop mit Karsten Mosebach 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 87405

02. – 04.05. Chorwochenende von 
»Lichtstrahl« 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88543

04.05. Stapelfelder UnGlaubens                
gespräche (S. 27) 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88840

06. – 13.05. Studienreise Prag und Wien 
(S. 54) Studienreise 2025 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88002

08.05. ViktorFranklForum (S. 19) 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88834

12. – 14.05. Märchen.Haft 
Fortbildung für Mitarbeitende der 
Forensischen Psychiatrie in Koopera-
tion mit dem Landschaftsverband 
Westfalen-Lippe (LWL) 
Leitung: Judith Rönker 
Seminar-Nr.: 88668

12. – 16.05. KlöppelSeminar 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88559

13.05. Stapelfelder Trauerforum (S. 111) 
»Sieh MICH in meiner Trauer« – 
Trauerarbeit mit Menschen, die an 
Demenz erkrankt sind 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 88900

14. – 16.05. »Sprechen wir es an!« – 
Gespräche führen – Probleme 
lösen – Kooperation stärken 
Fortbildung in Zusammenarbeit mit 
der Akademie des Klinikums Osna-
brück, Fachbereich Gesundheits- 
und Krankenpflege 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 88620

14. – 16.05. »Sprechen wir es an!« – 
Gespräche führen – Probleme 
lösen – Kooperation stärken 
Fortbildung in Zusammenarbeit mit 
der Akademie des Klinikums Osna-
brück, Fachbereich Gesundheits- 
und Krankenpflege 
Leitung: Laura Kaiser 
Seminar-Nr.: 88709

16. – 18.05. 5. HELBLING Kinder und 
Jugendchorseminar (S. 83) 
Fortbildungswochenende rund um 
die Kinder- und Jugendstimme 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 87972

17.05. Ja – mit Gottes Segen! (S. 38) 
Ehevorbereitung kompakt 
Leitung: Dr. Stephan Trescher, 
Fachstelle 
Seminar-Nr.: 88789

19. – 20.05. Digitale Kompetenzen für 
Senior:innen (S. 94) 
Einführung in die Tabletnutzung 
Leitung: Dr. Martina Schumacher 
Seminar-Nr.: 88757

19. – 22.05. Qualifikationskurs Chor
klassen leitung – Modul III 
Weiterbildung des NLQ 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88171

19. – 23.05. Spurensuche: Von Oldenburg 
(Oldb) nach Oldenburg 
(SchleswigHolstein) (S. 130) 
Studienreise in Zusammenarbeit mit 
dem Heimatverein Cloppenburg 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 88752

21. – 23.05. »Wenn es soweit sein wird mit 
mir…« Umgang mit Sterben 
und Tod im Pflegealltag 
Fortbildung in Zusammenarbeit mit 
der Akademie des Klinikums Osna-
brück, Fachbereich Gesundheits- 
und Krankenpflege 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 88617

22. – 25.05. Frühlingsgeschichten (S. 66) 
Workshop mit Sandra Westermann 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88358

23. – 25.05. EcoPrinting (S. 56) 
Papier färben mit Pflanzen 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88127

23. – 25.05. Familienseminar 
»Next Generation« 
Leitung: Dr. Martina Schumacher 
Seminar-Nr.: 88219

24. – 25.05. Prag und Wien im Rückspiegel 
(S. 55) Nachbereitung der Studienreise 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88128

26. – 27.05. Mit Kindern singen und 
musizieren 
Musikfortbildung für angehende 
Sozialassistent(inn)en der Marien-
hausschule Meppen 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88297

27. – 28.05. Hate Speech in social media 
(S. 123) Ein Workshopangebot für 
Schulklassen und Gruppen 
Leitung: Dr. Martina Schumacher 
Seminar-Nr.: 88672

27. – 30.05. Anker in stürmischen Zeiten – 
Inseltage zur Selbstsorge für 
haupt und ehrenamtliche 
Engagierte 
Leitung: Dr. Stephan Trescher 
Seminar-Nr.: 89096

28.05. Stapelfelder Philosophicum 
(S. 22) 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88847
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JUNI 2025

02.06. Ausbildung der Sakristane 
2022/24 – Präventions
schulung (S. 41) 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 87564

02. – 03.06. Mit Kindern singen und 
musizieren 
Musikfortbildung für angehende 
Sozialassistent(inn)en der Marien-
hausschule Meppen 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88298

02. – 03.06. Märchen für die Seele 
Fortbildung für Mitarbeitende der 
Forensischen Psychiatrie in Koope-
ration mit dem Landschaftsverband 
Westfalen-Lippe (LWL) 
Leitung: Judith Rönker 
Seminar-Nr.: 88669

03.06. Fachtag Frühförderung 
Fachtag für Expertinnen im Netz-
werk Kinder – Familie – Einrichtun-
gen in Zusammenarbeit mit dem 
LCV, Vechta 
Leitung: Dr. Martina Schumacher 
Seminar-Nr.: 88241

06. – 09.06. Familientage in Stapelfeld – 
Fokolare (S. 117) 
Familien – Seminar mit der Fokolar-
gemeinschaft 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 87893

11.06. »Gott und die Welt« – Theo
logie am Kaffeetisch (S. 12, 43) 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 88631

13. – 15.06. Ein Wochenende wie in Taizé 
(S. 44) Gesang – Gebet – Austausch 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer, 
Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 88145

13. – 15.06. »Eigentlich bin ich ganz 
anders!« (S. 19) 
Impulse aus dem Enneagramm und 
der Logotherapie 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88286

16. – 19.06. Rad – Land – Lüüe: EBike  
Radwandertage (S. 79, 130) 
Radwannerdaage tosaame mit den 
Heimatverein Cloppenborg 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 88726

18. – 19.06. Hate Speech in social media 
(S. 123) Ein Workshopangebot für 
Schulklassen und Gruppen 
Leitung: Dr. Martina Schumacher 
Seminar-Nr.: 88673

20.06. Philosophische LeseLust (S. 25) 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88853

24.06. Offenes Forum – Gesell
schaftspolitik im Fokus (S. 100) 
Demokratiebewusstsein: Kann 
sich unsere Gesellschaft Politik-
verdrossenheit erlauben? 
Leitung: Dr. Martina Schumacher 
Seminar-Nr.: 88761

26.06. ViktorFranklForum (S. 19) 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88835

27. – 29.06. Sinn oder Unsinn der Sinnfrage? 
Philosophische Erkundungen in 
»sinnfreien« Zeiten 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88294

27. – 29.06. Kunstgeschichte als Spiegel 
unserer Identität (S. 52) 
Teil 1: Das frühe Mittelalter 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88140

30.06. – 02.07. Haltung.Macht.Sinn 
Fortbildung für Mitarbeitende der 
Forensischen Psychiatrie in Koope-
ration mit dem Landschaftsverband 
Westfalen-Lippe (LWL) 
Leitung: Judith Rönker 
Seminar-Nr.: 88670

JULI 2025

02.07. Stapelfelder Philosophicum 
(S. 22) 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88848

02. – 04.07. »Sprechen wir es an!« – 
Gespräche führen – Probleme 
lösen – Kooperation stärken 
24/08 
Fortbildung in Zusammenarbeit mit 
der Akademie des Klinikums Osna-
brück, Fachbereich Gesundheits- 
und Krankenpflege 
Leitung: Laura Kaiser 
Seminar-Nr.: 88708

04. – 06.07. Märchen x 8  Teil IV 
EMG-Ausbildungskurs zum 
Märchenerzählen 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 87422
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04. – 06.07. Vom Auftanken und Luftholen 
(S. 118) Familienseminar in Zusam-
menarbeit mit dem Sozialdienst 
katholischer Frauen, Cloppenburg 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 88817

04. – 06.07. Familienseminar 
Treffen und Wiedersehen einer 
alten Familiengruppe 
Leitung: Judith Rönker 
Seminar-Nr.: 89050

14. – 18.07. Sterben und Tod 
Fortbildungstage in Zusammenar-
beit mit der Schule für Pflegeberufe 
St. Franziskus, Cloppenburg 
Leitung: Laura Kaiser 
Seminar-Nr.: 86951

18. – 20.07. Zwischen Himmel und Erde – 
Erfahrungen in Bibel, Märchen 
und mit Kreistänzen (S. 45, 74) 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 87969

21. – 25.07. Aus der Heimat geflohen – 
Hoffnung auf ein Zuhause in 
unsicheren Zeiten (S. 118) 
Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
in Bereich von kultureller, religöser 
und politischer Identität entdecken 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 87970

25.07. Musik in´n Gorn (S. 130) 
Musik un plattdüütsche Texten van 
Leevde un Sömmertied i´n Gorn van 
Stapelfeld 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 88885

28.07. – 01.08. Frauenwerkwoche 
Seminar in Zusammenarbeit mit der 
Kath. Militärseelsorge 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 87011

AUGUST 2025

01. – 03.08. Chorfreizeit St. GeorgsChor 
Sengwarden 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 86950

04. – 08.08. Holz und Stein im Dialog (Holz) 
(S. 60) Künstlerische Auseinander-
setzung mit Holz und Sandstein 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88233

04. – 09.08. Holz und Stein im Dialog 
(Stein) (S. 60) 
Künstlerische Auseinandersetzung 
mit Sandstein 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88136

04. – 09.08. Ornament und Muster (S. 57) 
Sommerliche Kalligrafiewerkstatt 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88138

08. – 10.08. Was ist mir heilig? (S. 66) 
Eine fotografische Spurensuche 
mit Valérie Wagner 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88866

08. – 11.08. VaterKindWochenende 
Leitung: Laura Kaiser 
Seminar-Nr.: 88259

09. – 10.08. Kunst und künstliche Intelligenz 
(S. 53) Promptcrafting für Anfänger 
und Fortgeschrittene 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88867

10.08. Stapelfelder UnGlaubens
gespräche (S. 27) 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88841

11. – 15.08. Die kleine Figur (S. 61) 
Die Kunst des Handschnitzens mit 
Sarah Hillebrecht und Christian 
Przygodda 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88234

11. – 16.08. Bruch und Aufbruch (S. 62) 
Künstlerische Auseinandersetzung 
mit Sandstein 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88137

14.08. ViktorFranklForum (S. 19) 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88836

15. – 16.08. Chortage für Männerchor 
Esterwegen 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88625

15. – 17.08. SommerOase 2025 (S. 75) 
Märchen, Tänze, kreative Impulse 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88104

16. – 17.08. Chorwochenende St. Maria 
zum Frieden 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88977

18. – 20.08. »Einfach mal machen?« Praxis
seminar Kursleitung (S. 112) 
Leitung: Judith Rönker 
Seminar-Nr.: 88052

18. – 23.08. Intensivworkshop der Big 
Band »Jazzselection« (S. 83) 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88114

19. – 20.08. Rechtspopulistische Meinungs
bildung in Social Media (S. 94) 
Kooperationsseminar mit dem Mehr-
generationenhaus Cloppenburg 
Leitung: Dr. Martina Schumacher 
Seminar-Nr.: 88759

20.08. »Gott und die Welt« – Theo
logie am Kaffeetisch (S. 12, 43) 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 88632

22. – 24.08. Märchen x 8 – Zusatzkurs 
Ergänzung zu den EMG-Ausbil-
dungskursen zum Märchenerzählen 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 87956

22. – 24.08. Chorwochenende des Gospel
chors Amatöne 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88424

23.08. Sommerabend in den Stapel
felder Gärten (S. 131) 
Unser Beitrag zum Cloppenburger 
Kultursommer 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88113

25. – 29.08. Einführungsseminar 
LzOLehrlinge 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 88416

27.08. Offenes Forum – Gesell
schaftspolitik im Fokus (S. 100) 
Erfolgreicher Rechtspopulismus? 
Wenn sich Tabugrenzen verschieben 
Leitung: Dr. Martina Schumacher 
Seminar-Nr.: 88762

28. – 31.08. Textilobjekte – neue Ideen und 
Vorgehensweisen (S. 62) 
Eine textile Reise durch und mit der 
Natur (Seminar für Fortgeschrittene) 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88121

29. – 30.08. StimmFit 50+ 
Seminar für Hobbysänger:innen 
ab 50 Jahren 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88174

29. – 31.08. »Unsere Zeit und ihre Ängste« 
(Viktor Frankl) GLEP (S. 21) 
Logotherapeutische Impulse für das 
21. Jahrhundert 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88293

SEPTEMBER 2025

01. – 04.09. Von Kirchturm zu Kirchturm 
(S. 53) E-Bike Radwandertage mit 
Kirchenerkundungen 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88796

02. – 03.09. Digitalisierung im Unterricht – 
Das digitale Klassenzimmer 
(S. 96) Seminar für Lehrkräfte, 
Referent:innen, Dozent:innen der 
Erwachsenenbildung 
Leitung: Dr. Martina Schumacher 
Seminar-Nr.: 88674

04. – 05.09. Teamtraining 
Leitung: Judith Rönker 
Seminar-Nr.: 87660

05.09. Philosophische LeseLust (S. 25) 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88854

06.09. Studientag Chorklasse 2025 
(S. 86) Fortbildung in Zusammenar-
beit mit der Landesmusikakademie 
Niedersachsen 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88173

08. – 09.09. Hate Speech in social media 
(S. 123) Ein Workshopangebot für 
Schulklassen und Gruppen 
Leitung: Dr. Martina Schumacher 
Seminar-Nr.: 88675

09.09. Stapelfelder Trauerforum (S. 111) 
Willkommen Gelassenheit – Balsam 
für die Seele 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 88901

10. – 12.09. Lebensbegleitung bis zum 
Schluss 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 86901

11.09. 3. Stapelfelder Hospiztag (S. 113) 
Trauer, Sterben und Tod auf Ab-
stand – Wie geht das? 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88912

12. – 14.09. Identität (S. 23) 
Offene Tagung der Philosophischen 
Sektion der Martin Buber-Gesell-
schaft 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88289

19. – 20.09. Vernetzungstreffen für 
Medizinstudierende (S. 107) 
in Kooperation mit der Gesund-
heitsregion Landkreis Cloppenburg 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 87923
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19. – 21.09. Chorwochenende für 
»Ton in Ton« 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 87737

21.09. Stapelfelder UnGlaubens
gespräche (S. 27) 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88842

22. – 26.09. Teambildung 
Fortbildungstage in Zusammenar-
beit mit der Schule für Pflegeberufe 
St. Franziskus, Cloppenburg 
Leitung: Laura Kaiser 
Seminar-Nr.: 86958

23.09. Stapelfelder Trauerforum 
»Rückblick« – Studientag für Ehren-
amtliche im Trauerbesuschsdienst 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 88903

23. – 25.09. Vom Dienen und von Dienern 
Fortbildung für Mitarbeitende der 
Forensischen Psychiatrie in Koope-
ration mit dem Landschaftsverband 
Westfalen-Lippe (LWL) 
Leitung: Judith Rönker 
Seminar-Nr.: 88671

24. – 25.09. Hate Speech in social media 
(S. 123) Ein Workshopangebot für 
Schulklassen und Gruppen 
Leitung: Dr. Martina Schumacher 
Seminar-Nr.: 88656

25.09. Plattdüütsch Warkstäe – 
Ein Dag för Schrievers 
Een Wunner 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 88887

25. – 26.09. BAND ohne Noten / ohne 
Lehrer / für alle (S. 87) 
Fortbildung für Sek I-Lehrkräfte 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88508

26.09. Gott sein Schöpfung unwat 
achterna köm (S. 79, 132) 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 88898

26. – 28.09. Chorfreizeit St. GeorgsChor 
Sengwarden 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 86950

26. – 28.09. Kunstgeschichte als Spiegel 
unserer Identität (S. 52) 
Teil 2: Die Welt der Gotik 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88141

26. – 28.09. wiederstehen – Was uns Mär
chen und Bibel von Herausfor
derungen erzählen (S. 12, 45, 75) 
Leitung: Marianne Hettrich, 
Judith Rönker 
Seminar-Nr.: 88611

26. – 28.09. Ruhestand. Und dann? Zukunft 
mit Leidenschaft gestalten 
(S. 117) 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 88624

27.09. Kommunionhelferschulung 
...denn wir haben alle Teil an 
einem Brot (S. 42) 
Praxisseminar zur Erlangung der 
Kirchlichen Beauftragung für den 
Kommunionhelferdienst 
Leitung: Tanja Gamers 
Seminar-Nr.: 88924

29.09. – 01.10. Bildungsurlaub – »Einfach mal 
machen?« – Aufbauseminar 
(S. 112) Aufbauseminar: Konzeption 
und Planung von Vorbereitungs-
kursen zur ehrenamtlichen Mitarbeit 
im hospizlichen Kontext 
Leitung: Judith Rönker 
Seminar-Nr.: 88051

29.09.-01.10. Eigene Stärken im Beruf neu 
im Blick (S. 107) 
Selbstmanagement mit dem 
Züricher Ressourcen-Modell 
Leitung: Laura Kaiser 
Seminar-Nr.: 88985

29.09. – 02.10. Das Moor schweigt (S. 67) 
Fotoworkshop mit Monika Lawrenz 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88794

29.09. – 02.10. Qualifikationskurs Chor
klassenleitung – Modul IV 
Weiterbildung des NLQ 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88172

30.09. – 02.10. »Wenn es soweit sein wird mit 
mir…« Umgang mit Sterben 
und Tod im Pflegealltag 
Fortbildung in Zusammenarbeit mit 
der Akademie des Klinikums Osna-
brück, Fachbereich Gesundheits- 
und Krankenpflege 
Leitung: Laura Kaiser 
Seminar-Nr.: 88706

OKTOBER 2025

03. – 05.10. Fotoforum Impulse 2025 (S. 67) 
Begegnungstage in Kooperation 
mit der Zeitschrift fotoforum und 
der fotoforum Community 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 80502

06. – 10.10. Ausbildung der Sakristane – 
2. Werkwoche (S. 41) 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 87559

06. – 10.10. Gespräche führen – Probleme 
lösen – Kooperation stärken 
Fortbildung für Praxisanleiter:innen 
in Zusammenarbeit mit einem Kran-
kenhaus 
Leitung: N.N. 
Seminar-Nr.: 88373

10. – 12.10. Die kleine Kunstakademie (S. 51) 
Austausch – Werkbesprechungen – 
Impulse 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88133

13. – 17.10. Intuitives Malen (S. 63) 
Malen mit Pigmenten im 
Herbstatelier 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88135

13. – 17.10. Der Baum – Ein Sinnbild des 
Lebens (S. 68) 
Fotoworkshop zu den Themen 
Landschafts- und Makrofotografie 
sowie Storytelling 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88363

13. – 18.10. Schülerakademie im Olden
burger Münsterland – 
Studienwoche (S. 124) 
Kooperationsprojekt mit zahlreichen 
Gymnasien aus dem Umkreis 
Leitung: Dr. Martina Schumacher 
Seminar-Nr.: 88147

14.10. Stapelfelder Trauerforum (S. 111) 
»Und jetzt?« – Trauer und Trost 
in der Bibel 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 88902

15.10. »Gott und die Welt« – Theo
logie am Kaffeetisch (S. 12, 43) 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 88633

15.10. Stapelfelder Philosophicum 
(S. 22) 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88849

17. – 19.10. Das Leben entdecken mit 
Bogen und Schwert (S. 119) 
Leitung: Judith Rönker 
Seminar-Nr.: 88727

22. – 24.10. »Sprechen wir es an!« – 
Gespräche führen – Probleme 
lösen – Kooperation stärken  
Fortbildung in Zusammenarbeit mit 
der Akademie des Klinikums Osna-
brück, Fachbereich Gesundheits- 
und Krankenpflege 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 88621

23. – 26.10. »NEULAND« entdecken (S. 58) 
Kalligrafie im »Stapelfelder 
Skriptorium« 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 87824

24. – 26.10. Märchen x 8  Teil V 
EMG-Ausbildungskurs zum 
Märchenerzählen 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 87423

24. – 26.10. Durchs Gedicht gesehen (S. 68) 
Mit Kamera und Lyrik in den Wald 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88360

28. – 29.10. Neu hier? (S. 44) 
Einführungsseminar für neue Mitar-
beiter:innen im kirchlichen Dienst 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 88214

28. – 29.10. Typisch Mann – Typisch Frau 
(S. 96) Toxische Geschlechtsrollen-
bilder in social media 
Leitung: Dr. Martina Schumacher 
Seminar-Nr.: 88766

31.10. – 02.11. Waldgeheimnisse – Fotografie 
und Naturgeschichten im 
Herbstwald (S. 69) 
Workshop mit Farina Graßmann 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88364

NOVEMBER 2025

02.11. Vernissage »Kleine Kunst
akademie« 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 89085

03. – 04.11. »Das passt zu mir!« – Zukunft 
Ausbildung und Beruf 
Seminar zur vertieften Berufsorien-
tierung in Zusammenarbeit mit einer 
Schule 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 87875

03. – 04.11. Musik fachfremd unterrichten – 
Teil 1 (S. 85) 
Fortbildung für Grundschullehrkräfte 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88512

03. – 07.11. Sterben und Tod 
Fortbildungstage in Zusammenar-
beit mit der Schule für Pflegeberufe 
St. Franziskus, Cloppenburg 
Leitung: N. N. 
Seminar-Nr.: 86961
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03. – 07.11. Sterben und Tod 
Fortbildungstage in Zusammenar-
beit mit der Schule für Pflegeberufe 
St. Franziskus, Cloppenburg 
Leitung: N. N. 
Seminar-Nr.: 86962

06. – 09.11. Nähgruppe 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88175

07. – 09.11. Märchenkundliches Seminar 
(S. 76) 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 87955

07. – 09.11. Ein Wochenende wie in Taizé 
(S. 44) Gesang – Gebet – Austausch 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer, 
Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 88108

07. – 09.11. Kunstgeschichte als Spiegel 
unserer Identität (S. 52) 
Teil 3: Die Renaissance 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88142

09.11. Stapelfelder UnGlaubens
gespräche (S. 27) 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88843

10.11. Martinsabend 2025 
Für gesellschaftlich engagierte 
Menschen im Oldenburger Land 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel, 
Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 88212

10. – 11.11. Fortbildung für Menschen in 
liturgischen Diensten (S. 45) 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 88211

12.11. Stapelfelder Philosophicum 
(S. 22) 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88850

12. – 13.11. »Das passt zu mir!« – Zukunft 
Ausbildung und Beruf 
Seminar zur vertieften Berufsorien-
tierung in Zusammenarbeit mit einer 
Schule 
Leitung: Dr. Martina Schumacher 
Seminar-Nr.: 87874

14.11. Philosophische LeseLust (S. 25) 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88855

14. – 16.11. Kurnachsorge Familienseminar 
Seminar in Kooperation mit dem 
Landes-Caritasverband für Olden-
burg e.V. 
Leitung: N. N. 
Seminar-Nr.: 88082

15. – 16.11. Cancel Culture und die Gefähr
dungen der demokratischen 
Ordnung (S. 101) 
Offene Tagung für politisch Interes-
sierte  in Kooperation mit der Uni-
versität Vechta 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 89040

17. – 18.11. Musik fachfremd unterrichten – 
Teil 4 (S. 85) 
Fortbildung für Grundschullehrkräfte 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88513

17. – 21.11. Sterben und Tod 
Fortbildungstage in Zusammenar-
beit mit der Schule für Pflegeberufe 
St. Franziskus, Cloppenburg 
Leitung: N. N. 
Seminar-Nr.: 86952

18.11. Ausbildung der Sakristane im 
Offizialatsbezirk Vechta – 
schriftliche Prüfung (S. 41) 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 87562

19. – 20.11. »Das passt zu mir!« – Zukunft 
Ausbildung und Beruf 
Seminar zur vertieften Berufsorien-
tierung in Zusammenarbeit mit einer 
Schule 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 87876

19. – 21.11. »Wenn es soweit sein wird mit 
mir…« Umgang mit Sterben 
und Tod im Pflegealltag 
Fortbildung in Zusammenarbeit mit 
der Akademie des Klinikums Osna-
brück, Fachbereich Gesundheits- 
und Krankenpflege 
Leitung: Judith Rönker 
Seminar-Nr.: 88618

21. – 23.11. »Vor lauter Lauschen und 
Staunen sei still…« (Rilke) 
(S. 76) Tanz- und Märchenseminar 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88106

21. – 23.11. Zentangle®: Strich für Strich 
(S. 58) Zentangle® Einstiegs-
workshop 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88131

21. – 23.11. Digitale Seele? 
Die KI als Herausforderung für die 
Theologie und Philosophie 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88291

24. – 25.11. Musik fachfremd unterrichten – 
Teil 5 (S. 85) 
Fortbildung für Grundschullehrkräfte 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 88514

24. – 28.11. Sterben und Tod 
Fortbildungstage in Zusammenar-
beit mit der Schule für Pflegeberufe 
St. Franziskus, Cloppenburg 
Leitung: N. N. 
Seminar-Nr.: 86953

25. – 26.11. »Das passt zu mir!« – Zukunft 
Ausbildung und Beruf 
Seminar zur vertieften Berufsorien-
tierung in Zusammenarbeit mit einer 
Schule 
Leitung: Marianne Hettrich 
Seminar-Nr.: 87877

28.11. Kleine Weihnachtssoziologie 
(S. 46, 132) 
Buchvorstellung mit Lesung 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 89034

28. – 29.11. Probentage für Kirchenchor 
Maria Frieden 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 89064

28. – 30.11. Entführung nach: 
Bilbao und Madrid 
Vorbereitung auf die Studienreise 
2025, Teil 1 
Leitung: PD Dr. Alexander Linke 
Seminar-Nr.: 88139

29.11. Plattdüütsch Warkstäe – 
Ein Dag för Schrievers 
Up Wiehnachten to 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 88888

30.11. Auftaktveranstaltung 2025 
Auftaktveranstaltung zum neuen 
Programmjahr 
Leitung: Pfr. PD Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 88143
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WIR 
ÜBER 
UNS!

UNSER LEITBILD

UNSER HAUS

UNSER TEAM

UNSER FÖRDERVEREIN
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Wege suchen 
Wir wollen nicht alles in Frage 
stellen; das ist zwar einfach, aber 
weder hilfreich noch lehrreich. Wir 
wollen Wege suchen, die über das 
Vertraute hinausführen. Und wer 
Wege sucht, muss sich selbst auf 
den Weg machen – und manche 
Wege entstehen beim Gehen. 
Wir wollen, dass Sie mit uns etwas 
lernen können – und wir mit Ihnen. 

Antwort geben 
Und wir wollen, dass Sie von uns 
etwas lernen können. Wir haben 
nicht auf alles eine Antwort, aber 
wir haben Antworten, die wir 
 weitergeben wollen. Und noch 
wichtiger ist: Wir möchten 
 Menschen ermutigen, selbst – mit 
ihrem Leben – Antwort zu geben 
auf die  Lebens-Fragen. 

Kirche bilden 
Wir sind offen für alle, die lernen 
wollen. Aber wir wissen uns be-
sonders verantwortlich für die, die 
sich als Christinnen und Christen 
verstehen und als Kirche engagie-
ren wollen. Wir möchten Sie aus- 
und weiterbilden, und wir möchten 
mit Ihnen im gemeinsamen Lernen 
Kirche bilden. 

Für uns ist Lernen gelungen, 
|   wenn Teilnehmende die Ein-

schätzung haben, etwas gelernt 
zu haben. 

|   wenn Teilnehmende gelernt 
 haben, sich selbst, ihre Persön-
lichkeit, ihre Mög lichkeiten und 
Grenzen besser zu erkennen 
und zu verstehen. 

|   wenn Teilnehmende ihre 
 Kompetenzen und ihren 
 Horizont  erweitern konnten. 

|   wenn Teilnehmende ermutigt 
wurden zu mehr Eigenverant-
wortung und zum Engagement 
in Gesellschaft und Kirche.

Mit drei Leitsätzen möchten wir unser Selbstverständnis,
unseren Auftrag und unsere Ziele andeuten.

WEGE SUCHEN
ANTWORT GEBEN
KIRCHE BILDEN
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Die Katholische Akademie Stapel-
feld, die aus der Heimvolkshoch-
schule Kardinal von Galen hervor-
gegangen ist, versteht sich seit 
1976 als Bildungseinrichtung für 
Menschen, die ihren Horizont er-
weitern sowie ihre Begabungen 
entdecken und entwickeln wollen. 
Das umfangreiche Bildungspro-
gramm umfasst Tagungen, Semi-
nare und Vorträge aus den Berei-
chen Theo logie und Spiritualität, 
Philosophie, Politik und Gesell-
schaft, Kunst und Kultur, Beruf 
und Ehrenamt, Ehe und  Familie 
sowie Medienpädagogik. Weitere 
Schwerpunkte sind Veranstaltun-
gen zur Märchenkunde, zur Trauer-
bewäl tigung, zur Kommunikation 
und Interaktion sowie zu Themen 
aus Schule, Kindergarten und den 
Pflegeberufen. 

Die Katholische Akademie Stapel-
feld antwortet mit ihrem Programm 
auf aktuelle Fragen in Kirche und 
Gesellschaft und will Hilfestellung 
zum Selbst- und Weltverständnis der 
Menschen in einer pluralistischen 
und individualisierten Gesellschaft 
anbieten. Es gilt, die Urteilsfindung 
und Verantwortungsbereitschaft 
zu fördern, zum Engagement im 
kirchlichen und gesellschaftlichen 
Leben zu ermutigen. Ökologische 
Fragen werden in dem 1993 ge-
gründeten Umweltzentrum Olden-
burger Münsterland diskutiert, das 
der Akademie angeschlossen ist. 
Das Bildungs zentrum ist offen für 
jeden, dem das Leben und die 
Welt fragwürdig sind.

UNSER HAUS

Darüber hinaus bietet die Akade-
mie Bildungsträgern für eigene 
Veranstaltungen einen idealen 
und  professionellen Rahmen. Die 
Gäste werden in 104 Einzel- und 
Doppelzimmern untergebracht, 
die alle mit Dusche / WC ausge-
stattet sind. Insgesamt 17 Seminar-
räume bieten Platz für 10 bis 300 
Personen. Zur Eucharistiefeier und 
zu anderen geistlichen Angeboten 
lädt unsere Hauskapelle ein. Für 
die Erholung stehen die großzügi-
gen Gartenanlagen, die Bibliothek, 
das Bierstübchen sowie das Vitali-
um zur Verfügung. Aus dem ehe-
maligen Schwimmbad, das ange-
sichts unserer eigenen Ökobilanz 
aufgegeben wurde, ist ein Raum 
für Sport, Bewegung und Begeg-
nung geworden.

Ein Fitnessraum ergänzt die Sport-
halle, die in ihrer Multifunktionalität 
auch für Bewegungs-, Tanz- und 
Entspannungsangebote genutzt 
werden kann. 

In einer umfangreichen, dreiein-
halbjährigen Baumaßnahme wur-
de unsere Einrichtung auf einen 
modernen Stand gebracht, um als 
Bildungshaus zukunftsfähig zu 
bleiben. Stapelfeld ist ein Ort, der 
seit Jahrzehnten für viele Men-
schen Heimat bedeutet. Diesen 
Charakter wollen wir weiterhin 
durch unsere personalen Ange-
bote und eine ansprechende 
Ausstattung pflegen. 
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In Stapelfeld wird nicht nur gelernt, gewohnt 
und übernachtet. Es wird auch gegessen. 
Unseren Gästen gutes Essen zuzubereiten ist 
Ausdruck der Gastfreundschaft, dieses Essen 
gemeinsam zu genießen ist Ausdruck der 
Dankbarkeit für die Gaben der Erde und 
 verbindet zur Tischgemeinschaft. 

Essen ist mehr als Nahrungsaufnahme. 
 Abwechslungsreiche und ausgewogene 
 Ernährung trägt  dazu bei, dass wir uns gut 
fühlen, dass wir leistungsfähig sind. Sich 
 gesund zu ernähren bedeutet dabei nicht, 
auf Genuss zu verzichten. 

Über unsere Leitlinien, unsere Standards und 
über unseren Qualitätsanspruch informiert 
unsere »Stapelfelder Speisefibel«. 
Die Broschüre ist in der Akademie erhältlich 
und steht auf unserer Website zum Down-
load für Sie bereit.

STAPELFELDER 
SPEISEFIBEL

SONDERKOST

Immer mehr Menschen leiden an Allergien und anderen Unverträg-
lichkeiten und müssen ihre Ernährung umstellen. Damit die Gäste der 
 Katholischen Akademie Stapelfeld auch bei den Seminaren unseres 
 Hauses entsprechend beköstigt werden, haben wir einen Diätkatalog 
zusammengestellt. 

Falls Sie entsprechende Wünsche in der Zusammenstellung der 
 Mahlzeiten haben, melden Sie sich bitte 14 Tage vor Beginn des 
 Seminars bei der Leiterin unserer Hauswirtschaft, um Details zu 
besprechen und Ihren Aufenthalt angenehm zu gestalten:

Leiterin der Hauswirtschaft, Melanie Reinken
Tel. 04471 188-1168 
kueche@ka-stapelfeld.de
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Pfarrer PD Dr. Marc Röbel | Akademiedirektor 
 ... möchte in der modernen Wissensgesellschaft Menschen 

zum Staunen anstiften und dazu ermutigen, erste und letzte 
Fragen zu stellen: Woher kommen wir? Wohin gehen wir? 
Was ist der Sinn des menschlichen Lebens? Dabei liegt 
ihm daran, das Lebenswissen der geistlichen Tradition für 
heute fruchtbar zu machen, denn »den Menschen erkennt 
nur, wer von Gott weiß« (R. Guardini). 

Qualifikation: Studium der Katholischen Theologie, philosophische 
 Dissertation (Theologische Fakultät Trier) über »Staunen 
und Ehrfurcht bei Peter Wust«, Habilitation im Fach Philo-
sophische Grundfragen der Theologie, Privatdozent an 
der Universität Vechta.

Schwerpunkt: Philosophische Vorträge und Seminare (Existenzphilosophie 
und Philosophische Anthropologie), »Un-Glaubensge-
spräche«, spirituelle Begleitung von Einzelnen und Gruppen, 
Forschungsprojekt zur Philosophie Paul Tillichs

Kontakt: 04471 188-1150 | mroebel@ka-stapelfeld.de 

Sekretariat: Ruth Bäker  
04471 188-1140 | rbaeker@ka-stapelfeld.de

Willi Rolfes | Geschäftsführender Direktor 
 ... möchte Rahmenbedingungen ermöglichen, in denen 

Lernprozesse kreativ und erfolgreich verlaufen können. 
Ihm ist es ein Anliegen, die politische Dimension des 
Christseins wach zu halten. 

Qualifikation: Studium der Sozialpädagogik und Sozialarbeit, Leiter des 
bischöflichen Jugendamtes, Geschäftsführender Referent 
im Seelsorgeamt des Bischöflich Münsterschen Offizialates, 
langjährige Erfahrung im Projektmanagement, fotogra-
fischer Autodidakt. 

Schwerpunkt: Geschäftsführung der Stiftung 

Kontakt: 04471 188-1129 | wrolfes@ka-stapelfeld.de

Sekretariat: Nicole Hüttmann  
04471 188-1123 | nhuettmann@ka-stapelfeld.de

DIREKTORIUM
Marianne Hettrich 
 ... möchte gemeinsam die Fragen nach Gott, nach dem 

Menschen, nach dem Sinn und Ziel des Lebens (neu) stel-
len. Hier zusammen auf eine theologische und spirituelle 
Spurensuche zu gehen und nach Übersetzungsmöglichkei-
ten für das eigene Leben Ausschau zu halten, ist für sie 
Freude und Bereicherung.

Qualifikation: Diplomtheologin, 1. Staatsexamen (Katholische Theolo-
gie/Germanistik), pastoralpraktische Ausbildung, Promo-
tionsstudentin

Schwerpunkt: Angebote zu theologischen und spirituellen Grundsatz-
fragen sowie Literatur; Arbeit mit kirchlichen Gruppen, 
Krankenpflegeschulen, Familien, ReligionslehrerInnen so-
wie mit theologisch, spirituell und literarisch interessier-
ten Menschen

Kontakt: 04471 188-1126 | mhettrich@ka-stapelfeld.de

Sekretariat: Maria Gellhaus 
04471 188-1550 | mgellhaus@ka-stapelfeld.de

Maria Jansen  
 ... möchte durch ihre Arbeit zu einem bewussten Umgang 

mit der Schöpfung beitragen und sich gemeinsam mit 
Menschen jeder Altersklasse für eine nachhaltige, lebens-
werte Zukunft einsetzen.

Qualifikation: Bachelor of Arts (Management für soziale Dienstleistungen, 
Schwerpunkt Soziale Arbeit), Master of Arts (Management 
in Nonprofit-Organisationen, Schwerpunkt Entwicklungs-
zusammenarbeit), Jugendbildungsarbeit in der Schüler:-
innen seelsorge und der Katholischen Landjugendbewegung

Schwerpunkt: Leitung Umweltzentrum, Junge Akademie

Kontakt: 04471 188-1111 | mjansen@ka-stapelfeld.de

Sekretariat: Martina Schwöppe 
04471 188-1125 | mschwoeppe@ka-stapelfeld.de

Laura Kaiser
 ... möchte durch ihre Arbeit ein Miteinander auf Augenhöhe 

fördern, denn nur so kann etwas bewegt werden – egal ob 
im beruflichen Kontext, im Privaten oder in der Gesellschaft. 
Ihr Ziel ist es, Menschen zu begleiten, damit sie gut mitein-
ander ins Gespräch kommen und als Team funktionieren. 

Qualifikation: Bachelor of Arts (Geschichte und Kulturwissenschaften), 
Master of Arts (Christentum in Kultur und Gesellschaft), zer-
tifizierte Mediatorin mit Schwerpunkt Wirtschaftsmediation

Schwerpunkt: Team und Kommunikation

Kontakt: 04471 188-1115 | lkaiser@ka-stapelfeld.de

Sekretariat: Barbara Ostendorf 
04471 188-1128 | bostendorf@ka-stapelfeld.de
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Dr. Ulrike Kehrer
 ... möchte Räume dafür schaffen, Musik in all ihren Formen, 

Stilen und Funktionen zu erleben – am liebsten über Singen, 
Instrumente und Bewegung. Aber auch den Zugang über 
das reine Hören vermittelt sie gerne, vor allem wenn sich 
Musik dabei mit Bildern verbindet.  

Qualifikation: Studium der Musikpädagogik und Germanistik (Bachelor 
of Arts, Master of Education), Promotion und Lehrtätigkeit 
im Bereich Musikpädagogik, Erzieherin, C-Organistin und 
-Chorleiterin

Schwerpunkt: Arbeit mit Chören und Gesangsseminare, Musikfortbil-
dungen für Lehrkräfte, Einheiten zu Musik als Form von 
Kultur und kultureller Praxis, Betreuung des Teilfachbe-
reichs Märchen

Kontakt: 04471 188-1137 | ukehrer@ka-stapelfeld.de

Sekretariat: Jutta Gövert 
04471 188-1132 | jgoevert@ka-stapelfeld.de

PD Dr. Alexander Linke 

 ... möchte Zugänge zur Kunst aus Vergangenheit und Ge-
genwart eröffnen und die Bedeutung der Kunstwerke als 
Spiegel menschlicher Welt- und Lebensdeutung beleuchten.

Qualifikation: Venia legendi für Allgemeine Kunstgeschichte. Studium der 
Kunstgeschichte, Sozialpsychologie und -anthropologie 
sowie Soziologie. Promotion im Fach Europäische Kunst-
geschichte, Lehrstuhlvertretung für Kunstwissenschaft 
und Kunstvermittlung, Fachgutachter. Mitglied der Kunst-
kommission des Bischöflich Münsterschen Offizialats und 
Privatdozent an der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf.

Schwerpunkt: Kunst- und Architekturgeschichte vom Mittelalter bis zur 
Gegenwart. Kunst im Spannungsfeld von Glauben, Politik 
und Gesellschaft sowie Natur und Ökologie. Kunstvermitt-
lung, Fotografie sowie Ausstellungs- und Sammlungs-
geschichte.

Kontakt: 04471 188-1122 | alinke@ka-stapelfeld.de

Sekretariat: Barbara Ostendorf 
Tel. 04471 188-1128 | bostendorf@ka-stapelfeld.de

Judith Rönker 
 … möchte Menschen darin stärken, wer sie sind, sensible 

Themen und ethische Fragen behutsam angehen und 
über Themen in Diskussion kommen, die für unser Leben 
wichtig sind. 

Qualifikation: Philosophie, Theologie (Bachelor), Master im Bereich 
»Christentum in Kultur und Gesellschaft«, PalliativeCare- 
Weiterbildung, Ausbildung zur Märchenerzählerin, 
Qualifikationen im Bereich der Jugendbildungsarbeit

Schwerpunkt: Familien und andere Lebensformen, Tod und Trauer, 
Ethik, Märchen, Bogenschießen, Schwertkampf

Kontakt: 04471 188-1141 | jroenker@ka-stapelfeld.de

Sekretariat: Jutta Gövert 
04471 188-1132 | jgoevert@ka-stapelfeld.de

Dr. Martina Schumacher
 … möchte zur Auseinandersetzung mit Digitalisierungs-

prozessen im Bildungskontext anregen. Sie möchte mit 
ihrem Bildungsangebot dazu beitragen, die Chancen der 
Digitalisierung in unterschiedlichen Lebensbereichen zu er-
kennen und lösungsorientiert zu nutzen. In ihren Angeboten 
werden auch die Grenzen, Gefahren und gesellschaftlichen 
Auswirkungen der virtuellen Welt thematisiert.

Qualifikation: Diplom-Pädagogin sowie Promotion (Erziehungswissen-
schaft, Psychologie und Soziologie)

Schwerpunkt: Medienpädagogik, schulische und außerschulische Medien-
bildung, Jugendmedienschutz, kreative Mediennutzung

Kontakt:  Tel. 04471 188-1119 | mschumacher@ka-stapelfeld.de

Sekretariat:  Barbara Ostendorf 
Tel. 04471 188-1128 | bostendorf@ka-stapelfeld.de

Heinrich Siefer 

 … möchte Menschen darin unterstützen, ihre eigenen Ta-
lente und Stärken zu entdecken, um sie selbstbewusst im 
persönlichen, beruflichen oder ehrenamtlichen Kontext 
einzusetzen.

Qualifikation: Studium der Erziehungswissenschaften mit den Schwer-
punkten Erwachsenenbildung und Katholische Theologie, 
pastoraltheologische Ausbildung, Ausbildung in TZI und 
EPL 

Schwerpunkt: Fort- und Weiterbildung für Menschen in Pflegeberufen, 
Begleitung ehrenamtlichen Engagements im Bereich Trau-
er, Niederdeutsch, Begleitung von Sprecher:innen platt-
deutscher Andachten im Rundfunk, Zuständigkeit für die 
Andachten in niederdeutscher Sprache auf NDR 1, Leiter 
der AG Plattdeutsche Sprache und Literatur in der Olden-
burgischen Landschaft, niedersächsischer Vertreter im 
Bundesrat für Niederdeutsch

Kontakt: 04471 188-1127 | hsiefer@ka-stapelfeld.de

Sekretariat: Jutta Gövert 
04471 188-1132 | jgoevert@ka-stapelfeld.de

Dr. Franziska Zumbrägel (zurzeit in Elternzeit)
 ... möchte im Alltäglichen Räume schaffen für etwas mehr 

wilde Natur, über Umwelt und Natur staunen, sie besser 
verstehen, schützen und bewahren. Sie möchte wach-
rütteln und ins Handeln kommen. Statt darüber, was in 
Zukunft nicht mehr geht, spricht sie lieber über positive 
nachhaltige Zukunftsvisionen.

Qualifikation: Studium der Biochemie (Master of Science), Promotion 
(Dr. rer. nat.), Kinder- und Jugendarbeit in der Deutschen 
Pfadfinderschaft St. Georg 

Schwerpunkt: Naturerlebnisse ermöglichen, Themen d. Nachhaltigkeit u. 
Kritischen Konsums, Bioethik, Wissenschaftskommunikation 

Sekretariat: Martina Schwöppe 
04471 188-1125 | mschwoeppe@ka-stapelfeld.de
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Nicole Hüttmann
Personalverwaltung
Tel. 04471 188-1123 
nhuettmann@ka-stapelfeld.de

Barbara Ostendorf 
Tel. 04471 188-1128 
bostendorf@ka-stapelfeld.de

Martina Schwöppe
Tel. 04471 188-1125 
mschwoeppe@ka-stapelfeld.de

Ruth Bäker
Tel. 04471 188-1140 
rbaeker@ka-stapelfeld.de

Maria Gellhaus 
Tel. 04471 188-1550 
mgellhaus@ka-stapelfeld.de

Jutta Gövert 
Tel. 04471 188-1132 
jgoevert@ka-stapelfeld.de

SEKRETARIATE

REZEPTION

Petra Rose
Reservierung 
Tel. 04471 188-1117 
prose@ka-stapelfeld.de

Maria Kruse
Rezeption 
Tel. 04471 188-0 
rezeption@ka-stapelfeld.de

Jens Meiners
Rezeption 
Tel. 04471 188-0 
rezeption@ka-stapelfeld.de

Renate Spille
Rezeption 
Tel. 04471 188-0 
rezeption@ka-stapelfeld.de

Sandra Wichmann
Rezeptionsleitung und 
Veranstaltungsorganisation 
Tel. 04471 188-1164 
swichmann@ka-stapelfeld.de

Jens Haase
Veranstaltungs- und Medientechniker 
Tel. 04471 188-1113 
jhaase@ka-stapelfeld.de

Norbert Hülskamp
Gästebetreuung 
Tel. 04471 188-0 
rezeption@ka-stapelfeld.de

Tom Dobrowolski
Gästebetreuung 
Tel. 04471 188-0 
rezeption@ka-stapelfeld.de

Melanie Reinken
Leiterin der Hauswirtschaft  
Tel. 04471 188-1168 
kueche@ka-stapelfeld.de

Hildegard Wichmann
Leiterin Housekeeping 
Tel. 04471 188-1434 
hwichmann@ka-stapelfeld.de

Carola Wiese
Stellv. Leiterin Housekeeping 
Tel. 04471 188-9016 
hwichmann@ka-stapelfeld.de

Jörg Meyer
Technischer Leiter
Tel. 04471 188-1120
jmeyer@ka-stapelfeld.de

Martin Siemer
Hausmeister
Tel. 04471 188-1120
msiemer@ka-stapelfeld.de

Hubert Ellmann
Gärtner
Tel. 04471 188-1120
gaertner@ka-stapelfeld.de

Ulrich Seidel
Gärtner
Tel. 04471 188-1120
gaertner@ka-stapelfeld.de

HAUSMEISTEREI

HAUSWIRTSCHAFT

REINIGUNGSTEAM

VERWALTUNG

Sandra Gösling
Rechnungswesen 
Tel. 04471 188-1124
sgoesling@ka-stapelfeld.de

Thomas Meyer
Rechnungswesen 
Tel. 04471 188-1112
tmeyer@ka-stapelfeld.de
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SCHULE 
FERTIG & 
DANN ?
WERDE EIN TEIL
DER AKADEMIE !

FREI WIL-
LIGES 

ÖKOLOGI-
SCHES 

JAHR FÖJ

FREI WIL-
LIGES 

ÖKOLOGI-
SCHES 

JAHR FÖJ

FREIWIL-
LIGEN-

DIENST 
FSJ

FREIWIL-
LIGEN-

DIENST   
BFD

JE
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ELISA

www.facebook.com/ka.stapelfeldka_stapelfeld

BERUFSAUSBILDUNG 
IN DER AKADEMIE
Eine gute Berufsausbildung hat bei uns einen hohen Stellenwert, und 
wir sehen sie als wichtige Voraussetzung für einen guten Lebensweg 
junger Menschen. Daher bieten wir jungen Menschen die Möglichkeit, 
mit einer zukunftsorientierten Ausbildung erfolgreich ins Berufsleben 
zu starten und bilden seit mehr als 40 Jahren in kaufmännischen und 
hauswirtschaftlichen Berufen aus.

Am 1. August 2024 haben Katja Manski und Sophie Neumann ihre Aus-
bildung in der Hauswirtschaft der Akademie begonnen. Katja sagt: 
»Mir macht es Freude, im Team zu arbeiten und von so vielen talentierten 
Kolleginnen zu lernen, wie vielfältig man Lebensmittel verarbeiten kann. 
Ich finde es auch sehr angenehm, dass wir von erfahrenen Kolleginnen 
sehr gut und umfassend eingearbeitet werden«.  Sophie Neumann freut 
sich darüber, täglich zu sehen, was sie im Team hergestellt hat. Sie sagt: 
»Es ist ein wunderbares Feedback, wenn man in den Augen der Gäste 
sieht, dass sie zufrieden sind«.

Auch für das Ausbildungsjahr 2025 suchen wir Auszubildende in der 
Hauswirtschaft und nehmen Bewerbungen gerne entgegen. Bewerbun-
gen bitte an die:

Katholische Akademie Stapelfeld
Personalabteilung Frau Hüttmann | nhuettmann@ka-stapelfeld.de
Stapelfelder Kirchstraße 13 | 49661 Cloppenburg
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Umweltzentrum
Oldenburger Münsterland

Information 
und Terminplanung
Martina Schwöppe 
04471 188-1125 
mschwoeppe@ka-stapelfeld.de
www.ka-stapelfeld.de/umweltzentrum

Die Beziehung des Menschen zur 
Umwelt und Natur steht im Mittel-
punkt der Bildungsarbeit des Um-
weltzentrums Oldenburger Müns-
terland. Unser Bildungsprogramm 
greift ausgewählte Themen auf 
und versucht aus dem christlichen 
Glauben Impulse zur Versöhnung 
von Mensch und Natur zu setzen. 
Zudem bieten wir – als ein vom 
Land Niedersachsen ausgezeichne-
ter außer schulischer Lernstandort – 
ein differenziertes Programm für 
Schulklassen aller Schulformen 
und Kindergärten. Diese sind ein-
geladen, die aus gewählten Unter-
richtsangebote zur Fauna und 
 Flora, zur Architektur und Energie, 
zur Ernährung und Landwirtschaft 

sowie zu Lebensstilen und Zukunfts-
gestaltung unter Leitung versierter 
Umweltlehrer zu erörtern. Ent-
decken, Forschen, Gestalten heißen 
die Ziele, die diesen Programmen 
ein besonderes Profil geben. Das 
attraktive Gartengelände ist jeder-
zeit für alle Besucher geöffnet. 

Herzlich willkommen! 

Leitung
Maria Jansen
04471 188-1111
mjansen@ka-stapelfeld.de

Dr. Franziska Zumbrägel 
(zurzeit in Elternzeit)

Nadine Andreßen
Studienrätin, tätig am
Herbartgymnasium Oldenburg
Präsenztag: Freitag

Michael Bergmann
Lehrer am Gymnasium Werlte
Präsenztag: Donnerstag

Claudia Büssing
Grund-, Haupt- und Realschullehrerin 
an der Grundschule Cappeln
Präsenztag: Mittwoch

Anja Stubbe
Realschullehrerin an der
Oberschule Dinklage
Präsenztag: Dienstag

DIE ARBEIT IM UMWELTZENTRUM
WIRD FACHLICH BEGLEITET DURCH
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Die Fachstelle arbeitet mit eigener Personalausstattung. Sie wird von 
Akademiedirektor Pfarrer PD Dr. Marc Röbel geleitet. Die stellvertretende 
programmatische Leitung hat Petra Focke (St. Antoniushaus, Vechta) 
inne. Die Verwaltung und Organisation verantwortet Willi Rolfes als 
Geschäftsführender Direktor.

ALS REFERENT:INNEN GEHÖREN ZUM TEAM: 

Tanja Gamers
04471 188-2003
tgamers@ka-fachstelle.de

Birgit Henseler
04471 188-2002
bhenseler@ka-fachstelle.de

Dr. Stephan Trescher
Tel. 04471 188-2001
strescher@ka-fachstelle.de

Sekretariat
Manuela Meyer
04471 188-2000
verwaltung@ka-fachstelle.de
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Kehrer, Ulrike

 Wenn Worte Instrumentalmusik 
werden. Wie Märchen Komponisten 
inspirierten, in: Harlinda Lox, Annette 
Martin, Sabine Lutkat (Hrsg.): Der 
Wanderer im Märchen – Das wan-
dernde Märchen. Märchen – Kunst. 
Forschungsbeiträge aus der Welt der 
Märchen. Krummwisch bei Kiel: 
Königsfurt-Urania 2021, 210 – 221. 

 Mit Martin Feltes: Kultur versus Käse-
kuchen. Über Kunst und Musik als 
wichtiges Lebensmittel, in: Jahrbuch 
Oldenburger Münsterland 2022, 
S. 106 – 111.

 Body Percussion zu »Carnaval de 
Paris«. Ein musikalischer Energizer – 
nicht nur zum Fasching. In: Grund-
schule Musik Nr. 105/2023, S. 12 – 17.

Linke, Alexander

 Tiepolos Moderne. Ästhetische Re-
form und Aufklärung, Berlin 2022.

 Typologie in der Frühen Neuzeit. 
Genese und Semantik heilsgeschicht-
licher Bildprogramme von der 
Cappella Sistina (1480) bis 
San Giovanni in Laterano (1650), 
Berlin 2014 (Bild+Bild, 3).

 praxis pietatis vs. sola fide. Zum Ver-
hältnis von pietistischer Reform und 
lutherischer Orthodoxie im Bildpro-
gramm der Speyerer Dreifaltigkeits-
kirche, in: Die barocken Pfarrkirchen 
und ihre Dekoration, hrsg. von 
Martin Mádl und Herbert Karner, 
Prag 2021, S. 307 – 327.

Röbel, Marc

 Eucharistie (mit Johannes Heimbach, 
Manfred Kollig), hrsg. v. Bischöflichen 
Generalvikariat Münster / Bischöflich 
Münstersches Offizialat, Münster 
2012.

 Zwischen Traum und Trauma. 
Kirchen erfahrungen des katholischen 
Philo so phen Peter Wust, in: Trierer 
Theologische Zeitschrift 125/3 
(2016), 223 – 234.

 LIEBE – mehr als ein Gefühl. 
Philosophie – Theologie – 
Einzelwissen schaften, hrsg. 
zus. mit W. Schüßler, 
Paderborn: Schöningh 2016.

PUBLIKATIONEN
Auf eine Auswahl an Publikationen unserer 
 Dozentinnen und Dozenten möchten wir hinweisen:

Katholische
Akademie Stapelfeld 
	zeit-weise, Münster 2007
 Von Wegen, Münster 2008 
 Zum Glück, Cloppenburg 2009
 40 Jahre – 40 Stimmen, Cloppenburg 2016

 Hate Speech und die Grenzen der 
Kommunikation. Tillichs Fanatismus- 
Analysen im digitalen Zeitalter, in: 
C. Danz / M. Dumas / W. Schüßler / 
B. Wagoner (Eds.), Liminal Spaces 
and Ethical Challenges, Berlin/Boston 
2022, 93-115.

 Gerechtigkeit – Macht – Partizipation. 
Hannah Arendt und Paul Tillich im 
Lerngespräch mit der Philosophie 
Platons, in: Peter Nitschke (Hg.), Per-
spektiven der Gerechtigkeit. Streitfall 
Gerechtigkeit im Diskurs von Platon 
bis Walz, Paderborn 2024, 137-161.

 Ehe. Über die Freude der Liebe 
(mit Manfred Kollig, Sabine Orth 
und Eva Polednitschek-Kowallick), 
hrsg. v. Bischöflichen Generalvikariat 
Münster / Bischöflich Münstersches 
Offizialat, Münster 2016.

 Die Frage nach der Frage. Paul Tillichs 
Korrelationsmethode und ihre exis-
tentialontologische Fundierung, in: 
Ch. Danz, M. Dumas, W. Schüßler, 
M. A. Stenger, and E. Sturm (ed.), 
The Method of Correlation 
(= International Yearbook for Tillich 
Research, Vol. 12), Berlin/Boston 
2017, 17 – 43.

 Aufbruch ins Wagnis mit Peter Wust, 
in: das prisma. Beiträge zu Pastoral, 
Spiritualität & Theologie 30/2 (2018), 
72 – 78. 

 Philosophische Emmaus-Wege – Die 
Katholische Akademie Stapelfeld als 
Raum des Fragens, in: M. Hembrock /   
B. Aretz (Hrsg.), Wilfried Hagemann 
– Mann des Dialogs. Festschrift zum 
80. Geburtstag, München / Zürich /   
Wien 2018, 214 – 222.

 Mut und Partizipation. Tillichs Schrift 
»The Courage to Be« und ihr gegen-
wartsdiagnostisches Potential, in: 
C. Danz / M. Dumas / W. Schüßler /  
B. Wagoner (Eds.), The Courage to 
Be (= International Yearbook for 
Tillich Research / Internationales 
Jahrbuch für die Tillich-Forschung / 
  Annales internationales de recher-
ches sur Tillich, ed. by C. Danz / M. 
Dumas /W. Schüßler / B. Wagoner, 
Vol. 13), Berlin/Boston 2018, 69 – 107.

 Der ungesicherte Mensch. Das spiri-
tuelle Beunruhigungspotenzial im 
Existenzdenken Peter Wusts, in: 
T. Möllenbeck / L. Schulte (Hrsg.), 
Frieden. Spiritualität in verunsicherten 
Zeiten, Münster 2019, 310 – 333.
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Röbel, Marc

 Attention. Simone Weils Philosophie 
der »Aufmerksamkeit« und die digi-
tale »Bewusstseinskultur«. Prof. 
Dr. Dr. Werner Schüßler zum 65. 
Geburtstag, in: Trierer Theologische 
Zeitschrift 129/2 (2020), 117 – 143.

 Leitung (mit Andreas Fritsch, Peter 
Kossen, Christel Plenter), hrsg. 
v. Bischöflichen Generalvikariat 
Münster / Bischöflich-Münstersches 
Offi zialat, Münster 2020.

 Gegensätzliches Denken. Zu einer 
Kultur der Kontroverse nach Simone 
Weil, in: Geist & Leben 94 / 4 (2021), 
386 – 393

 Der Mensch als »homo viator«. Exis-
tenzphilosophische Perspektiven, zus. 
mit Werner Schüßler, Freiburg 2021

 Mensch und Maske. Philosophische 
Überlegungen im Spannungsfeld von 
Theologie und moderner Kunst, in: 
Trierer Theologische Zeitschrift 
130/4 (2021), 308 – 324

 

Rolfes, Willi 

 Naturfotografie – Die Schule des 
 kreativen Sehens, 2006 

 Atem der Stille, 2006 

 Respekt – Porträts von 
alten Menschen, 2011

 Der Kranich: Ein Vogel 
im Aufwind, 2011

 Hommage an das Moor,  
Bremen 2012

 Rolfes, Willi / Siefer, Heinrich: Land 
so wiet. Ein plattdeutsches Lesebuch. 
Dat Ollenborger Münsterland in 
 Riemels un  Geschichten mit Biller 
van Willi Rolfes, 2014

 Rolfes, Willi / Kathe, Andreas: 
Unser Naturerbe. Spurensuche im 
Landkreis Vechta, Vechta 2015

 Frei! Sehnsuchtsvoll leben. Die 
 Botschaft der Wildgänse, 2016. 
 Mitautoren Andrea Schwarz und 
Helmut Kruckenberg

 Inspiration Natur, fotoforum-Verlag, 
Münster 2016

 daSein. Wie ein Baum, foto forum-
Verlag, Münster 2017

 Oldenburger Münsterland, 2017, 
Edition Oldenburgische Volkszeitung, 
Vechta Wildnis Niedersachsen

 Naturerbe Goldenstedter Moor, 
Willi Rolfes, Edition Oldenburgische 
Volkszeitung, Vechta, 2018

 Deutschlands Natur: Lebensräume 
im Porträt Tobias Böckermann und 
Willi Rolfes Tecklenborg Verlag, 
Steinfurt, 2018

 Wildnis Niedersachsen. Benstem/
Borris/Rolfes/Schaper/Volmer, 
Edition Temmen, Bremen 2019

 Dümmer Naturparadies und Sehn-
suchtsort, Kathe/Rolfes, fotoforum- 
Verlag, Münster 2020

 Seeadler – Begegnungen in der 
Natur, Böckermann/Rolfes, Tecklen-
borg Verlag, Steinfurt 2021

 Hunte – Eine Flussreise. Kathe/Rolfes, 
fotoforum-Verlag, Münster 2021

 Ahlhorner Fischteiche, Kathe/Rolfes, 
fotoforum-Verlag, 2023

 laub ist ein geruch es ist ein flirren, 
Sagurna/Rolfes, Edition Bildperlen, 
2023

Schumacher, Martina

 Breer, Martina: Faszination Medien – 
und wo bleiben die Inhalte? 
Dokumen tation der 2. STEP 
21-Pädagogen ta gung. Herausgege-
ben von STEP 21 – Die Jugendinitia-
tive für Toleranz und Verantwor-
tung. Hamburg 2001.

 Breer, Martina, Hildebrandt, Anke, 
Rabenstein, Kerstin, Schrotka, Kristi-
na, Wunderer-Hickmann, Kathrin: 
STEP 21-Box [Zukunft : Identität]. 
Herausgegeben von STEP 21 – Die 
Jugend initiative für Toleranz und 
Verantwortung. Hamburg 2004.

 Breer, Martina: Jugend – Medien – 
Bildung. Die STEP 21 – Medienbox 
als Beitrag zur Modernisierung von 
schulischen und außerschulischen 
Entwicklungsprozesses. Münster 
2005.

 Schumacher, Martina: Webbasierte 
Förderungsmöglichkeiten für Jugend-
liche mit Migrationshintergrund 
mit lift-web.de. In: merz 05/2007 
»Bildung - Partizipation – Medien«, 
S. 34.

 Schumacher, Martina: Wie mit der 
Lernplattform LIFT schulische und 
außerschulische Förderprozesse 
unterstützt werden. S. 37 – 41. 
In: Schulen ans Netz e.V. (Hrsg.): 
Inhalte, Werkzeuge und Methoden 
zum webbasierten Lernen. Förderung 
von Jugendlichen mit Migrations-
hintergrund. Bonn 2007.

 

Siefer, Heinrich 

 Ik bün Dien – Du büst mien! 
 Naohdenken över Gott un de Welt, 
Münster 2005 

 Maria Maienkäönigin. Maiandacht 
in use Mudderspraoke, Münster 
2006 

 Respekt für mich und meine Sprache  
– Plattdeutsch in der Pflege. Eine 
Aufgabe für die Sprachenpolitik, 
Leer 2012 

 Dialekt und Religion, Beiträge 
zum 5. dialektolo gischen Symposium 
im Bayrischen Wald, Juni 2012, 
 Regensburg 2014

 Die Bedeutung der niederdeutschen 
Sprache in der Pflege, in: De Ken-
nung, Zeitschrift für plattdeutsche 
Gemeindearbeit / Tiedschrift för 
plattdüütsch  Arbeit in de Kark, 39. 
Jahrgang,  Soltau, Juni 2016

 »Weetst du noch?« – Biller ton 
 Erinnern un Vertellen, Handbuch für 
die Arbeit mit an Demenz erkrankten 
Menschen in der Pflege, Bundesrat 
für Niederdeutsch – Oldenburgische 
Landschaft 2018 (Hrsg.)

 Plattdeutsch – Sprache des Herzens 
Platt in de Pleeg, Bremen 2019

 Mitnanner – Förnanner 52 Gebeden 
för dat Karkenjohr Plattdüütsch in de 
Kark Herausgegeben von Friederieke 
Goedicke & Imke Schwarz Loccum 
2023

Zumbrägel, Franziska 

 Untersuchungen zur Funktion von 
Survivin im mitochondrialen Weg 
der Apoptose. Hannover 2016

 Lernort für nachhaltige Umweltbil-
dung. Bildungsarbeit des Umwelt-
zentrums Oldenburger Münsterland. 
Diakonia Heft 4/2020 (Herder)
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Ziel des Fördervereins ist es, Persönlichkeiten und Institutionen zusammen-
zuführen, denen die Arbeit und die Unterstützung der Stiftung Kardinal von 
Galen ein besonderes Anliegen ist. Das überregional anerkannte Bildungs-
zentrum in Stapelfeld benötigt engagierte Wegbegleiter und »Botschafter« 
dieser Einrichtung. Gefördert werden Tagungen, Projekte, Ausstellungen 
und Publikationen der Katholischen Akademie Stapelfeld. Satzungsmäßiger 
Auftrag ist auch die Förderung von Veranstaltungen zur Erforschung des 
Lebens und Wirkens Kardinal von Galens.

Vorstand
Dr. Martin Feltes, Cloppenburg (Vorsitzender)
Dr. Martina Weiler-Berges, Cloppenburg (Stellv. Vorsitzende)

Elisabeth Olberding, Cloppenburg (Beisitzerin)
Prof. Dr. Verena Pietzner, Vechta (Beisitzerin)
Prof. Dr. Hermann von Laer, Vechta (Beisitzer)

Heinrich Siefer, Cloppenburg (Schatzmeister)

Geschäftsführung
Heinrich Siefer, Cloppenburg

Förderverein der Katholischen Akademie Stapelfeld
Stapelfelder Kirchstr. 13 | 49661 Cloppenburg 
Tel. 04471 188-1127 | foerderverein@ka-stapelfeld.de 
www.ka-stapelfeld.de/die-akademie/foerderverein

Jährlicher Mitgliedsbeitrag
50 € für Einzelpersonen | 100 € für Institutionen / Firmen

Bankverbindung
IBAN DE47 4006 0265 0010 3798 00 | DKM Darlehnskasse Münster eG
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RÜCKBLICK AUF DIE 1. JAHRESHÄLFTE 2024

20 Jahre Förderverein der KAS
Das freudige Jubiläum wurde am 09.02.2024 mit einem Konzertabend 
gefeiert. Das Leipziger Duo »Mehr Als Wir« brachte erstklassige Instru-
mentalsongs auf die Bühne und zog das Publikum auch mit humorvollen 
Hintergrundgeschichten zu seinen Eigenkompositionen in den Bann. 

Schloss man die Augen, 
glaubte man, mehr als nur 
zwei Musiker vor sich zu 
haben, so raffiniert setzten 
Matthias Ehrig und Andreas 
Uhlmann Loop-Techniken 
ein. In der Pause wurde ge-
meinsam auf den Geburts-
tag des Fördervereins ange-
stoßen.  

Neues Kunstwerk für die Akademie
Mit einem Tag der offenen Tür und einem offiziellen Festakt feierten wir 
am 26.05.24 den Abschluss unserer mehrjährigen Sanierungsmaßnah-
men. In diesem Rahmen konnte auf Initiative und mit Unterstützung des 
Fördervereins eine Friedenstaube enthüllt werden. Gefertigt wurde die 
Bronze-Plastik von Alfred Bullermann aus Friesoythe.
 

Die Friedenstaube wird 
von dem hebräischen 
Schriftzug »Shalom« 
begleitet. So verbindet 
sich mit dem Aufruf, 
Frieden zu stiften, zu-
gleich eine Grußformel, 
die im Foyer allen Gäs-
ten und Mitarbeitenden 
jeden Tag ein »Herzlich 
willkommen!« zuruft. 

 Fördervereinsvorsitzender Dr. Martin Feltes, Akademie-
dozent PD Dr. Alexander Linke und Schmiedemeister 
Alfred Bullermann enthüllen die Friedenstaube.

Matthias Ehrig (links) und Andreas Uhlmann bestachen 
auch durch ihre außergewöhnliche Besetzung.
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Genau (!) 60 Kaffeebohnen 
mussten für Herrn Beethoven 
gemahlen werden. 

Generationsübergreifendes Musikprojekt
Vom 07. bis 09.06.2024 veranstalteten wir ein außergewöhnliches musik-
pädagogisches Projekt für Kinder der 2. bis 4. Klasse und ihre Angehörigen. 
Unter dem Motto »Keys for fun – Euer Einstieg ins Klavierspiel mit Beet-
hoven« setzten sich Kinder und Erwachsene gemeinsam ans Instrument 
und lernten ihre erste Melodie. Außerdem wurden sie durch einen span-
nenden Escape Room in Beethovens Welt versetzt. 

Das Konzept stammt aus der Feder des Salzburger Konzertpianisten und 
Klavierpädagogen Matej Dzido, der gemeinsam mit unserer Akademie-
dozentin Dr. Ulrike Kehrer insgesamt 4 Workshop-Durchgänge mit jeweils 
2 Gruppen leitete. Gefördert wurde diese generationsübergreifende 
Beethoven-Begegnung von der Dr. Hildegard Schnetkamp Stiftung und 
dem Förderverein der Katholischen Akademie Stapelfeld. 

 

Möchten Sie die Arbeit der Akademie 
unterstützen?
Dann würden wir uns über ihre Mitgliedschaft im Förder-
verein sehr freuen. Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage oder bei unserem Geschäftsführer Heinrich 
Siefer per E-Mail: foerderverein@ka-stapelfeld.de.
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»Zeichne, was Du siehst!« 
Ausstellung mit Kinderzeichnungen 
von Helga Weissová aus 
 Theresienstadt (2004)

Kardinal von Galen 
Ankauf des Bronzereliefs der 
Künstlerin Hilde Schürk-Frisch (2004)

Kunstführer 
Gestaltung und Druck eines  
Führers zu den Kunstobjekten  
in Stapelfeld (2005)

Präsentationswand 
Ankauf einer großformatigen  
Messe wand (2006)

»Macht der  
Lehrerberuf krank?« 
Initiative und Finanzierung eines 
Vortrages mit Prof. Dr. Joachim 
 Bauer aus Freiburg (2006)

Lautsprecheranlage 
Anschaffung einer mobilen 
 Lautsprecher- und Mikrofon - 
anlage (2007)

»Himmel über dem Moor« 
Anschaffung eines fünfteiligen 
 Gemäldezyklus’ des Malers 
Ingo Kühl (2007)

Seminarförderung 
»Plattdeutsche Sommerfreizeit  
für Familien« sowie ein Vortrag: 
 »Kinder in Not! Erkennen, Ein-
schätzen, Handeln« (2007)

Lastenfahrrad 
Für das Umweltzentrum 
 Oldenburger Münsterland (2008)

Vitrine 
Für die Totenmaske Kardinal von 
Galens in der Hauskapelle (2008)

»Jesus« 
Ein Kreuz von Franz Gutmann   
für die Kapelle in emmaus (2008)

»Eine Krippe für Stapelfeld« 
(2009)

»Jungen in den Blick nehmen« 
Zur Förderung von Jungen in der 
Schule (2010)

»Sinnbild des Lebens«  
Das Brunnenprojekt (2010)

»Kreuzsegel« 
Ein Glasbild von Egbert Verbeek 
(2011)

»Hoch hinaus« 
Ein Hochsitz für den Garten 
des Umweltzentrums (2012)

Anschaffung eines  
Konzertflügels 
Für das Forum der Katholischen 
Akademie Stapelfeld (2013)

Anschaffung einer 
Chroniktafel im Foyer 
zur Geschichte der Katholischen 
Akademie Stapelfeld (2014)

Unterstützung des Familien-
seminars mit Flüchtlingen (2015)

Der Stapelfelder Kreuzweg 
Ein Kunstprojekt mit Johanna 
Berges-Grunert und Elisabeth 
Pawils (2016)

FÖRDERPROJEKTE
Sefa – ein Opfer der 
NS-Krankenmorde 
Ausstellungsprojekt (2016)

Märchen-Musik-Demenz 
Fachtagung (2016)

Yxalag 
Workshop zur Klezmer-Musik 
(2017)

SingRomantik 
Konzertprojekt (2017)

Die Kinder von Auschwitz 
Ausstellungsprojekt (2017)

Beschilderung des 
Sukzessionsgartens im UWZ 
(2017)

»Der behinderte Gott« 
Workshop und Matinee (2018)

Anschaffung eines 
Sternenzelts für den Garten 
der Akademie (2020)

Unterstützung eines Familien-
seminars in Kooperation mit 
dem SkF Cloppenburg (2021)

Unterstützung eines Familien-
seminares, das Eltern und 
Kindern einen spielerischen 
Zugang zum Erlernen der 
plattdeutschen Sprache 
ermöglichte (2022)

Anschaffung einer sieben-
teiligen Fotoserie des Künst-
lers Claus Goedicke aus seiner 
Reihe »Dinge«
Zur Verabschiedung unseres Päda-
gogischen Direktors Dr. Martin 
Feltes (2022)

Unterstützung der Fachtagung 
Musik und Demenz (April 2023)

Unterstützung eines Familiense-
minares, das Eltern und Kindern 
einen spielerischen Zugang zum 
Erlernen der plattdeutschen 
Sprache ermöglichte (Juli 2023)

Konzertabend mit »Mehr als 
Wir« (2024)

Anschaffung einer Bronzeplastik 
Friedenstaube mit hebräischem 
Schriftzug »Schalom« von Alfred 
Bullermann (2024)

»Keys for fun« 
Eine generationsübergreifende 
Beethoven-Begegnung (2024)

»Dem Leben auf der Spur« 
Ausstellung von Dr. Christoph 
Kern (2024)
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Allgemeine Geschäftsbedingungen:
Im Folgenden wird die KATHOLISCHE AKADEMIE 
 STAPELFELD, die eine Einrichtung der STIFTUNG 
 KARDINAL VON GALEN ist, als Akademie und deren 
Vertragspartner als Vertragspartner bezeichnet. Aka-
demie und Vertragspartner gemeinsam werden als 
Vertragsparteien bezeichnet.

1. Geltungsbereich
1.1 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten 
für die Durchführung von Veranstaltungen wie bei-
spielsweise Studienreisen, Fachtagungen und Kursen 
sowie die Überlassung von Räumlichkeiten wie bei-
spielsweise Gästezimmern, Konferenz- und Tagungs-
räumen nebst Verpflegung.

1.2 Angebote und Leistungen der Akademie erfolgen 
ausschließlich unter Einbeziehung dieser Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen. Änderungen gelten nur inso-
weit, als diese schriftlich vereinbart sind. Abweichende 
Geschäftsbedingungen der Vertragspartner werden 
grundsätzlich nicht anerkannt, es sei denn, sie wurden 
ausdrücklich schriftlich bestätigt.

2. Angebot, Vertragsschluss
2.1 Die Angebote der Akademie sind freibleibend und 
unverbindlich. Dies gilt auch hinsichtlich der Preisan-
gaben. Gegenstand des Auftrages ist die vereinbarte 
Tätigkeit oder die sonstige Leistung.

2.2 Der Vertragspartner kann sich telefonisch, schrift-
lich oder per E-Mail bei der Akademie anmelden bzw. 
einen Auftrag erteilen. Die Anmeldung bzw. Auftrags-
erteilung ist verbindlich, sobald der Vertragspartner 
eine schriftliche Auftragsbestätigung erhält.

2.3 Die Akademie ist berechtigt, zur Leistungserbrin-
gung Unterauftragnehmer einzusetzen.

3. Rücktritt
3.1 Es besteht für Vertragspartner im Rahmen einer 
Einzelbuchung die Möglichkeit, schriftlich von einer 
Anmeldung bzw. einem Auftrag zurückzutreten, soweit 
die Rücktrittserklärung der Akademie spätestens am 
8. Tag vor dem Tag des Beginns der Veranstaltung zu-
geht. Die Akademie beansprucht im Falle des Rück-
tritts eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 10,00 €. 
Ansonsten entfällt die Kursgebühr im Falle des Rück-
tritts. Wird der Rücktritt nicht fristgemäß erklärt, ist 
die volle Kursgebühr zu entrichten.

3.2 Es besteht für Vertragspartner im Rahmen einer 
Gruppenbuchung die Möglichkeit, schriftlich von  einer 
Anmeldung bzw. einem Auftrag zurückzutreten. Hin-
sichtlich der Kosten im Falle eines solchen Rücktritts 
gilt Folgendes:

3.2.1 Bei einer Rücktrittserklärung betreffend eine 
Veranstaltung bis zu 80 Personen oder mit mehr als 80 
Personen, die spätestens vier Monate vor Veranstal-
tungsbeginn eingeht, entfällt der Preis. Geht die Rück-
trittserklärung nach dem vierten Monat vor Veranstal-
tungsbeginn ein, reduziert sich der Preis auf 30 % für 
Veranstaltungen mit mehr als 80 Personen. Bei Veran-
staltungen bis zu 80 Personen entfällt der Preis.

3.2.2 Bei einer Rücktrittserklärung betreffend eine Veran-
staltung bis zu 80 Personen, die spätestens vier Monate 
vor Veranstaltungsbeginn eingeht, entfällt der Preis. Bei 
einer Rücktrittserklärung betreffend eine Veranstaltung 
über 80 Personen, die spätestens acht Monate vor Veran-
staltungsbeginn eingeht, entfällt der Preis ebenfalls. Geht 
die Rücktrittserklärung nach dem achten Monat und vor 
dem vierten Monat vor Veranstaltungsbeginn ein, redu-
ziert sich der Preis auf 30 % für Veranstaltungen mit mehr 
als 80 Personen.

3.2.3 Geht die Rücktrittserklärung nach der achten Wo-
che, aber vor der vierten Woche vor Veranstaltungsbe-
ginn ein, reduziert sich der Preis auf 80 % für Veranstal-
tungen mit mehr als 80 Personen, bei Veranstaltungen 
bis zu 80 Personen reduziert sich der Preis auf 50 %.

3.2.4 Geht die Rücktrittserklärung nach der vierten 
Woche, aber vor der ersten Woche vor Veranstaltungsbe-
ginn ein, reduziert sich der Preis auf 90 % für Veranstal-
tungen mit mehr als 80 Personen, bei Veranstaltungen 
bis zu 80 Personen reduziert sich der Preis auf 80 %.

3.2.5 Geht die Rücktrittserklärung nach dem siebten 
Tag vor Veranstaltungsbeginn ein, wird der volle Preis 
erhoben, für Veranstaltungen mit mehr als 80 Personen, 
bei Veranstaltungen bis zu 80 Personen reduziert sich 
der Preis auf 90 %.

3.3 Es besteht für Vertragspartner im Falle einer Grup-
penbuchung die Möglichkeit, schriftlich die Vertrags-
partnerzahl bis zur Grenze von 30 % im Wege eines 
Teilrücktritts zu reduzieren. Die Akademie beansprucht 
im Falle des Teilrücktritts eine Bearbeitungsgebühr in 
Höhe von 10,00 €. Hinsichtlich der Veranstaltungskosten 
gilt Folgendes:

3.3.1.Bei einer Minderung der Größe einer Gruppe mit 
bis zu 20 Teilnehmern oder mehr als 20 Teilnehmern 
von mehr als 30 % entfällt der die Minderung betref-
fende Preis bei der Meldung bis zum vierten Monat vor 
Veranstaltungsbeginn vollständig. Bei einer Meldung 
nach dem vierten Monat und vor der achten Woche vor 
Veranstaltungsbeginn reduziert sich der anteilige Preis 
der von der Minderung betroffenen Gruppenmitglieder 
auf 10 % bei Gruppen mit über 20 Teilnehmern. Bei einer 
Teilnehmerabweichung bei der Gruppe mit bis zu 20 
Teilnehmern entfällt der die Minderung betreffende Preis.

3.3.2 Bei einer Meldung nach der achten und vor der 
vierten Woche vor Veranstaltungsbeginn reduziert 
sich der anteilige Preis der von der Minderung betrof-
fenen Gruppenmitglieder mit über 20 Teilnehmern auf 
30 %. Bei einer Teilnehmerabweichung bei der Gruppe 
mit bis zu 20 Teilnehmern reduziert sich der anteilige 
Preis der von der Minderung betroffenen Gruppenmit-
glieder auf 10 %.

3.3.3 Bei einer Meldung nach der vierten Woche und 
vor der ersten Woche vor Veranstaltungsbeginn reduziert 
sich der anteilige Preis der von der Minderung betrof-
fenen Gruppenmitglieder auf 50 % bei Gruppen mit 
über 20 Teilnehmern. Bei einer Teilnehmerabweichung 
bei der Gruppe mit bis zu 20 Teilnehmern reduziert sich 
der anteilige Preis der von der Minderung betroffenen 
Gruppenmitglieder auf 20 %.

3.3.4 Bei einer Meldung nach dem siebten Tag vor Ver-
anstaltungsbeginn reduziert sich der anteilige Preis 
der Minderung der betroffenen Gruppenmitglieder auf 
80 % bei Gruppen mit über 20 Teilnehmern. Bei einer 
Teilnehmerabweichung bei der Gruppe mit bis zu 20 
Teilnehmern reduziert sich der anteilige Preis der von der 
Minderung betroffenen Gruppenmitglieder auf 30 %.

4. Zahlungsbedingungen
4.1. Sofern nicht ausdrücklich eine einzelvertragliche 
Regelung oder eine andere Bemessungsgrundlage 
vereinbart ist, erfolgt die Vergütung nach den zum 
Zeitpunkt der Leistungserbringung gültigen Preisen 
der Akademie. Preise sind sofort nach Rechnungsstellung 
ohne Abzüge und unter Angabe der Rechnungsnum-
mer zur Zahlung fällig und auf das angegebene Konto 
zu überweisen.

4.2 Alle Preise verstehen sich – falls anfallend – inklusi-
ve der gesetzlichen Mehrwertsteuer in der jeweils gül-
tigen gesetzlichen Höhe.

4.3 Bei Veranstaltungen beinhaltet der Rechnungsbe-
trag die Kosten für die Übernachtung und Verpflegung 
sowie – im Fall einer Eigenveranstaltung der Akademie – 
der Seminargebühr. Die Kosten nicht in Anspruch ge-
nommener (Teil-) Leistungen werden nicht erstattet. 
Gleiches gilt für den Fall des vorzeitigen Verlassens der 
Veranstaltung.

5. Durchführung von Veranstaltungen
5.1 Veranstaltungen werden entsprechend dem ver-
öffentlichten Veranstaltungsprogramm bzw. ent-
sprechend der mit dem Vertragspartner getroffenen 
Vereinbarung durchgeführt. Die Akademie behält sich 
jedoch Änderungen vor, sofern diese das Veranstal-
tungsziel nicht grundlegend verändern.

5.2 Ein Anspruch auf die Durchführung einer Veranstal-
tung durch einen bestimmten Dozenten bzw. an einem 
bestimmten Unterrichtsort besteht nicht. Es besteht 
auch kein Anspruch auf Ersatz eines versäumten Ver-
anstaltungstages.

5.3 Die Akademie behält sich vor, eine Veranstaltung zu 
verschieben oder abzusagen aus Gründen, die sie nicht 
selbst zu vertreten hat, z. B. Erkrankung eines Dozen-
ten, Nichterreichen der notwendigen Vertragspartner-
zahl usw. Die Benachrichtigung der Vertragspartner 
über eine Absage erfolgt an die bei der Anmeldung 
 angegebene Adresse. Bereits bezahlte Teilnahmege-
bühren werden bei Veranstaltungsausfall zurückerstat-
tet. Vorbehaltlich der Regelungen unter Ziffer 7 kommt 
die Akademie für vergebliche Aufwendungen oder 
sonstige Nachteile, die dem Vertragspartnern durch 
 Absage entstehen, nicht auf.

6. Datenschutz
Die Akademie speichert, verarbeitet und nutzt auch 
personenbezogene Daten der Vertragspartner zur 
 ordnungsgemäßen Auftragserfüllung und für eigene 
Zwecke. Dazu setzt die Akademie auch automatische 
Datenverarbeitungsanlagen ein. Zur Erfüllung der 
 Datensicherungsanforderungen der Anlage zu § 9 BDSG 
hat die Akademie technisch-organisatorische Maß-
nahmen getroffen, die die Sicherheit der Datenbestände 
und der Datenverarbeitungsabläufe gewährleisten. 
Die mit der Verarbeitung beschäftigten Mitarbeiter 
sind auf das BDSG verpflichtet und gehalten, sämtliche 
Datenschutzbestimmungen strikt einzuhalten. Die 
Stiftung Kardinal von Galen erhebt personenbezogene 
Daten der Teilnehmenden (z.B. auf Grund des Nieder-
sächsischen Erwachsenenbildungsgesetzes (NEBG)). 
Die Daten werden gespeichert und für statistische 
Zwecke ausgewertet. Die Erhebung erfolgt für den 
Nachweis der Korrektheit des gesetzlich geforderten 
Nachweises. Sofern die gesetzliche Verpflichtung be-
steht werden die Daten an die zuständigen Stellen wei-
tergeleitet. Die Daten werden gemäß der gesetzlichen 
Vorgaben für zehn Jahre gespeichert.

7. Haftung
7.1 Die Akademie haftet für Schäden, gleich aus 
 welchem Rechtsgrund, nur, wenn sie diese Schäden 
vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht hat oder 
wenn sie fahrlässig eine wesentliche Vertragspflicht 
verletzt hat. Die Akademie haftet im Falle der Verlet-
zung wesentlicher Vertragspflichten stets nur für den 
im Zeitpunkt des Vertragsschlusses vertragstypischen, 
vorhersehbaren Schaden.

7.2 Soweit die Akademie im Falle der Verletzung we-
sentlicher Vertragspflichten gemäß vorstehender Ziffer 
7.1 für fahrlässig verursachte Schäden haftet, ist deren 
Ersatzpflicht jedoch der Höhe nach je Schadensfall 
 begrenzt auf: 500.000,00 EUR für Sachschäden, 
125.000,00 EUR für Vermögensschäden.

7.3 Eine Haftung für Schäden, die durch die Verletzung 
nicht wesentlicher Vertragspflichten infolge ein- 
facher Fahrlässigkeit verursacht worden sind, ist aus-
geschlossen.

7.4 »Wesentliche Vertragspflichten« sind solche Ver-
pflichtungen, die vertragswesentliche Rechtspositionen 
des Vertragspartners schützen, die ihm der Vertrag 
nach seinem Inhalt und Zweck gerade zu gewähren 

hat; wesentlich sind ferner solche Vertragspflichten, 
deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung 
des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren 
Einhaltung der Vertragspartner regelmäßig vertraut 
hat und vertrauen darf.

7.5 Der in Ziffern 7.1 bis 7.4 enthaltene Haftungsaus-
schluss bzw. die Haftungsbegrenzung gilt nicht für 
Schäden an Leben, Körper oder Gesundheit sowie für 
Ansprüche aus einer Beschaffenheitsgarantie oder 
nach dem Produkthaftungsgesetz.

7.6 Der Vertragspartner hat etwaige Schäden, für die 
die Akademie haften soll, unverzüglich der Akademie 
anzuzeigen.

7.7 Soweit Schadensersatzansprüche gegen die Akade-
mie ausgeschlossen oder begrenzt sind, gilt dies auch 
für die persönliche Haftung der Organe und sonstiger 
Mitarbeiter sowie Erfüllungs- und Verrichtungsgehilfen 
der Akademie.

7.8 Außer in den Fällen der Ziffer 7.5 verjähren Scha-
densersatzansprüche, die nicht der Verjährung des § 
438 Abs. 1 Nr. 2 BGB oder des § 634a Abs. 1 Nr. 2 BGB 
unterliegen, nach einem Jahr ab dem gesetzlichen Ver-
jährungsbeginn.

8. Gerichtsstand, Erfüllungsort,
anzuwendendes Recht
8.1 Gerichtsstand für die Geltendmachung von An-
sprüchen für beide Vertragspartner ist der Sitz der 
Akademie, soweit die Voraussetzungen gem. § 38 
 Zivilprozessordnung vorliegen.

8.2 Erfüllungsort für alle sich aus dem Vertrag erge-
benden Verpflichtungen ist der Sitz der Akademie.

8.3 Das Vertragsverhältnis und alle Rechtsbeziehun-
gen hieraus unterliegen ausschließlich dem Recht der 
Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des 
Kollisionsrechts des Internationalen Privatrechts (IPR) 
sowie des UN-Kaufrechts (CISG).

9. Geltungsbereich
9.1 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten 
gegenüber Unternehmern sowie allen juristischen Per-
sonen des öffentlichen Rechts und öffentlich-rechtli-
chen Sondervermögen i.S.d. § 310 BGB, soweit nichts 
Abweichendes ausdrücklich bestimmt ist.

9.2 Gehört der Auftraggeber nicht dem in Ziffer 9.1 be-
zeichneten Personenkreis des § 310 BGB an, gelten 
diese allgemeinen Geschäftsbedingungen mit folgen-
der Maßgabe: Ziffer 7.8 gilt nicht. Ziffer 8.1 gilt mit der 
Maßgabe, dass der Sitz der Akademie als Gerichtsstand 
für den Fall vereinbart wird, dass der Vertragspartner 
seinen Sitz, Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt 
aus dem Geltungsbereich des Rechtes der Bundesre-
publik Deutschland verlegt oder sein Sitz, sein Wohn-
sitz oder gewöhnlicher Aufenthaltsort im Zeitpunkt 
der Klageerhebung nicht bekannt ist. Ziffer 8.2 gilt 
nicht.

   über 30 % über 30 %
   Abweichung Abweichung

bis 4 Monate* keine Gebühr 30 % keine Gebühr keine Gebühr
4 Monate bis 8 Wochen* 30 % 50 % 10 % keine Gebühr
8 bis 4 Wochen* 50 % 80 % 30 % 10 %
4 bis 1 Woche* 80 % 90 % 50 % 20 %
in der letzten Woche* 90 % 100 % 80 % 30 %

STORNIERUNG
der Veranstaltung 
bis 80 Personen

STORNIERUNG
der Veranstaltung 
über 80 Personen

MELDUNG VON
TEILNEHMERABWEICHUNGEN
über 20 Teilnehmer bis 20 Teilnehmer

* vor Seminarbeginn

Stornierungen werden nur schriftlich berücksichtigt. Bei nicht gemeldeter, abweichender Teilnehmer-
zahl stellen wir den vollen Tagessatz der gebuchten Teilnehmer in Rechnung.
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NOTIZEN



Möchten Sie mal etwas anderes verschenken, 
z. B. ein Seminar, einen Workshop oder eine  Studienfahrt?

Frau Barbara Ostendorf berät Sie gern: 
Tel. 04471 188 1128 | bostendorf@kastapelfeld.de

GESCHENKIDEE?

Naturfotografien: Willi Rolfes

Eine Einrichtung der Stiftung Kardinal von Galen 
Katholische Akademie Stapelfeld
Stapelfelder Kirchstraße 13 · 49661 Cloppenburg
Telefon 04471 1880 · Telefax 04471 1881166
www.kastapelfeld.de · info@kastapelfeld.de

Die Katholische Akademie Stapelfeld sieht sich in  ihrer 
Arbeit in besonderer Weise dem Mut und der christlichen 
Grundhaltung Kardinal von Galens verpflichtet: sich für 
den Schutz der Schwachen ein zusetzen und für Würde 
und Mitmenschlichkeit  einzutreten. Mit diesem Logo 

möchten wir Sie in unserem Programm auf Veranstaltungen hinweisen, in 
denen der Bezug zu Clemens  August Graf von Galen, seinem Leben und 
geistigen Erbe ausdrücklich deutlich wird.

www.facebook.com/ka.stapelfeld

B I LDUNGSPROGR AMM

01. Dezember 2024 bis 
29. November 2025

ka_stapelfeld

wieder
stehen


